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Ganz Hessen zu Gast in Darmstadt
Hessische Theatertage 17. - 25.06.2017

…und wie sieht 

denn Ihr Herz aus ?

A Mit über 20 Fachärzten/Innen für Radiologie und Nuklearmedizin an 6 Standorten  

– größte Radiologische Gemeinschaftspraxis Südhessens.

A Radiologische Versorgung  von 4 Krankenhäusern – klinisch und ambulant.

A Standortübergreifende Vernetzung – gemeinsames zentrales Bildarchiv an allen Standorten 

ermöglicht bessere Kontrollen bei Krankheitsverläufen oder Vergleich bei Voruntersuchungen.

A Leitung des Mammografie-Screening-Programms Südhessen zur Früherkennung von Brustkrebs.

A Höchste Qualität bei der Befundung durch hohe Untersuchungszahlen und Erfahrung.

A Radiologisches Know-how auf den Fachgebieten der: Radiologie, Cardiodiagnostik, 

 Urogenitale Radiologie, Thoraxradiologie, Interventionelle Radiologie, Kinderradiologie, 

 Neuroradiologie, Mammadiagnostik, Nuklearmedizin 

A Die Radiologie Darmstadt wurde als akademische Lehrpraxis der Universität Heidelberg 

ausgezeichnet.

CARDIO - 
DIAGNOSTIK
DARMSTADT

A Erstes, von der deutschen Röntgengesellschaft ausgezeichnetes  

‚Schwerpunktzentrum für Kardiovaskuläre Bildgebung‘ in Hessen.

A Qualitätsgesicherte Standards, modernste technische Ausstattung sowie ein 

 hochqualifiziertes Team von Radiologen und Kardiologen.

A Interdisziplinäre Diagnostik im Vieraugenprinzip.

A Moderne Bildgebung mittels Magnetresonanztomographie 

 „Kardio-MRT“: detaillierte Aufnahmen vom Herzen – ohne jegliche Strahlenbelastung !

A Modernste digitale Bildgebung zur Darstellung der Herzkranzgefäße bei geringer 

Strahlenbelastung ohne Herzkatheter  „256–Schichten-FLASH– Cardio–CT“.

AUFSPÜREN. ANALYSIEREN. AUSWERTEN.

Radiologisch alles im Blick !

www.radiologie-darmstadt.de

www.cardiodiagnostik-darmstadt.de

…und wo steckt bei

Ihnen der Wurm drin ?
„Maß für Maß“, Inszenierung des Hessischen Staatstheaters Wiesbaden, Foto: Karl & Monika Forster



Infos unter
06151 3600-300 
www.heagwohnbau.de
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EINZIEHEN!

LANG ZIEHEN
UMZIEHEN?

Studieren in Darmstadt.
Wohnen bei uns!
   Dich zieht es nach Darmstadt? Dann sind unsere 

Studenten-WGs und -Zimmer genau das Richtige 

für dich! Mit 1a-Ausstattung, Highspeed-Internet, 

top Lage und fest kalkulierbarer

Inklusivmiete. Klick dich rein 

und entdecke die Möglichkeiten.



4 People 
- Neuer Heinerfestpräsident Wolfgang Koehler und 
Vorstandsmitglied Felix Hotz im Interview 
- Barbara Boczek - 100 Tage als Baudezernentin

10 Glosse  
Thea Nivea #106 & Kolumne

11 Open  
Neuigkeiten aus dem Darmstädter Geschäftsleben

12 Living 
News & mehr

21 Kultur 
Neues aus dem Staatstheater Darmstadt

22 Titelstory 
Hessische Theatertage 2017

24 Essen & Trinken 
- Cafe Chaos / Nowicook / La Maison du Pain 
- Nima Ghamaris Gastro-Experten-Tipp

27 Fashion & Beauty 
10 Jahre CT Stylisten 

28 Darmstadt Digital 
- Highlights aus dem Darmstädter Digitalleben 
- OB Jochen Partsch zum Wettbewerb Digitale Stadt  

32 Cityscout: Martins- und Johannesviertel 
Angebote und Geschäfte im Portrait

33 Special: Karriere 
Berufscheck - wir stellen Ausbildungsberufe vor

36 Musik 
Tim Bendzko spricht über sich als Musiker

38 Outdoor-Special #5: Spiele 
Summer in the City - Was man in DA machen kann!

40 Event 
67. Heinerfest / Sommerperlen 2017

43 Immergrün 
Hofgut Oberfeld: Selbst ist der Saisongarten

44 Weitsicht 
Das „alte“ Persien: Faszinierend unbekannter Orient 

45 Wissenschaft 
Computerrekostruktionen zeigen die Vergangenheit

3FRIZZ MAG | #411 | JUNI 2017

www.FRIZZmag.de

Liebe 
Leser*innen!

inhalt #411

46 Kunst

47 Literatur & Buch des Monats

48 Festivalmelder 2017

50 Musik & CD-Reviews

52 Locals

53 Party

54 Bühne

56 Kalender

64 Kleinanzeigen

65 Branchenbuch

66 Verlosung & Impressum

bewegungsmelder

editorial.magazin

„Lest alles!“ könnte kurz und prägnant das 
Motto fürs FRIZZ-Magazin lauten, denn 
während die ehrenvoll abgestiegenen Li-
lien im wohlverdienten Sommerurlaub sind 
(S. 64), haben wir für euch ein super in-
formatives Juni-Heft zusammengestellt. 
Juni ist Sommer, das Leben findet wie-
der draußen statt, deshalb hat Philippa 
Bouren, als Praktikantin sommerfrisch 
in unserem Team, im Outdoor-Special #5 
trendige „Draußen-Sportarten“ zusammen-
gestellt (S. 38) und Lukas Blank den frisch 
sanierten Woog gründlich getestet (S. 39). 
Auch die Festivalsaison 2017 startet im Ju-
ni so richtig durch, in unserer Region gibt 
es jede Menge tolle Musikveranstaltungen, 
beispielsweise am 9. Juni das feine „Adams-
hof-Festival“ auf dem Hessentag in Rüssels-
heim. Infos zu diesem und weiteren Open 
Air-Events findet ihr ab S. 48. Benjamin 
Metz hat den „Vater aller Deutsch-Poeten“, 
Tim Bendzko, getroffen und mit ihm über 
seine aktuelle Tournee gesprochen, die ihn 
am 4. Juni in die Festhalle Frankfurt führt 

(S. 36). Martina Noltemeier hat wieder das 
Hofgut Oberfeld besucht und diesmal Wis-
senswertes zum Thema „Saisongärten“ mit-
gebracht (S. 43). Thea Nivea hat Darmstadts 
Baudezernentin Barbara Boczek interviewt 
(S. 6), deren erste 100 Tage im Amt am 8. 
Juni vollendet sind. Lukas Blank hat vier 
Seiten „darmstadt_digital“ (ab S. 28) zu-
sammengestellt und dabei eindrucksvoll 
dokumentiert, dass am 13. Juni eigent-
lich nur Darmstadt als Sieger des Wett-
bewerbs „Digitale Stadt“ verkündet wer-
den kann. Das wäre - zwei Wochen nach 
dem Schlossgrabenfest -  schon wieder ein 
Grund zum Feiern. Das Heinerfest ist es 
sowieso, die 67. Auflage beginnt schon am 
29. Juni und hält einige Neuerungen bereit 
(S. 40). Thea Nivea hat mit Wolfgang Ko-
ehler, dem neuen Heinerfestpräsidenten, 
und Felix Hotz, neu im Vorstand des Hei-
matvereins, geplaudert (S. 4) und erfah-
ren, dass es zum Bieranstich ein neues 
Bier gibt, deutsch-amerikanisch  gebraut 
mit der neuen Partnerstadt St. Antonio. Ein 
neues Motto hingegen gibt es nicht - wie-
so auch, bewährter, kürzer und prägnanter 
kann man nicht zum Heinerfest einladen: 
„Kommt alle!“

Also, wir sehen uns?!!

Eure FRIZZen
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FRIZZ: Herr Koehler, Sie sind der 
erste Heinerfestpräsident, der jünger 
ist, als das Heinerfest selbst. War Ih-
nen das bei Ihrer Wahl bewusst?

Koehler: Ja. Ich bin aber wahrscheinlich 
auch der erste, der seit 60 Jahren das Heiner-
fest fest in seinem Gedächtnis verankert hat.
Wie viele Heinerfeste haben Sie schon be-
wusst erlebt? Also nicht nur die Bieran-
stiche, welche OBs und Präsidenten z.B.?

Koehler: Meine erste Erinnerung ans Hei-
nerfest ist, ungelogen, mit vier Jahren, da 
bin ich nämlich alleine aufs Heinerfest ge-
gangen. Wir haben damals in der Havelstra-
ße gewohnt, ich bin extra die Rheinstraße 
entlang gelaufen, unter den Arkaden, da-
mit mich keiner sieht, aber trotzdem bin ich 
natürlich gesehen geworden. Und mein Va-
ter war dermaßen verdutzt und erschüttert, 
dass da ein Vierjähriger alleine aufs Heine-
fest geht, dass das in einer Tracht Prügel 
geendet hat. Bewusst erlebt hab ich dann 
einen Otto Schmidt, einen Günther Metz-

„Einfach mal wieder ausgelassen feiern!“

ger und einen „Little“ Klein, also die Präsi-
denten von ungefähr 40 Jahren. 
Das müssen dann ja auch minde-
stens vier OBs gewesen sein?

Koehler: Ja, sogar fünf. Jochen Partsch, 
Walter Hoffmann, Peter Benz, Günther 
Metzger und auch Sabais hab ich als Fassan-
stecher noch erlebt.
Und mit vier Jahren, also 1956, müsste 
das Ludwig Metzger gewesen sein?

Koehler: Das müsste, aber der hat mich 
natürlich weniger interessiert …

Hotz:  Mit vier Jahren … (lacht)
Koehler: (lacht) Mich ham damals die Ka-

russells interessiert, das war das Wichtigste. 
Sie sind erst der zweite Nichtpolitiker-Prä-
sident. Gibts trotzdem so eine Art pro-
grammatische Leitkultur? Also so à la 
USA: statt Heinerfest „Heiner first“?

Koehler:  „Kommt alle!“ Das ist die Klam-
mer und so bleibts. Das ist das Außerge-
wöhnlich und das Schöne am Heinerfest. 
Wir wollen für alle Generationen etwas ma-

chen, deshalb freuen wir uns auch so, dass 
der Felix jetzt dabei ist. Und wir wollen für 
alle Leidenschaften etwas machen. Aber, 
worauf ich vielleicht noch etwas stärker 
achten will, was wir vielleicht neu lernen 
müssen, das ist das Feiern. Wir wollen ein-
fach den Alltag hinter uns lassen. 

Hotz: Das ist ja eigentlich auch genau das, 
was damals der Gründungsgedanke des 
Heinerfests war.
Der Heinerfestpräsident, wo ist der in 
der Stadthierarchie anzusiedeln - zwi-
schen Polizeipräsident und OB? Oder ist 
er der Primus unter den Kerbevätern?

Hotz: Das ist temporär der Bürgermeister, 
oder (lacht)?

Koehler: Oder die Oberkapp (lacht). Ja, 
er ist in vielen Sachen sankrosankt und hat 
viel Einfluss. Und hat natürlich dadurch 
auch eine riesen Verantwortung.
Welche Funktion hat der Heiner-
festpräsident konkret? Also: Re-
de halten und was noch?

INTERVIEW: THEA NIVEA  |  FOTO: KLAUS MAI

Nicht nur Amerika, auch das Heinerfest hat einen neuen Präsidenten. Doch statt 
„Heiner first“ bleibt es in Darmstadt beim bewährten Motto: „Kommt alle!“ FRIZZmag 
sprach mit Heinerfestpräsident Wolfgang Koehler und Vorstandsmitglied Felix Hotz.
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Gibts außer dem neuen Bier noch weitere 
besondere Highlights auf dem Heinerfest?

Hotz: Das ganze Heinerfest ist ein High-
light an sich.
Was ich mich schon immer gefragt ha-
be, Herr Koehler, warum heißen Sie ei-
gentlich nicht Rummel, so hieß ja Ihre 
Privatbrauerei früher? Weil Sie so viel 
Rummel um Ihre Person nicht mögen?

Koehler: Meine Großmutter war eine ge-
borene Rummel und hat Ende des vorletzten 
Jahrhunderts einen Prof. Koehler geheiratet, 
dadurch hieß mein Vater Koehler. Die Fa-
milie Rummel ist ausgestorben und die Ko-
ehlers sind übrig geblieben, wir waren das 
stärkere Glied der Familie.
Aber das Bier hieß noch ne gan-
ze Zeit „Rummel-Bier“?

Koehler: Das hieß bis 1982 „Rummel“. Aber 
wenn ein Name mal ausgestorben ist, dann 
macht das nicht mehr so schrecklich viel Sinn.
Ein Schwarzbier mit dem Namen „Koehler-
Bier“ ist jetzt aber nicht direkt geplant?

Koehler: Nein. (lacht) Aber es gibt zum 
Namen noch eine kleine Geschichte. Es gab 
noch einen unverheirateten Bruder meiner 
Großmutter, Heinrich Rummel hieß der. 
Und ich habe als kleiner Junge mal mitge-
hört, wie sie sich in der Familie unterhal-
ten haben: Kann der net den Wolfgang ad-
optiern? Weil, wenn der den adoptiert, dann 
ist das der Wolfgang Rummel und dann 
geht des alles weiter. Also, das war für mich 
schon Horror, und ich bin dankbar, dass 
man das nicht ernsthaft verfolgt hat.
Na ja, sonst müssten Sie ja jetzt, an-
dersrum betrachtet, vielleicht Wolf-
gang Braustüb‘l heißen, oder zwischen-
durch mal Wolfgang Darmstädter.

Koehler: Nee, das müsste auch nicht un-
bedingt sein.
Felix, du bist ja jetzt im Vorstand des Hei-
matvereins Darmstädter Heiner. Und 
dann gibts ja noch den Förderverein Hei-
nerfest. Was ist der Unterschied?

Hotz: Ganz einfach. Der Heimatverein or-
ganisiert das Heinerfest und der Förderver-
ein fördert es.

Koehler: Früher gabs ja nur den Heiner-
festausschuss, das waren 15 Mann und 
dann war Schluss, das war ein Closed-Shop. 
In den letzten zehn Jahren haben wir dann 
überlegt, wir wir das Ganze auch finanziell 
besser absichern können. Das Wort „Spon-
soring“ gabs ja damals noch nicht so, aber 
ich war schon früh der Meinung, dass wir 
das brauchen. Mittlerweile haben wir 50-
60.000 Euro Einnahmen über reines Spon-
soring, und das funktioniert zum großen 
Teil über den Förderverein. Und wir haben 
inzwischen 350 Mitglieder, die sind wie ei-
ne verschworene Familie.

Hotz: Und sie sind auch aktive Helfer im 
Schlossgraben, das wird im Grunde genom-
men alles über den Förderverein gestemmt.
Und du bist im Vorstand des Heimat-
vereins der Jüngste und wegen dei-
ner Popularität und deiner Vernet-
zung da rein gewählt worden?

Hotz: Ich glaube nicht deswegen, sondern 
wg. meiner Arbeit, die ich geleistet habe im 
Vorfeld, also wg. der Truppe, die sich zusam-
mengefunden und den Spirwes ins Leben geru-
fen hat, den Mundartpreis, der jetzt zum zwei-
ten Mal vergeben wird. Und natürlich kann ich 
auch im Theaterbereich was beitragen.
Das passt super zu meiner vorletzten  
Frage. Die Sperrstunde ist ja schon,  
wenns sonstwo eigentlich erst richtig 
 losgeht. Wär das nicht ein Ziel, die zu 
verlängern? Also man muss erst heim, 
wenns irgendwo Kikeriki macht?

Hotz: (lacht) Es ist ja jetzt schon so, dass das 
Heinerfest in allen möglichen Kneipen und 
Diskotheken weiter geht. Und schon jetzt ist 
ja am Dienstag nach dem Heinerfest in der 
Stadtverwaltung keiner ansprechbar. Wenn 
die Sperrstunde aufgehoben wird, dauert das 
mindestens bis Freitag. 

Koehler: Es wird ja auch nicht mehr so 
stark gefeiert wie früher. Wir sind heiner-
festmäßig unglaublich froh darüber, und ich 
brauereimäßig halb froh, dass der Alkohol-
konsum stark nachgelassen hat. Beim heu-
tigen Heinerfest wird nur noch etwas we-
niger als ein Drittel dessen getrunken, was 
mal vor 20 Jahren getrunken wurde.
Die letzte Frage an beide: Was ist eu-
er drittgrößter Wunsch fürs 67. Heiner-
fest? Weil, ich unterstelle mal, der 1. 
Wunsch ist, alles bleibt friedlich, kein Ter-
ror und so, der 2. gutes Wetter, also nicht 
zu heiß und kein Regen, besonders nicht 
beim Feuerwerk, also was ist der 3.?

Koehler: Dass alle mal wieder richtig aus-
gelassen feiern.

Hotz: Dass sich wieder alle treffen und ne 
gute Zeit zusammen haben. Das wär wun-
derschön.
Alles klar, danke. Wir sehen uns 
spätestens beim Heinerfest.

Koehler: Er guckt auf die ganze Organisa-
tion. Und man glaubt ja nicht, was diese fünf 
Tage an Vorbereitung brauchen. Wir haben 
50-60 große Programmpunkte, das geht von 
der Orgelmusik in der Stadtkirche bis zum 
Konzert im Herrngarten. Das betrifft die Or-
ganisation des Allerwelttreffs, der uns allen 
sehr am Herzen liegt, mit 2-3 Bühneacts pro 
Tag. Da ist das „kleine Heinerfest“, das so ei-
ne riesen Geschichte geworden ist, dass wir 
es auf 2.000 Kinder und Behinderte begrenz-
en müssen. Wir halten Kontakt mit den Part-
nerstädten, jetzt neu mit St. Antonio, die wis-
sen ja noch gar nicht, was das Heinerfest ist. 
Wir reden mit allen Ämtern, wir müssen uns 
um die Aufstellung des ganzen Festplatzes 
kümmern. Wir haben seit ein paar Jahren 
den Schlossgraben mit im Programm. Und 
dann gibts natürlich noch die finanzielle Sei-
te, auch diese ist in unserer Verantwortung.

Hotz: Der große Unterschied zu einem 
Kerwevadder ist, dass der Heinerfestpräsi-
dent auch die Entscheidungshoheit hat. Er ist 
praktisch der Geschäftsführer des Ganzen, 
diesen Part sieht ja kaum jemand. Es geht 
eben nicht nur darum das Bierfass anzuhau-
en und „Prost“ zu sagen.
Kann man das eigentlich alles hinkrie-
gen, wenn man noch voll im Beruf steht?

Koehler: Also, ich hatte mit „Little“ Klein 
vereinbart, dass ich ab 2019 zur Verfügung 
stehe, wenn ich aus dem Berufsleben ausge-
schieden bin. Aber dann ruft der Kerl mich 
an und erklärt mir beim Bier, dass er jetzt 
75 geworden ist und noch ein paar ande-
re Pläne hat und ob ich es nicht bitte, bitte 
schon früher machen könnte. Also, das ge-
fiel mir zunächst überhaupt nicht, auch we-
gen der Verknüpfung mit meinem Geschäft. 
Aber gut, dann hab ich mich schließlich 
doch drauf eingelassen.
Und das hat jetzt zur Konsequenz, dass 
ab sofort einer weniger auf der Büh-
ne steht beim Bieranstich? Oder kom-
men dann zwei Wolfgang Koehlers?

Koehler: Für die Brauerei kommt noch 
ein Sohn mit hoch. Ich habe mit der Braue-
rei am Heinerfest nichts zu tun, dafür bleibt 
auch gar keine Zeit.

Hotz (an Koehler): Musst Du Urlaub einrei-
chen oder kannst Du noch selbst … (lacht)

Koehler: (lacht), Ja, ja, das geht schon. 
Wir werden ja mit St. Antonio zusammen 
ein Contribution-Bier brauen, aus ameri-
kanischem Hopfen, aus amerikanischer 
Hefe, aus Darmstädter Wasser und aus hes-
sischem Malz, werden das am Heinerfest im 
Allerweltstreff anbieten. Und mit diesem 
Texas-Style Bier, oder wie das dann heißt, 
werden wir auch den Bieranstich machen. 
Und da das mein Sohn Wolfgang mit entwi-
ckelt hat, wird er wohl mit dabei sein.

Wolfgang Koehler, *31.01.1952 in Darmstadt, Ju-
rist, ist geschäftsführender Gesellschafter der 
Darmstädter Privatbrauerei und Mitglied im Präsi-
dium des deutschen Brauerbundes. Er ist verheira-
tet und hat zwei Söhne und zwei Töchter.

Felix Hotz, *18.07.1976 in Darmstadt, Theaterma-
cher, Komödiant und Geschäftsführer der Come-
dy-Hall, ist verheiratet und hat zwei Kinder.

people.vitae
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FRIZZ: Guten Tag, Frau Boczek. Sie 
sind am 8. Juni 100 Tage im Amt, 
würden Sie sich über Glückwün-
sche heute noch genauso freuen, 
wie bei Ihrer Wahl am 2. Februar?

Barbara Boczek: Ja, schon.
Das kam jetzt aber doch ein bisschen zö-
gerlich. Könnte es sein, dass seit dem 
Dinge passiert sind, die Ihnen die Freu-
de ein bisschen genommen haben?

Nein, ich war mir auch am 2. Februar bzw. 
am 1. März, bewusst, dass es eine herausfor-
dernde Aufgabe ist und dass es auch einfach 
viel ist. Das hat sich mehr als bestätigt, aber 
es ist eine schöne Aufgabe und ich nehme die 
Herausforderungen nach wie vor gerne an.
Also, dann sag ich noch mal herz-
lichen Glückwunsch und frag erst 
mal noch was Persönlicheres. Frank-
furt ist Ihr Geburtsort, stand dort nur 
ihr Geburtskrankenhaus oder …

„Ich bin überzeugte
  Martinsviertlerin.“

Genau. Meine Eltern und dann auch ich 
haben im Umland gewohnt. Mein Vater 
wollte aber, dass mein Geburtsort ein Ort 
ist, den man auch kennt.
Kahl am Main, dort sind Sie aufgewach-
sen. Mein Vater ist in Offenbach gebo-
ren und ist in den 60er mit meinen Groß-
eltern oft schwimmen gegangen an die 
Kahler Seen. Kennen Sie die auch?

Jaaa, (strahlt), da hab ich Schwimmen ge-
lernt und Schlittschuhlaufen.
Und ein Atomkraftwerk gabs dort 
auch schon ganz früh, oder? 

Ja, das erste in Deutschland, so ein Ver-
suchskraftwerk. Und es war auch der erste 
Reaktor, der wieder abgebaut wurde. Das 
finde ich fast noch unheimlicher, denn da 
hat es ja wahrscheinlich noch mal kräftig 
gestrahlt.
Wo haben sie Abi gemacht, ich hab 
gelesen irgendwo in Bayern?

Nein, in Hanau. Das war dem Kurssystem 
geschuldet, dass damals in Hessen einge-
führt wurde. Ich war erst auf dem humanis-
tischen Gymnasium in Alzenau, aber Spra-
chen lernen war nicht so mein Ding. Meine 
Traumfächer waren Mathematik und Kunst 
und die gabs dort nicht als Kurskombination. 
Die Hessen waren da schon fortschrittlicher.
Sie haben dann 25 Jahre in Darmstadt 
gelebt, in welchem Viertel?

Im Martinsviertel.
Und da wohnen Sie jetzt auch wieder?

Ja. Ich bin überzeugte Martinsviertlerin.
Wie haben die Grünen Sie denn 
gefunden in der Schweiz?

(Lacht) Ich hab die Grünen gefunden. 
Weil ich ja nach wie vor gute Kontakte hatte 
und so etwa alle sechs Wochen nach Darm-
stadt gekommen bin, habe ich gehört, dass 
hier die Baudezernentin gegangen ist, und 
so weiter (lacht).

INTERVIEW: THEA NIVEA  |  FOTO: KLAUS MAI

Im Februar wählte die Stadtverordnetenversammlung 
vier Beigeordnete für eine (weitere) Amtszeit von sechs 
Jahren. Gemeinsam mit OB Jochen Partsch bilden sie 
den hauptamtlichen Teil des Magistrats. FRIZZmag 
sprach mit Baudezernentin Barbara Boczek.
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„Ich bin überzeugte
  Martinsviertlerin.“

Und im Zuge der Dezernenti-
sierung sind Sie bei den Grünen 
eingetreten, ich zitiere: 
„ …weil es meiner politischen 
Grundhaltung entspricht.“

Genau.
Entsprach es das auch 
schon vorher?

Ja, das entsprach schon immer 
meiner politischen Grundhal-
tung. Ich hab die letzten sechs 
Jahre in der Schweiz gelebt, die 
Schweiz ist in ihrem Verhält-
nis zu Europa sehr speziell, für 
Einwanderungsstop hat man da 
auch gestimmt und die antieu-
ropäischen Tendenzen nehmen 
zu, das spüren gerade die Deut-
schen immer stärker. In der glei-
chen Zeit hat sich in Europa die 
politische Lage schockierend 
verändert. Der Gedanke, mich 
politisch aktiv zu bekennen, ist 
schon in dieser Zeit gereift.
Wollten die Grünen das ex-
plizit, weil sie ein bisschen 
traumatisiert waren von der 
Vorerfahrung mit partei-
los und Baudezernentin?

Ich finde es richtig, dass man 
in diesem Amt einer Partei ange-
hört. Viele Baudezernent*innen 
sind parteilos und Baudezer-
nent*innen rein aus fachlichen 
Gründen. Ich beanspruche mal 
für mich, fachlich sehr kompe-
tent zu sein, finde es aber trotz-
dem wichtig, mich auch politisch 
einzuordnen und damit sichtbar 
zu sein. Und ich finde es wich-
tig, dass man eine Partei mitträgt 

und von ihr mitgetragen wird in so einem Amt.
Es gab mal einen bösen Spruch, der ist ein bisschen kom-
pliziert und geht so: „Die optimale Beendigung des Pla-
nungsprozesses ist die Nichtrealisierung zum spätmöglichs-
ten Zeitpunkt.“ Was würden sie rückblickend als erfahrene 
Darmstädterin und jetzt als Baudezernentin dazu sagen?

Vereinfacht heiß das ja: Wir planen lange und wir realisieren eher 
wenig. Dieses Gefühl hatte ich als Bürgerin auch und es ist für mich 
ein kleines Schreckensbild, dass ich gegen diese Gepflogenheit an-
kommen muss. Ich werde mein Bestes tun und hoffe, dass ich viele 
motivieren und mitnehmen kann, um da einen Wandel hinzube-
kommen.
Noch so ein Spruch: Wenn man in Darmstadt eine 
Schule finden will, muss man nur nach herunterge-
kommenen Gebäuden suchen. Ihr Kommentar?

Ich glaube, an den Schulen ist viel getan worden in den letzten 
Jahren.
Ich werf Ihnen jetzt ein paar Stichworte hin, mit der Bitte um Re-
aktionen, es muss nicht ausformuliert sein, also „oh je“ und  
„puuh“ geht auch, je kürzer, desto besser: 10.000 Wohnungen.

Das ist das Ziel und ich bin fest entschlossen, das zu erreichen.

Im Februar wählte die Stadtverordnetenversammlung 
vier Beigeordnete für eine (weitere) Amtszeit von sechs 
Jahren. Gemeinsam mit OB Jochen Partsch bilden sie 
den hauptamtlichen Teil des Magistrats. FRIZZmag 
sprach mit Baudezernentin Barbara Boczek.
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Stadion.
Das Stadion ist eine große Herausforde-

rung, die in der Zuständigkeit des OB liegt, 
ich möchte nicht tauschen.
Berufsschulzentrum.

Das ist auch beim OB, das müssen wir un-
bedingt umsetzen. Also, Bauen insgesamt 
ist ja IDA (Anm. der Redaktion: Immobilien-
management Darmstadt) und IDA ist dem 
OB unterstellt.
Also, das betrifft dann ja wohl auch  
Nordbad und Saladin-Eck. Und der  
Marienplatz, ist der etwa auch beim OB?

Nein, bei mir (lacht). Ich finds schade, 
dass dort nicht das Rathaus hingekommen 
ist. Jetzt werden wir dort einen Wettbewerb 
starten für Wohnungsbau.
Lichtwiesenbahn.

Ist in der Diskussion wg. der Haushalts-
einsparungen, ich gehe aber davon aus, 
dass sie trotzdem umgesetzt wird.
Straßenbahn nach Roßdorf
und Weiterstadt.

Das wäre ein großer Wunsch von mir, und 
da müssen wir gemeinsam mit dem Land-
kreis das Land überzeugen, um trotz des 
ungünstigen Kosten-Nutzen-Faktors Unter-
stützung zu bekommen, denn alleine kann 
man das nicht stemmen. Es wäre aber die 
richtige Maßnahme.
ICE-Halt.

Ich finde, dass der ICE-Halt notwendig ist. 
Ich bin ja ganz lange vom Süden hergepen-
delt, und es ist nicht nur gefühlt furchtbar, 
wenn man erst nach Frankfurt und dann 
wieder zurück muss, das heißt auch immer 
eine Stunde Zeitverlust.
Alternative zur NO-Umgehung.

Das wären die von mir favorisierten Stra-
ßenbahnen in den Ostkreis. Unser Pro-
blem ist nicht mehr der Durchgangsverkehr 
durch Darmstadt, sondern es sind die Ein- 
und Auspendler.
Landesgartenschau.

Ein Thema, das durch das Haushaltsloch 
in der Diskussion ist, aber sie ist der Kata-
lysator für die Aufwertung des Darmstädter 
Ostens. 
Auch das Weltkulturerbe?

Ja. Aber nicht von unserer Seite, sondern 
von Opposition und Lokalpresse.
Neues Rathaus?

Schade, dass es am Marienplatz nicht 
klappt. Jetzt suchen wir weiter. Ein Rathaus-
bau hat oftmals den Ruch, da wolle sich je-
mand ein Denkmal setzen. Wenn man sich 
aber mal umschaut, auf wie viele Gebäu-
de die Verwaltung verteilt ist und in welch 

Sie haben sich vor dem Staatstheater 
auf dem Büchnerplatz fotografieren 
lassen. Warum dort?

Weil mir die Gestaltqualität wichtig ist. 
Es liegt mir am Herzen zu schauen, dass die 
Stadträume eine ansprechende Atmosphäre 
und Qualität haben, der Theaterplatz ist für 
mich eines der gelungensten Bauprojekte 
im öffentlichen Raum. Er bietet viele Mög-
lichkeiten sich aufzuhalten, sich zu treffen, 
und er wird ja auch sehr gut angenommen.
Der neue Friedensplatz und der neue  
Karolinenplatz werden ähnlich schön?

Das will ich doch hoffen. Sie sind ja schon 
vor meiner Zeit geplant und jetzt begonnen 
worden. Der Friedensplatz wird 2018 fertig.
Und was müsste darüber hinaus in den 
nächsten sechs Jahren passiert sein, da-
mit Ihre Amtszeit erfolgreich war?

Wohnungsbau und Straßensanierung ha-
ben wir ja schon angesprochen, dass wir 
den Radverkehr sichtbar verbessert haben, 
dass der Umstieg auf ÖPNV und Radver-
kehr deutlich gelungen ist, dass die Innen-
stadt in ihrer Ausstrahlung und ihrem Am-
biente gewonnen hat … 
… und dass trotz der Fülle der Aufgaben bis 
dahin die Umzugskisten ausgepackt sind.

Genau (lacht). Guter Schluss!
Nicht ganz, es gibt noch eine letz-
te Frage, die uns in Darmstadt natür-
lich besonders interessiert. In wel-
cher Stadt könnten Sie sich noch 
vorstellen Baudezernentin zu sein?

Ach so, ja (lacht). Das kann ich einfach 
beantworten. In Bern. Aber da war ich ja 
schon. Und deshalb muss keiner Befürch-
tungen haben (lacht).
Okay. Und vielen, vielen Dank 
für das Interview.

schlechtem Zustand diese sind, finde ich 
das dringend notwendig
Nieder-Ramstädter Straße.

Viele Jahre ist in Sachen Straßensanie-
rung wenig passiert bis nichts, viele Straßen 
sind deshalb in einem sehr schlechten Zu-
stand. Fairerweise muss man sagen, das 
ist auch in anderen Städten so. Trotz Haus-
haltsloch werden wir da aber jetzt vorange-
hen, zur Nieder-Ramstädter Straße ist ge-
rade die Magistratsvorlage zur weiteren 
Planung beschlossen.
Da waren ja jetzt auch ein paar Großpro-
jekte dabei. Angesichts des aktuellen 
Haushaltslochs, welche werden, um Ih-
ren Kämmerer zu zitieren „den Hel-
dentod sterben“ und welche wer-
den sang- und klanglos untergehen?

Sang- und klanglos wird nichts unterge-
hen. Ich versuche die Verflechtungen und 
Abhängigkeiten der Projekte zu zeigen. Na-
türlich werden wir auch Projekte verschie-
ben müssen.
Was wären denn Ihre stichwortartigen 
Schwerpunktbaustellen? Was brennt 
Ihnen derzeit am meisten unter 
den Nägeln?

Zu Beginn im März war das die Landesgar-
tenschau, dann der Wohnungsbau, also z.B. 
Cambrai-Fritsch-Kaserne. Wir entwickeln ge-
rade eine Mustervorlage für einen städtebau-
lichen Vertrag, damit wir auch die Quote 25% 
Sozialwohnungen, 20% für niedrige Einkom-
men erfüllen. Nächste Baustelle, wie schon 
angesprochen, die Straßensanierungen, ne-
ben der Nieder-Ramstädter laufen auch 
die Heidelberger und die Frankfurter Stra-
ße. Straßensanierung ist ja heutzutage eine 
hochkomplexe Aufgabe, oft durch Kanalsa-
nierungen begleitet. Den unterschiedlichen 
Bedürfnissen der vielen Verkehrsteilneh-
mer gerecht zu werden, ist eigentlich kaum 
möglich, denn der Raum ist ganz eng und der 
Verkehr ist riesig. Jeder erwartet für sich das 
Optimum, es gehen aber jeweils nur kleine 
Verbesserungen, und das hinterlässt bei vie-
len eine Enttäuschung.
Nach dem, was Sie jetzt alles genannt 
haben, empfinden Sie die Frage, was Sie in 
Ihrer Freizeit machen, hoffentlich 
nicht als zynisch?

Meine Freizeit ist im Moment in der Tat 
inexistent. Ich habe in der Wohnung im-
mer noch eine Menge unausgepackter Ki-
sten, weil ich oft bis ganz spät auf Veran-
staltungen bin, noch Unterschriftenmappen 
abarbeiten und mich auch noch in viele The-
men einarbeiten muss.

* 19. Februar 1960 in Frankfurt, ist in Kahl am 
Main aufgewachsen. Nach dem Abitur machte sie 
zunächst eine Tischlerlehre und studierte - mit Ab-
stechern nach Paris und Glasgow -Architektur und 
Stadtplanung an der TU in Darmstadt, wo sie 2006 
auch promovierte. Sie führte 15 Jahre ihr eigenes 
Architekturbüro „Topos“ und lebte mehr als 25 Jah-
re in Darmstadt. 2010 zog sie in die Schweiz und 
arbeitete bis 2015 als stellv. Leiterin des Berner 
Stadtgrünamtes, 2015 wechselte sie für ein Jahr 
als Leiterin der Orts- und Regionalplanung zum Kan-
ton Bern. Am 2. Februar 2017 wurde sie vom Stadt-
parlament zur neuen Bau- und Planungsdezernentin 
gewählt, ihre Amtszeit begann am 1. März.

barbara_boczek.vita



ALSBACH-HÄHNLEIN
Sandwiesenstr. 29-30
Tel. 06257 9323-20

DARMSTADT
Otto-Röhm-Straße 72
Tel. 06151 39796-0

AUTOHAUS ALSBACH GMBH
www.bayram.seat.de

Die besten Momente 
kann man nicht planen.

SEAT Ibiza Kraftstoffverbrauch: kombiniert 4,9–4,7 l/100 km; CO2-Emissionen: kombiniert 112–106 g/km. 
CO2-Effizienzklassen: C–B.

Abbildung zeigt Sonderausstattung.

Start 
moving.

Der neue 
SEAT Ibiza.

Aber man kann sich darauf freuen. 

Premiere des neuen SEAT Ibiza live am 
Samstag, 10. Juni von 10 bis 19 Uhr. 

Erlebe unser aufregendes Programm:
/ Kulinarische Köstlichkeiten 
/ Live-Entertainment mit DJ TOM WAX
/ Tolle Überraschungen für Groß und Klein
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… oh Jochen, oh Jochen, ein 
Loch ist im Haushalt, singt 
mein Vater. Dann stopf es, oh 
André, oh André, sing ich wei-
ter. Aufhörn, ruft meine Mutter. 
Womit denn, oh Jochen, oh Jo-
chen, singt mein Vater unbeirrt 
weiter. Und ich auch: Mit Steu-
ern, oh André, oh André, mit 
Steuern. Es ist gut jetzt, zischt 
meine Mutter genervt, ich habs 
kapiert. Ist aber doch lustig, der 
Ratloshaus-Song, sagt mein Va-
ter. Und beim ESC gut für min-
destens den drittletzten Platz, 
sag ich.

Gewerbesteuereinbrüche sind 
wie Weihnachten, sagt mein 
Vater. Wie bitte, fragt meine 
Mutter. Er meint, sag ich, sie 
kommen plötzlich und uner-
wartet. Ach so, sagt meine Mut-
ter, und gleich kommt dann 
jetzt noch Wahlbetrug und … 
Quatsch, sagt mein Vater, der Siebel wäre 
auch so nicht gewählt worden. Höchstens 
vielleicht Stichwahl, sag ich, aber mit Ker-
stin Lau, die ist die einzisch ohne Ferz im 
Hern. Seit wann redest du so, fragt meine 
Mutter. O-Ton Pillhuhn, sag ich. Seit wann 
gehst du da hin, fragt meine Mutter. Gar 
nicht, sag ich, ich war Eis essen am Rieger-
platz, und im Sommer hogge die im Freie. 

Das bisschen Haushaltsloch, singt mein 
Vater, stopft der kleine Mann … Sagt mein 
Mann, unterbricht meine Mutter. Stimmt 
aber doch, sag ich, die Grundsteuer wird auf 
die Mieter umgelegt. Versprechen gehalten, 
sagt mein Vater. Wie, fragt meine Mutter. 
Na ja, sagt mein Vater, Grün-Schwarz steht 
doch mehr Bürgerbeteiligung versprochen. 
Eine sehr nachhaltige Form, sag ich. Haha, 
sagt meine Mutter, gibts auch noch andere 
Themen?

Das Bölle bleibt, sag ich, weil sich das 
mit dem Lärmschutz ja geändert hat. Nee, 
nach 22 Uhr eben nicht, sagt mein Vater, 
sagen die Gutachter. Und was ist, frag ich, 
wenn sich rausstellt, dass auch kein ande-
rer Standorte geeignet ist? Jedenfalls nix 
mit Masterplan bis Oktober, sagt mein Va-
ter, und das Lilien-Musical wird in Offen-
bach uraufgeführt. Haha, sag ich, heißt das 
Bölle eigentlich nächste Saison noch wie 

Johnny oder wirds wieder zum 
Merck-Stadion? Ich dachte, sagt 
meine Mutter, das war nur für 
ein Jahr, aber schöner wärs na-
türlich, der Name bleibt.

Viel mehr bleibt sowieso nicht, 
sagt mein Vater. Doch, die Mer-
kel, sag ich, der Schulzzug ist in 
NRW entgleist und die Mehrheit 
der Deutschen fühlt sich in Mut-
tis Schlafwagen einfach wohler. 
Ich meinte bei den Lilien, sagt 
mein Vater. Ach so, sag ich, 
höchstens Sulu, trotz Angebot, 
und vielleicht doch der Heller. 
Und Altintop, fragt mein Vater. 
Der verdoppelt sich, sag ich, Ha-
lil wird in Augsburg nicht mehr 
gebraucht und Hamit hat sich 
in Darmstadt ein Haus gekauft. 
Und du weißt das natürlich, sagt 
meine Mutter. Logisch, sag ich, 
ich wusste ja auch schon Ende 
April, dass Gondorf seine Woh-

nung gekündigt hat.

Und was weißt du noch so, fragt meine 
Mutter. Viel, sag ich, ich komm ja auch viel 
rum. Warst du schon mal in dem neuen 221, 
fragt mein Vater. Wo bitte, fragt meine Mut-
ter. Das ist das Café vom neuen 806, sag 
ich, das hieß früher 603. Ach so, sagt mei-
ne Mutter, das neue Karl-Plagge-Haus. Ge-
nau, sagt mein Vater, die zweite bedeutende 
Kultureinrichtung in Darmstadt nach der 
ehemaligen Frankensteinkaserne, die nach 
dem Darmstädter Gerechten unter den Völ-
kern genannt wurde. Falls da ein bisschen 
Sarkasmus mitschwingt, sag ich, das wäre 
in dem Fall ziemlich daneben. Okay, sagt 
mein Vater, das bezog sich eher auf die 
selbstgerechten Macher des 806.

Hast du gerade grundsätzliche Probleme, 
fragt meine Mutter, deine kraftlose SPD, der 
Lilienabstieg? Am Fußball kanns nicht lie-
gen, sag ich, der OFC hat die 4. Klasse ge-
halten und die Eintracht ist nicht Pokalsie-
ger geworden. Ich hab keine Probleme, sagt 
mein Vater, du siehst ja, es gibt genug zum 
Feiern. Apropos feiern, sag ich, könnten wir 
das mit dem Heinerfestgeld dieses Jahr viel-
leicht ausnahmsweise mal wieder so ma-
chen wie ganz früher? Wieso, fragt meine 
Mutter. Na ja, sag ich, hab gerade ein akutes 
Haushaltsloch.
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Hi, ich bin Thea Nivea. 

Nivea hab ich von meinem 
Vater. Weil ich als Kind mal 
Nivea gegessen habe. Er-
klärt er jedem, ders nicht 
hörn will. Überhaupt erklärt 
er reichlich viel. Damit ich 
durchblicke, sagt er. Dabei 
blick ich schon durch, sogar 
bei Politik. Oder bei Fuß-
ball. Und erklär ihm auch 
manchmal was. Oder mei-
ne Mutter mischt sich ein. 
Was dabei raus kommt, na 
ja, könnt Ihr selbst lesen, 
jeden Monat.
Wenn Ihr mir was erklärn 
wollt, schreibt mir einfach:
t.nivea@frizzmag.de

Dem Darmstadtium auf der Spur

Ist es nicht total irre, 
wenn du dir im Chemi-
eunterricht das Perio-
densystem anschaust 
und dort steht deine 
Stadt? Seit dem Jahr 
2003 können Darmstäd-
ter Schüler und Schüle-
rinnen diese Erfahrung 
machen. Und sind damit 

die einzigen deutschlandweit.
Es wird sicherlich eine Weile gedauert haben, 

bis Unterrichtsunterlagen und -bücher aktuali-
siert waren. Gerade die Plakate mit Perioden-
systemaufdruck sind es vielleicht heute noch 
nicht.  Doch 2003 geschah etwas Historisches 
– die Stadt Darmstadt erhielt „ihr“ Element. 
Darmstadtium liegt etwas versteckt in der un-
tersten Reihe des Periodensystems, zwischen 
Meitnerium und Roentgenium (übrigens auch 
in Darmstadt entdeckt), mit der Ordnungszahl 
110 und dem Symbol Ds. Es ist das schwerste 
Element, das einen Namen trägt und das ein-
zige Element, das nach einer deutschen Stadt 
benannt ist. 

Darmstadtium konnte 1994 das erste Mal 
von Forschern des GSI Helmholtzzentrums für 
Schwerionenforschung in Darmstadt nachge-
wiesen werden. Peter Armbruster und Gott-
fried Münzenberg war es unter der Leitung von 
Sigurd Hofmann gelungen, das neue Element 
herzustellen. Im Beschleuniger fusionierten sie 
bei rund 30.000 Kilometer pro Sekunde ein Blei- 
und ein Nickel-Ion. Dies war die Geburtsstunde 
des Darmstadtiums, das zunächst den systema-
tischen Elementnamen Ununnilium erhielt. Unun-
nilium war nur über wenige Sekunden stabil und 
doch war es da. Seine Existenz wurde anschlie-
ßend in verschiedenen Experimenten empirisch 
bestätigt und 2003 offiziell von der internatio-
nalen Union für reine und angewandte Chemie 
(IUPAC) anerkannt.

Das Element dient keinem praktischen Nutzen 
und ist höchst radioaktiv, es wurde im Rahmen 
von Grundlagenforschung, die das GSI betreibt, 
entdeckt. Bislang sind 15 Isotope bekannt. Das 
schwerste von ihnen hat eine Halbwertszeit von 
vier Minuten. Das bedeutet, dass innerhalb von vier 
Minuten die Hälfte der Atome schon zerfallen sind.  
Beim leichtesten Darmstadtium-Isotop dauert ge-
rade einmal wenige Mikrosekunden.

Einige weitere Elemente des Periodensystems 
gehen auch auf das Konto der GSI: Bohrium (Bh 
107), Hassium (Hs, 108, benannt nach dem Bundes-
land Hessen), die beiden „Sitznachbarn“ des Darm-
stadtiums, Meitnerium (Mt 109) und Roentgenium 
(Rg 111) sowie Copernicium (Cn 112). Außerdem 
wurde das 2007 eingeweihte Konferenzzentrum in 
Darmstadts Innenstadt nach dem Element Darm-
stadtium benannt.

 CHRISTIANE SCHULMAYER

frizzmag.kolumne

Das Festival ist vorbei, der Müll bleibt. Muss das sein?
Foto: Jack Cheeseborough

2. Adelungstraßenfest
Samstag • 3. Juni • 10 bis 18 Uhr

Live: Alberto Colucci
verlängerte Shopping-Zeiten • Gourmet-Verkostung 

attraktive Angebote • u.v.m.

Greenfee

DGV Mitgliedschaft „R/vS“ Gold

9 Loch

Montag bis Freitag   30,00 €

Samstag, Sonntag und Feiertag   40,00 €

Schüler / Studenten Mo - Fr (bis 27 Jahre)   15,00 €

18 Loch

Montag bis Freitag   45,00 €

Samstag, Sonntag und Feiertag   60,00 €

Schüler / Studenten Mo - Fr (bis 27 Jahre)   25,00 €

DGV Mitgliedschaft ohne „R/vS“ 

9 Loch

Montag bis Freitag   40,00 €

Samstag, Sonntag und Feiertag   50,00 €

18 Loch

Montag bis Freitag   55,00 €

Samstag, Sonntag und Feiertag   70,00 €

Nutzung des Übungsgreens  5,00 €

magazin.glosse&kolumne
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� In unserer Rubrik „Open“ berichten wir 
übersichtlich zusammengefasst über Neu-
igkeiten aus Geschäften und kulinarischen 
Angeboten in und um unsere Stadt. Egal ob 
Neueröffnung, Wiedereröffnung oder Um-
zug. Falls ihr eine Info für uns habt und an 
dieser Stelle erscheinen möchtet, wendet 
euch bitte direkt an die Redaktion unter
redaktion@frizzmag.de oder ruft uns an!

Fotos: Klaus Mai | Inhaber

NEU!
Neuigkeiten aus
Einzelhandel und
Gastronomie

Reiselust?
Travelgünstig in der Spreestraße

Bei der Neuröffnung des Reisebüros „Travel-
günstig“ am 7. Juni können sich Interessier-
te bei Getränken, Eis & Kuchen bestens über 
ihre Traumreise informieren und an einem 
Gewinnspiel teilnehmen. Egal ob Pauschal-
reise, Kreuzfahrt, Ferienwohnung, Kulturur-
laub, Familienurlaub oder Strandurlaub – bei 
Travelgünstig bekommen die Kunden ein 
breites Spektrum an Reisen geboten. Seine 
ideale Traumreise kann man sich entweder 
direkt vor Ort im Reisebüro planen lassen 
oder über die Travelgünstig-Internetseite, 
auf der es zahlreiche Reiseangebote zu erst-
klassigen Preisen gibt. NV

Spreestraße 11, 64295 Darmstadt

Mo-Fr 9 - 17:30 Uhr; Tel.:  06151 / 305 260

� www.travelguenstig.de

Feinkostrevolution 
Gepp’s im Luisen-Center

Anfang Mai eröffnete im Luisen-Center mit 
„Gepp’s” ein Feinkostladen der anderen Art. 
Mit ungewöhnlichen Zutatenkombinationen 
und erfrischendem Design wollen Roja und 
Alex Gepp die Feinkost-Welt revolutionieren. 
„Wir holen Delikatessen aus ihrer elitären 
Ecke. Unsere Kunden sollen Freude haben 
an feiner Kost und sich die Freiheit erlauben, 
zu experimentieren“, so die Markenmacher. 
Geboten wird alles fürs Kochen und Grillen 
– von Essigen und Ölen über Antipasti und 
Dips zu Weinen und Likören. Tipp: Gepp’s 
Schmankerltaschen sind immer ein gutes 
Geschenk. LB

Luisencenter, 64283 Darmstadt

 verlost 3 Geschenkkörbe. Siehe Seite 66.

� wwww.gepps.de

2. Adelungstraßenfest
Samstag • 3. Juni • 10 bis 18 Uhr

Live: Alberto Colucci
verlängerte Shopping-Zeiten • Gourmet-Verkostung 

attraktive Angebote • u.v.m.

Greenfee

DGV Mitgliedschaft „R/vS“ Gold

9 Loch

Montag bis Freitag   30,00 €

Samstag, Sonntag und Feiertag   40,00 €

Schüler / Studenten Mo - Fr (bis 27 Jahre)   15,00 €

18 Loch

Montag bis Freitag   45,00 €

Samstag, Sonntag und Feiertag   60,00 €

Schüler / Studenten Mo - Fr (bis 27 Jahre)   25,00 €

DGV Mitgliedschaft ohne „R/vS“ 

9 Loch

Montag bis Freitag   40,00 €

Samstag, Sonntag und Feiertag   50,00 €

18 Loch

Montag bis Freitag   55,00 €

Samstag, Sonntag und Feiertag   70,00 €

Nutzung des Übungsgreens  5,00 €

open.magazin
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Möchten Sie Ihre Immobilie 
professionell verkaufen / vermieten?

Wir freuen uns auf Ihren Anruf.
Erfolgreiche Immobilienvermittlung seit 40 Jahren.

Heidelberger Straße 32 • 64285 Darmstadt
Telefon: 06151 - 951 07 91 • Telefax: 06151 - 29 45 91

E-Mail: immo-umminger@t-online.de

IMMO 
UMMINGER

magazin.living

Genauso wie das Leben „C’est la vie“
Circus Waldoni Varieté 2017

C´est la vie! Das diesjährige Varietéprogramm des Circus Wal-
doni erzählt die Geschichten von vier Menschen, die unterschied-
licher nicht sein könnten. Ob rebellischer Teenager oder besserwis-
serische Akademikerin. Ob neu in einer Stadt, oder zurück in der 
Heimat – jeder kann sich in diesen Charakteren wiederfinden, dank 
der jungen Artisten.

Sie haben sich in diesem Jahr mit sich selbst, ihren Wünschen 
und Befürchtungen auseinandergesetzt und ein Programm entwi-
ckelt, welches ganz nah am Leben ist und doch Platz für das Träu-
men lässt. Zum 15., 16. und 17.06., jeweils um 19:30 Uhr sowie am 
18.06.2017 um 16:00 Uhr lädt Circus Waldoni Varieté ein, sich das 
Leben anzuschauen, wie es ist. LB

Tickets: Erwachsene: 16 EUR, Ermäßigt 9 EUR

� www.waldoni.de

„Easy to Händel“
Akademie für Tonkunst im Staatstheater

Unter dem Motto „Easy to Händel“ präsentiert das Musikschulor-
chester der Akademie für Tonkunst ein Programm mit Stücken von 
u.A. Bruckner, Händel, Schubert und einem für das Konzert kom-
ponierten Stück. Das Jugendorchester hat sich dieses Jahr für das 
Finale des deutschen Jugendorchesterwettbewerbes qualifiziert, bei 
dem 14 Jugendorchester teilnehmen. Das Konzert findet am 28.06 
um 19.30 im Kleinen Haus des Staatstheaters Darmstadt statt. NV

Weitere Infos & Tickets:

� www.staatstheater-darmstadt.de
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� Alle Adrenalin-Fans, die Abenteuer und Outdoor 
Sports lieben, haben jetzt die Chance, drei Tage
„Nervenbizzl“ in der Area 47 in Tirol zu gewinnen.

Ganz allein gegen die Gewalten der Natur: Die Area 47 ist eine 
gigantische Outdoor-Action-Location am 47. Breitengrad und der 
ultimative Treffpunkt für Sport und Spaß in den Ötztaler Alpen in 
Österreich. Egal ob beim Rafting, Canyoning, Wakeboarden oder 
Mountainbiking – Nervenkitzel und Adrenalin sind hier der stän-
dige Begleiter. Was normalerweise Eintritt kostet, kann man jetzt 
mit bizzl gewinnen: Verlost werden drei Tage „Nervenbizzl“, die 
keiner so schnell vergessen wird!

Insgesamt verlost bizzl elf „Super3er“-Pakete, die jeweils für zwei 
Personen gelten. In diesem Eventpackage enthalten sind zwei Über-
nachtungen in der Area 47 inklusive Frühstück, Eintritt in die Wa-
ter-Area während des gesamten Aufenthalts, außerdem Rafting in der 
Imster Schlucht, Canyon College und Klettern im Hochseilgarten.

Was muss man 
dafür tun? Der Teil-
nahmecode für das 
Gewinnspiel unter 
dem Motto „Dein 
bizzl, dein Acti-
on-Kick!“ ist auf 
einem Sticker mit 
Rubbelfeld auf je-
der bizzl Limonade 

verborgen. Bis zum 31. Juli 2017 ist ausreichend Zeit, fl eißig Akti-
onsfl aschen zu kaufen und die Codes im Internet einzugeben. Über
bizzl.de gelangt man direkt zum Gewinnspiel  Hat man den Code 
eingetippt, kann man die Aktion ganz einfach über Facebook oder 
andere digitale Kanäle mit Freunden teilen.

Egal, ob man einen oder schon mehrere Rubbelcodes auf den 
bizzl Aktionsfl aschen gesammelt hat – mit jedem Code erhöht sich 
die Gewinn-Chance. Viel Glück!
Weitere Infos:

� www.bizzl.de

Drei Tage Action
zu gewinnen
„Nervenbizzl“ in der Area 47 

Kochen mit Freunden!
TEAM EVENTS - EVENT CATERING

Neue Kurse 
ab Juli  

www.kochschuledarmstadt.de 
www.nowicook.de

Wilhelminenstraße 10 
64283 Darmstadt 
E-Mail: info@nowicook.de

KOCHSCHULE  
DARMSTADT
Einfach und bequem 
von zuhause buchen
www.kochschuledarmstadt.de 

Tel.: 0152-33920882

Wir suchen ab 1. September 2018 Auszubildende
für folgende Berufe:

Inspektoranwärterin oder Inspektoranwärter
Fachangestellte oder Fachangestellter 
für Bäderbetriebe
Fachangestellte oder Fachangestellter
für Medien- und Informationsdienste
Fachinformatikerin oder Fachinformatiker
- Fachrichtung Systemintegration
Gärtnerin oder Gärtner 
- Fachrichtung Garten- und Landschaftsbau
Verwaltungsfachangestellte oder 
Verwaltungsangestellter

Wir freuen uns auf Ihre schriftliche Bewerbung an:

Der Magistrat - Personalabteilung -
Kennziffer 5/40
Postfach 11 10 61
64225 Darmstadt

Weitere Informationen (wie z. B. Bewerbungsfristen, 
Berufsbeschreibungen etc.) finden Sie unter dem Link: 
www.darmstadt.de/ausbildung/

living.magazin
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24. Kultursommer Südhessen 2017
Auftakt in Michelstadt

Der Kultursommer wird am 17. Juni beim Festakt „25 Jahre Mu-
seumsstraße Odenwald-Bergstraße e.V.“ in der Einhardsbasilika 
in Michelstadt / Steinbach eröffnet. Dort gibt es ein Konzert mit 
vier Chören aus Südhessen. Beteiligt sind die Chorgemeinschaft 
Falken-Gesäß, der Männerchor Singkreis Odenwald e.V. Beer-
felden, das Frauenchorprojekt des Sängerkreises Mainspitze und 
der Frauenchor Ricchina Vocalis des GV Eintracht 1891 Richen. 
Anschließend können Museums-Interessierte zu außergewöhn-
lichen Zeiten verschiedenste Museen in Südhessen besuchen. Das 
Besondere: Es besteht die Möglichkeit, an einer von drei verschie-
denen Nostalgiefahrten mit Oldtimer-Bussen zu jeweils drei Mu-
seen teilzunehmen.   NV

Weitere Infos unter 06151 / 124396 oder:

� www.kultursommer-hessen.de

Spielfest am Johannesplatz
Live-Musik & Workshops

Spaß haben und Geschicklichkeit trainieren können Kinder auf 
dem Spielefest am Johannesplatz in Darmstadt. Am Sonntag, den 
11. Juni können Kinder zauberhaften Märchen lauschen, Musik der 
Gruppe „Abraxas“ zuhören sowie an einem Trommelworkshop teil-
nehmen. Parallel zum Kinderfest findet ein Flohmarkt für Kindersa-
chen statt und für das leibliche Wohl gibt es selbstgemachte Speisen 
sowie Deftiges vom Grill. NV

Anmeldung unter: 06151 / 291057

� www.johannesplatz-darmstadt.de

DIE BESTE ZEIT DEINES LEBENS

PRÄSENTIERT VON KARL SYDOW & JOYE ENTERTAINMENT IN VERBINDUNG MIT LIONSGATE UND MAGIC HOUR PRODUCTIONS 
IN KOOPERATION MIT ALTE OPER FRANKFURT, BB PROMOTION UND MEHR! ENTERTAINMENT

19. DEZ 2017 - 7. JAN 2018
ALTE OPER FRANKFURT

TICKETS: 069 - 13 40 400 · www.frankfurt-ticket.de · www.dirty-dancing-tour.de

BB PROMOTION GMBH IN ASSOCIATION WITH STOMP PRODUCTIONS AND GLYNIS HENDERSON PRODUCTIONS PRESENTS

Tickets: 069 - 13 40 400 · 01806 - 10 10 11*
www.stomp.de

28.06. – 02.07.17  
Alte Oper Frankfurt
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12. Afrikanisches Kulturfest Frankfurt
Eine vernetzte Welt gerecht gestalten

Das Familienfest bietet ein abwechslungsreiches Programm, die-
ses Jahr wird es zur Plattform für internationale Musik mit Auf-
tritten von Luciano Messenjah, Oumou, Sangare,Youssou N‘Dour so-
wie von deutschen Bands wie Pachango & Ya Zuzuz, Billy Konate & 
Mande Djara und Eskalation. Im Soundsystemzelt wird an drei Ta-
gen das Beste in Sachen Reggae & Dancehall aus Frankfurt und dem 
Rhein-Main-Gebiet geboten. Außerdem erwartet das Publikum ein 
großer Basar mit Kunsthandwerk. Für die Kinder gibt es ein Fuß-
ballspiel in der Soccerarena, ein Spielmobil und Geschichten. NV

Weitere Infos unter 069 / 24 14 38 89 oder:

� www.afrikanisches-kulturfest.de

Alice-Kultursommer 2017
Musik auf der Mathildenhöhe

Zum 9. Mal lädt das Alice-Hospital zum Alice-Kultursommer ein. 
Am Fuße der Mathildenhöhe wird es Darmstädter Musik, Odenwäl-
der Speisen und Bergsträßer Wein geben. Den Beginn macht am 
9. Juli das RheinMainJazzOrchestra. In klassischer Big-Band-Be-
setzung spielt das Orchestra Kompositionen von Count Basie, Don 
Menza und Charles Mingus. Anne Haigis (Foto) spielt am 16. Juli. 
Sie steht für einen künstlerisch hohen Standard in der Musikszene. 
Begleitet wird sie von Ina Boo.

Die Darmstädter Black & White Cooperation bildet am 23. Juli den 
Abschluss und spielt dabei stolze Eigenkompositionen. Die Veran-
staltung findet bei jedem Wetter draußen statt. Die Konzerte begin-
nen jeweils um 11:00 Uhr. Der Eintritt ist frei. NV

Weitere Infos & Programm:

� www.kultursommer-suedhessen.de

FRIZZ MAG | #411 | JUNI 2017

Mehr drin für
Dich & Euch

EURE MODE.
UNSERE MARKEN.
Lassen Mode und Lifestyle euer Shoppingherz höher-
schlagen? Dann entdeckt dieses Jahr das LOOP5 neu 
und erkundet die größte Shopping-Attraktion eurer 
Region. Bei 170 Shops, 25 Restaurants und 3.000 
kostenfreien Parkplätzen ist für jeden etwas dabei. 
Besucht uns: Mo. – Do. 10:00 – 20:00 Uhr sowie 
Fr. – Sa. 10:00 – 21:00 Uhr. 

www.LOOP5.de

living.magazin
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Kulturgenusswochen der „Bücherinsel”
Zückt die Schatzkarte, findet den Genuss ...

Einen verstaubten Buchladen, in dem man nichts anfassen darf 
und böse von der Verkäuferin gemustert wird, findet man in Die-
burg nicht. Die „Bücherinsel” verbindet ein erlesenes Büchersorti-
ment erfolgreich mit Café und Feinkostladen. Auch in diesem Jahr 
finden wieder die Kulturgenusswochen statt - 4 Wochen, 11 Veran-
staltungen und jede Menge Essen und Kultur: märchenvolles Krab-
beltheater für die Kleinsten, Bob Dylan auf Deutsch, Lesungen, Er-
zählungen, Film, Tanz, Gesang und viele Leckereien aus der ganzen 
Welt. Den Kulturgenießer erwarten verborgene Schätze hinter 
Buchdeckeln und temperamentvolle Klänge im idyllischen Innen-
hof - auf ihrer Insel im Büchermeer. PB

Weitere Infos und Tickets:

� www.buecherinsel.net

Rosetta Reise erleben 
Ausstellung: Europas Kometenjäger

Die ESA und das Hessische Landesmuseum Darmstadt (HLMD) 
präsentieren bis 8. Oktober das Abenteuer der Raumfahrtmission 
Rosetta und seines Kometenlanders „Philae“. Im Großen Saal des 
HLMD zeigt die Ausstellung auf 480 qm Modelle der beiden Sonden, 
des Kometen sowie der Trägerrakete Ariane 5 und eine multimedi-
ale Deckenprojektion visualisiert die Reise eindrucksvoll. Zudem 
werden spektakuläre Meteoritenfunde präsentiert, die Einblick in 
die Zusammensetzung unseres Sonnensystems geben. 

Als Besonderheiten gelten ein Mars- und ein Mondmeteorit, wel-
che durch den Steinmeteoriten „Darmstadt“, der 1804 über der 
Stadt nieder ging, und dem größten Meteorit Deutschlands „Un-
ter-Mässing“ ergänzt werden. LB

Weitere Infos:

� www.hlmd.de

Blaue Nacht am 10.6. ab 20 Uhr im Innenhof der Bücherinsel mit „Huepa Jazz Latino“

Fo
to

: R
. D
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hl

27. Internationales
Musikfestival 

16. – 18.06.2017

Sportfreunde  
Stiller 
Matt Bianco &  
New Cool Collective
Milow
Alex Clare 
Marius Neset
Fred Wesley & The New JB’s 
Ack van Rooyen Trio
Miller Anderson Band
u. v. m.

www.jazzandjoy.de

RZ_DW.1103.05.16 JAJ 2017 Anzeigen — Frizz 93x133.indd   1 16.05.17   12:55
17. Juni – 17. September

250 Veranstaltungen aus den Bereichen 
Musik, Theater, Bildende Kunst und Literatur

17. Juni Erö�nungsveranstaltung  
 24. Kultursommer Südhessen 2017
  25 Jahre Museumsstraße  

Odenwald-Bergstraße e. V.  
Festakt mit Konzert mit vier Chören  
aus Südhessen und an schließende 
„Nacht der o�enen Museen“

 Einhardsbasilika Michelstadt/Steinbach
 www.museumsstrasse.eu

23. Juni Der Klang von Kuba
 Nickey Márquez Trio
 Jazzclub Rödermark-Rodgau
 www.jazzclub-roedermark.de

2. Juli Summer Jazz Parade 2017
  Die Riwwels, Los Manalos, Phoenix 

Jazzband u. v. m.
  Durch die Stadt, auf dem MarkpIatz und 

in der Gastronomie Groß-Umstadt
 www.gross-umstadt.de

Und viele weitere Angebote in den Kreisen Bergstraße, 
Darmstadt-Dieburg, Groß-Gerau, O�enbach,  
im Odenwaldkreis und in Darmstadt.

Den kostenlosen Veranstaltungskalender gibt es ab 
30. Mai, z. B. in Kulturämtern, Volkshochschulen 
und Sparkassen oder bei der KUSS-Geschäftsstelle: 

Kultursommer Südhessen e. V.
beim Regierungspräsidium Darmstadt
Luisenplatz 2, 64283 Darmstadt 
Tel.: 06151 124396
E-Mail: kuss@rpda.hessen.de

Hessisches Ministerium 
für Wissenschaft und Kunst

Gefördert vom  
Hessischen Ministerium  
für Wissenschaft und Kunst,  
unterstützt von der  
Sparkassen-Kulturstiftung  
Hessen-Thüringen.

www.kultursommer-suedhessen.de

magazin.living
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Ein Schwimmevent der besonderen Art
Sailfish Swimnights 2017

Hunderte Sportler treffen sich in entspannter Atmosphäre und oh-
ne Wettkampfstress am Langener Waldsee. Seite an Seite mit Top-
stars der Triathlonszene wie Nicole & Lothar Leder und Meike Krebs 
können Strecken von 600 m bis 3000 m geschwommen werden. Die 
swimnights eignen sich sowohl für Anfänger, die das Freiwasser-
schwimmen in einer Gruppe üben wollen als auch für Fortgeschritte-
ne, die sich auf ihre Schwimmbestzeit vorbereiten wollen. NV

� www.swimnights.com

Wer hat die Haare schön?
Fotoshooting auf Ibiza

Flechtfrisuren, Haarbänder - die Frisurentrends leiten den Festi-
val-Sommer ein. Passend dazu war „Haare Mittmann“ auf der Par-
tyinsel Ibiza und hat sich von Sonne, Strand und vibranten Farben 
inspirieren lassen. Von Donnerstag bis Montag konnten die Models 
sich auf der Insel verwöhnen lassen. Es war ein besonderes Erlebnis 
für die Mädchen und Frauen: „ Auf der Insel gibt es so viel tolle Plät-
ze, für gute Fotos und das ständige Schminken und Haare machen 
war der absolute Luxus.“ Sie arbeiteten mit Modefotograf Hartmut 
Nörenberg zusammen. Dieser stand vor der Herausforderung, nor-
male Frauen abzulichten und keine Models. Alle freuen sich, schon 
auf das nächste Shooting. Wo das ist? Wird noch nicht verraten. PB

Weiter Infos:

� www.haare-mittmann.de

Dieburger Str. 73 | Darmstadt | Tel. DA. 6011640

www.shiraz-restaurant.de

Sommerterrasse für Geniesser

Persische  
Spezialitäten

living.magazin
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Nicht nur, wenn die Sonne scheint 
Adelungstraßenfest mit Alberto Colucci

Das Adelungstraßenfest geht in die zweite Runde, nachdem es 
letztes Jahr ein voller Erfolg war. Jedes Geschäft hat etwas Beson-
deres vorbereitet, es gibt tolle Angebote, Verkostungen und län-
gere Öffnungszeiten. Das Highlight des Tages wird der Auftritt 
von Alberto Colucci sein, der mit Liliensongs und Italo-Pop für das 
musikalische Entertainment sorgt. Ihre Türen öffnen unter ande-
rem: Bilder König, Petra Schneider Mode, Brillen Bouffier und Ot-
ten Moden. Die Destille schänkt Darmstädter Gin und Kirschsec-
co aus. Weitere Unterstützung bekommen die Geschäfte von ihren 
Nachbarn aus der Grafenstraße: Rosahimmelblau bietet Kinder-
schminken und frischgebackene Waffeln an. David & Goliath küm-
mert sich um das Catering.  PB

Adelungstraßenfest am 3.6., 10-18 Uhr

Chansons, Pop, Jazz, Kulinarisches und 
Wein aus Frankreich
Fête de la Musique im Platanenhain

Am Samstag, 24. Juni ab 18 Uhr findet wieder die „Fête de la Mu-
sique“ – das beliebte Musikfest in französischem Ambiente im Plata-
nenhain auf der Mathildenhöhe statt. Organisiert wird das Fest vom 
Deutsch-Französischen Kreis Darmstadt (DFKD e.V.). Vorbild ist Fran-
kreich, wo dieses Fest seit 1982 auf allen Plätzen und in allen Straßen 
mit Musik und Tanz gefeiert wird. Auf der „Fête de la Musique“ Darm-
stadt treten verschiedene deutsche und französische Musiker auf. Fet-
ziger Rock, lässiger Jazz, klassische Chansons – für jeden frankophilen 
Musikliebhaber ist etwas dabei. Neben der Musik gibt es verschiedene 
leckere kulinarische Spezialitäten wie Crêpes, Tartes, Quiches, diverse 
Käsesorten sowie eine Auswahl an französischen Weinen. MN

� www.dfkd.de

Darmstadt steht „unter Strom”
Late-Night-Shopping am 2. Juni

Am 2. Juni steht die Darmstädter Innenstadt wieder „unter 
Strom“: Beim Late-Night-Shopping „Darmstadt unter Strom“ kön-
nen die Besucher bis 23 Uhr ganz entspannt durch die Fußgänger-
zone und Geschäfte bummeln. Gleichzeitig erleben sie faszinie-
rende Stelzen-Walk-Acts, Musiker und weitere, energiegeladene 
Aktionen, welche die Nacht zum Tag werden lassen. „Die Besucher 
erwartet ein Abend voller Hochspannung, an dem man gemütlich 
shoppen und den langen Juniabend genießen kann“, schwärmte Ci-
tymanagerin Anke Jansen. Das Abschlusshighlight bietet eine spek-
takuläre Kombination aus Feuertänzern, Stelzenläufern und Trom-
mel-Shows um 23 Uhr auf dem Marktplatz. LB

Darmstädter Innenstadt ist verkaufsoffen bis 23 Uhr. 

� www.darmstadt-citymarketing.de

Kulturprogramm Groß-Umstadt
Comedy, Musik und Tanz

Am 10. Juni unternimmt Comedian Johannes Scherer in seinem neu-
en Programm „Kleinangsthasen“ eine Sightseeingtour durch unsere 
schräge Gegenwart, die voller Angsthasen ist. Und das internationa-
le Sommerfest auf dem Gruberhof findet am 11.6. mit umfangreichem 
Bühnenprogramm, Musik und Tanz statt. Mit dabei u.a.: die Country-
band „Flaggstaff & Ina Morgan“ sowie „Pretty Lies Light“ mit Songs 
von Simon & Garfunkel, den Beatles und Cat Stevens. Parallel gibt es 
auf der Bleiche ein Flüchtlings-Kunst-Projekt, kulinarische Speziali-
täten sowie Spiel und Spaß. LB

Di., 27. Juni: Rudelsingen, Volker Becker und Ulric Wurschy präsentieren Lieder 
zum Mitsingen aus Schlager, Pop und Rock.

� www.rudelsingen.de 

� www.gross-umstadt.de

magazin.living
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Jetzt Team anmelden auf 10FREUN.DE
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27. August 2017

380 m
Schwimmen

18 km
Radfahren

4,2 km
Laufen
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Kino und Kultur unter Sternen 
Das Sommerprogramm der Freilichtbühne Seeheim-Jugenheim

Ein melancholischer Millionärssohn und eine 80-jährige Lebens-
künstlerin eröffnen in diesem Jahr die Open Air Kino-Saison in der 
Freilichtbühne: Am 1. Juni steht der Kultklassiker „Harold und 
Maude“ auf dem Programm. Damit startet das Filmseher Open Air 
Kino in der Freilichtbühne Seeheim-Jugenheim. Jeweils mittwochs 
bis samstags laufen an lauen Sommerabenden im idyllischen Ron-
dell der Freilichtbühne noch einmal die schönsten Filme der ver-
gangenen zwölf Monate. Mit dabei: die ebenso pointenreiche wie 
turbulente Komödie „Willkommen bei den Hartmanns“; die Fortset-
zung des Kultfilms „Lammbock“ mit Moritz Bleibtreu; Publikums-
lieblinge wie „Toni Erdmann“ und „Findet Dorie“; und natürlich 
auch die diesjährigen Highlights der Oscarverleihung „Manchester 
by the Sea“, „Moonlight“ und „La La Land“. Neben dem Open Air 
Kino gibt’s auch diesmal wieder ein abwechslungsreiches Live-Pro-
gramm. Los geht‘s mit dem Lions-Sommernachts-Konzert: Am 24. 
Juni gibt das Sinfonieorchester der Darmstädter Akademie für Ton-
kunst mit Unterstützung des Lions Club Seeheim wieder ein Kon-
zert. Irish Folk Musik steht am 8. Juli auf dem Programm, wenn 
„Paddy goes to Holyhead“ Songs über Leben, Liebe und Whisky sin-
gen. Und am 19. August findet die 11. Open Air Dichterschlacht in 
Kooperation mit der Darmstädter Centralstation statt. Am 26. Au-
gust heißt es in der Freilichtbühne: „In de Kurv‘ graadaus – Ein Hes-
se sagt, wo’s langgeht“. Dann begeistert Clajo Herrmann zwei Stun-
den zu Beifallsstürmen und Lachtränen. PB

Open Air Kino und Live-Programm vom 1. Juni bis 26. August 2017

� www.filmseher.de

Glauben teilen,
Zukunft gestalten
Ökumenisch durch die
Nacht der Kirchen

„Komm sei Gast!“ heißt das 
diesjährige Motto der Nacht der 
Kirchen. Gotteshäuser von Ar-
heilgen bis Eberstadt öffnen ihre 
Türen. Diese haben ein vielfältiges Programm vorbereitet. Es wird 
Konzerte, Theateraufführungen, Lesungen, Meditationen und viele 
Mitmachangebote geben. Entlang der Wilhelminenstraße wird die-
ses Jahr zum ersten Mal die „Meile der Menschlichkeit“ aufgebaut. 
Hier präsentieren sich Hilfsorganisationen und christliche Einrich-
tungen im Bereich des sozialen Engagements. Sie laden ein zum En-
gagement für das gute Miteinander und bieten vielfache und unter-
schiedliche Anregungen, unsere Welt mitzugestalten. PB

Weitere Infos:

� www.nacht-der-kirchen-in-darmstadt.de

W e n n 
C o m f o r t  
eine Rolle 
s p i e l t  
L a n g 

L a u f   
Jugenheim

Café Fräulein Mondschein
Wi lh e lm in en s tr .  17A ,  64283 Darms tadt

Geöffnet:
Dienstag bis
Freitag von 
9 bis 19 Uhr
Samstag von
10 bis 19 Uhr

Tennis für Jedermann,
Tennis im Grünen

Dr. Meciar
Tennis-Oase

Tel. 422 366
www.tennisoase.de

st
ud

io
cg

.d
e

p günstige Saisonbeiträge von April bis September
p keine Vertragsbindung,
p telefonische Reservierung
p Sonderkonditionen für Unternehmen
p Training, Schnupperkurse,
 Spielpartnervermittlung
p Turniere, Parties…

Mögt uns auf 

Facebook!

https://www.

facebook.com/

tennisoase-

meciar

TO AZ Frizz 6-14 RZ.indd   1 20.05.14   13:58
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Die Spielzeit 2017/18: 26 Premieren, 10 Wiederaufnahmen, 7 Ur-
aufführungen, ein umfangreiches Konzertprogramm, Gastspiele 
und Sonderveranstaltungen. „Wer ist Wir?“ lautet dieses Mal das 
Motto: Gehöre ich dazu? Will ich dazugehören? Wo gehört man 
durch Geburt dazu? Wo durch Eigenschaften und wo durch Fähig-
keiten oder Geld? Im Theater kann jede und jeder dazugehören. Es 
braucht nur Neugier auf die Anderen, um in den Kunstwerken zu 
erkennen, dass Menschen immer in Entwicklung sind und voller 

Wer ist Wir?
– vom Lilien-
Musical bis 
zur Roten 
Zora

Neue Spielzeit am Staatstheater Darmstadt

Foto: Vincent Stefan

spannender Geheimnisse. Wenn wir den Anderen fürchten, weil er 
fremd und rätselhaft ist, wird das Leben arm und fi nster.

Die Spielzeit wird in der Oper vom „Fliegenden Holländer“ eröffnet, 
eine sehr schöne Inszenierung der Oper Köln, die Will Humburg diri-
giert, weiterhin: „Footloose“, ein Musical, das das Publikum in die 80er 
Jahre versetzen wird. Freuen darf man sich auch auf eine neue Versi-
on der „Zauberfl öte“ für die ganze Familie ab 5 Jahren. Mit „Du musst 
kämpfen“ zieht die turbulente Geschichte des SV Darmstadt 98 nun 
auch als Musical und Auftragswerk des Staatstheaters Darmstadt ins 
Theater ein. Die Sinfoniekonzerte starten mit Mozart/Bruckner, eines 
der Höhepunkte wird die Aufführung des Verdi-Requiems sein.

Die Spielzeit im Schauspiel zeigt u.a. „Caligula“ von Albert Camus, 
„Judith“ von Friedrich Hebbel sowie „Indien“ von Josef Hader und Alfred 
Dorfer in einer hessischen Fassung des in Darmstadt aufgewachsenen 
David Gieselmann. „Nasrullah“ erzählt eine erschütternde Lebensge-
schichte. Als Familienstück wird „Die rote Zora und ihre Bande“ ab dem 
19. November gespielt. In den Kammerspielen fi nden im Rahmen der 
Barfestspiele alle zwei Monate gemeinsam mit dem Künstlerkollektiv 
„das blumen e.V.” musikalische Kammerspektakel statt, außerdem die 
großen Darmstädter Gespräche und ein Echo-Kammergespräch. 

Das Hessische Staatsballett eröffnet die Spielzeit mit der „Win-
terreise“ von Ballettdirektor Tim Plegge, weiterhin stehen Balletta-
bende von international renommierten Choreografen auf dem Pro-
gramm. Die Reihe „Ballett für ein junges Publikum“ wird mit „Fake“ 
fortgesetzt (ab 14 Jahren). MN

Ab sofort können Abonnements für die Spielzeit an der Theaterkasse abgeschlos-
sen werden. Der Vorverkauf für viele Veranstaltungen läuft bereits.

� www.staatstheater-darmstadt.de

Auf der Hardt 80 · 64291 Darmstadt-Arheilgen · Tel 06151 376330

www.sg-arheilgen.de
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Alle zwei Jahre werden die Hessischen 
Theatertage von wechselnden Bühnen aus 
Hessen ausgerichtet. Nach 10 Jahren ist das 
Staatstheater Darmstadt Ausrichter des Fe-
stivals. Vom 17. bis zum 25. Juni werden an 
neun Tagen mehr als 20 Darbietungen von 
den Staats- und Landes- und Stadttheatern 
aus Gießen, Frankfurt, Marburg, Kassel, 
Wiesbaden und Darmstadt zu sehen sein. 
Doch auch 11 Darbietungen aus der Freien 
Szene finden sich im Programm wieder.

Den Anfang macht am 17. Juni um 18 
Uhr eine große Eröffnungsfeier im Festi-
valzentrum auf dem Georg-Büchner-Platz, 
welches vom Darmstädter Gestaltungskol-
lektiv „das blumen e. V.“ entworfen wor-
den ist und für ca. 120 Personen Platz bie-
ten wird (s. Foto). Im Rahmen des Festivals 
präsentiert sich das Hessische Staatstheater 
Wiesbaden mit „Maß für Maß“ von William 
Shakespeare und „Eugen Onegin” von Pjotr 
Iljitsch Tschaikowski. Aus Marburg kommt 
„Furcht und Ekel. Das Privatleben anderer 
Leute“ von Dirk Laucke. Gießen zeigt Tarek 
Assams Tanzstück „Gravitas“ und „Fegefeu-
er in Ingolstadt“. Dem Ganzen schließt sich 
das Staatstheater Kassel mit „Götterspeise“ 
von Noah Haidle sowie das Staatstheater 
Darmstadt mit „South Pole“ – einer Doppe-
loper vom Miroslav Srnka an.

Aus der Freien Szene kommt u.a. „SPOG - 
Spiel ohne Grenzen“ eine theatrale Spielshow 
vom „theater die Stromer“, und „Hass - La 
Haine. „Bis hierher lief’s noch ganz gut“ von 
den Landungsbrücken Frankfurt am Main.

Außerdem gibt es auch eine Filmnacht-
wanderung mit Stella Schimmele durch 
Darmstadt, ein Live-Hörspiel des Brach-
land-Ensembles und die Darmstädter 
Hip-Hopper Mädness & Döll sind am 23. im 
Foyer der Kammerspiele zu erleben.

Den Abschluss der Hessischen Theater-
tage bildet eine Preisverleihung am 25. Juni 
,wenn sich eine Jury dafür entscheidet, wie 
das Festival-Preisgeld von 10.000 Euro auf 
die Gastspiele verteilt wird.
Komplettes Programm, Tickets & Preise unter:

� www.hessischetheatertage.de

Animation: das blumen e.V.

Foto: Michael Hudler
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Was wird bei den Hessischen Theater-
tagen 2017 in Darmstadt geboten?

Wir feiern 9 Tage lang den Reichtum der 
Hessischen Theaterlandschaft. Es werden 
nicht nur Beiträge der Staatstheater Kas-
sel und Wiesbaden, des Hessischen Lan-
destheaters Marburg, des Stadttheaters 
Gießen sowie des Schauspiel Frankfurt ver-
treten sein, die Hälfte der Beiträge stammt 
aus der Freien Szene. Gezeigt wird dadurch 
die Verschiedenartigkeit von Weltbildern 
und Ansätzen. Ein Festivalzentrum auf 
dem Georg-Büchner-Platz, entworfen vom 
Darmstädter Kollektiv das blumen e.V., lädt 
neben Theateraufführungen zu Festen, Ge-
sprächen und auch Partys sein. Bei schlech-
tem Wetter können wir in das Foyer des 
Theaters ausweichen. Wichtig ist uns, dass 
es Raum und Zeit für Begegnungen und Ge-
spräche gibt. 
Was ist das Besondere an dem Festival?

Das Besondere ist die Konzentration ver-
schiedener Menschen und Theatergrup-
pen. Für jede Erzählung gibt es das rich-
tige Format. Außerdem arbeiten wir mit 
weiteren Einrichtungen zusammen, zum 
Beispiel mit der Kunsthalle Darmstadt und 
den Studierenden der Hessischen Theater-
akademie.
Wie kamen Sie auf die Idee eines Festival-
zentrums auf dem Georg-Büchner-Platz?

Wir möchten, dass viele Menschen kom-
men. Die Darmstädter sollen spüren, dass 
es ein Festival für alle ist, nicht nur für ein 
Fachpublikum. Dafür steht auch der orange-
farbene Steg sowie der Theatervorhang als 
Symbol, der auch auf Plakaten in der Stadt 
zu sehen sein wird.
Was ist Ihr Wunsch?

Wir möchten gute Gastgeber sein und hof-
fen auf viel Publikum, schönes Wetter und 
viele spannende Begegnungen!

Hessische Theatertage 2017
TEXTE & INTERVIEW: MARTINA NOLTEMEIR

„Wir feiern 9 Tage den Reichtum der
Hessischen Theaterlandschaft“

Interview mit Karsten Wiegand,
Intendant des Staatstheaters Darmstadt

Laura Gunder, gebo-
ren und aufgewach-
sen in Darmstadt, 
studierte Theater-
wissenschaft an der 
Johannes Guten-
berg-Universität 
Mainz und der Uni-
versité Paris Nanter-
re. 2015 war sie Teil 

des Leitungsteams der 22. Baden-Württembergischen 
Theatertage am Theater und Orchester Heidelberg. Es 
folgte ein Studium des Kulturmanagements in Bremen. 
Während des Studiums war sie parallel unterstützend 
im Ausstellungsmanagement sowie im Bereich Pres-
se- und Öffentlichkeitsarbeit am Künstlerhaus Bremen 
tätig. Seit Beginn der Spielzeit 2016|2017 ist sie als 
Festivalleitung der Hessischen Theatertage am Staats-
theater Darmstadt beschäftigt.

festival.leitung

Ein Theaterfestival der besonderen Art

Foto: Nike-Marie Steinbach



titelstory.magazin

Strahlkraft nach außen
das blumen e.V. realisiert das 
Festivalzentrum auf dem 
Georg-Büchner-Platz

In der Hügelstraße 77 wird eifrig gewer-
kelt: In der großen Werkstatt werden Bal-
ken gesägt und geschliffen. Fünf Archi-
tektur- und Design-Studenten sind hier 
am Werk für das neue Festivalzentrum auf 
dem Georg-Büchner-Platz. In diesem wer-
den musikalische Einlagen, Diskussionen, 
Lesungen und kleine Inszenierungen statt-
finden. Es soll ein Ort zum Austauschen, 
Wohlfühlen und Erleben sein – offen für al-
le Interessierte.

Die Idee einer Kooperation mit dem 
Darmstädter Gestaltungskollektiv das blu-
men e.V. hatte Roman Schmitz, Kurator der 
Kammerspiele des Staatstheaters Darm-
stadt. „Wir haben schon vorher einige Ar-
beiten für Ausstellungen im Theater durch-
geführt. Bei einem Treffen war bald klar, 
dass wir eine größere Kooperation einge-
hen. Schmitz hat ein Potenzial in unserer 
Gruppe gesehen“, erzählt Kommunikati-
onsdesigner Jonas Huhn. 

Das Projekt haben Jonas Huhn, Arne 
Schneider und Jurek Werth geplant. „Die 

Inspiration für den Entwurf kam aus dem 
Backstage-Bereich des Theaters. Inspiriert 
hat uns auch der Schweizer Bühnenbildner 
Adolphe Appia“, berichtet Jurek Werth. Die 
Maße der Halle – 22 Meter lang, 8 Meter 
breit, 5 Meter hoch – wurden vom Staats-
theater Darmstadt vorgegeben, außerdem 
gab es die städtebaulichen Rahmenbedin-
gungen durch den Georg-Büchner-Platz. 
In der mit Holzbalken begrenzten offenen 
Halle für 120 Zuschauer gibt es zwei Ku-
ben: einen für den Barbetrieb der Kammer-
spiele, einen für Technik. Vorhänge spie-
len bei dem Projekt eine wichtige Rolle: in 
Orange auf dem Theaterplakat, in Weiß für 
das Festivalzentrum. Die aufziehbaren Vor-
hänge am Festivalzentrum können ganz 
oder teilweise geöffnet oder geschlossen 
werden und sollen Passanten neugierig 
machen: „Was verbirgt sich dahinter?“. 

Ein 2,50 Meter breiter Steg in Orange 
führt vom Zentrum zur Theatertreppe. Die-
ser soll die strenge Geometrie des Platzes 
durchbrechen. „Das wird besonders schön, 
wenn Menschen in Kostümen drüberlau-
fen“, schwärmt Arne. 

Die Arbeiten werden von den 15 Mitglie-
dern von das blumen e.V. in Eigenleistung 
vollbracht. Bei größeren Arbeiten kann auf 

die Infrastruktur des Staatstheaters zu-
rückgegriffen werden. „Es war eigentlich 
ein ganz normaler Architekturauftrag mit 
Entwurf, Werksplanung, Bauantrag und 
Ausführung“, so Jonas. Bisher liege man 
im Zeitplan. „Das Bauen macht unheim-
lich Spaß, man sieht direkt die Früchte sei-
ner Arbeit“, so Arne, der vor dem Architek-
tur-Studium an der TU eine Ausbildung als 
Zimmermann gemacht hat. Die letzten Ar-
beiten werden dann vor Ort durchgeführt. 
„Es ist bisher unser größtes Projekt und 
wir freuen uns schon sehr auf die Eröff-
nung!“, so Jurek. 
� www.dasblumen.de

Foto: das blumen e.V.
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11 bis 17 Uhr 

Herrngarten,

Darmstadt
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Der aus dem Iran stammende Nima Ghamari leitete fünf 
Jahre das „Lokales“ in der Dieburger Straße, bevor er 2004 
das Shiraz als erstes persisches Lokal in Darmstadt eröff-
nete. 2012 folgte das zweite persisch-orientalische Lokal 
- Djadoo - am Viktoriaplatz. Das Shiraz zog 2013 in die Die-
burger Straße 73 am Fuße der Mathildenhöhe um und besitzt 
das Ambiente eines orientalischen Palastes.

gastro.experten-tipp Herr Ghamari, in welchen Restaurants in 
Groß-Umstadt kann man gut essen?

In Groß-Umstadt kann ich das griechische 
Spezialitäten-Restaurant Poseidon empfeh-
len. Das Preis-Leistungs-Verhältnis ist hier top. 
Besonders lecker sind  zum Beispiel Tellerge-
richte wie Rhodos, Apollon oder Marina Teller, 
bei denen man verschiedene Fleischspeziali-
täten probieren kann. Dazu werden meist Pom-
mes Frites, Tzatziki und Salat serviert. Eine 
gehobene Preisklasse findet man im Farmer-
haus. Das exklusive Restaurant mit schöner 
Terrasse serviert seit 1965 südafrikanische Kü-
che in einer besonderen Ästhetik inmitten exo-
tischer Tierfelle, Trommeln und Holzmasken 
und versetzt in andere Welten. Es liegt außer-

halb von Groß-Umstadt auf einer kleinen Anhö-
he mitten in einem Weinberg.
Und in Reichelsheim?

Eine weitere besondere Adresse ist 
Treusch‘s Schwanen. Seit 32 Jahren existiert 
das Genießer-Restaurant mit erlesenen Kom-
binationen. Bei dem Familienbetrieb wird 
großer Wert auf saisonale und natürliche 
Produkte gelegt. In lockerer Atmosphäre 
können die Gäste eine sehr gut schmeckende 
leichte Küche und ein gutes Glas Wein genie-
ßen. In der dazugehörigen „Johanns-Stube“ 
wird eine echte Odenwald-Küche serviert. Im 
Angebot ist auch ein sortenrein ausgebauter 
Apfelwein.  MN

In der Juli-Ausgabe: Umland, Teil 5

� … ist in großen Lettern auf der ebenso 
umfangreichen wie illustren Speise- und 
Getränkekarte des Café Chaos zu lesen. 
Eine Ansage, die sich nicht nur auf das bis 
spät in die Nacht verfügbare Frühstück zu 
beziehen scheint, sondern gleichwohl als 
Motto für das Verweilen im legendären 
Eck-Lokal in der Müllerstraße, nahe 
der alten Stadtmauer zu verstehen ist. 
Das Chaos vereint heimelige Gemüt-
lichkeit mit familiärem Flair und ist vie-
len Darmstädter eine zweite Heimat ge-
worden. FRIZZmag war zu Besuch.

Seit 1983 betreiben Annette Weidner und 
ihr Mann Gerd Peter das Café Chaos und 
staunen selbst darüber, dass sie nun schon 
fast ihr halbes Leben hier verbracht haben.

Fest in der Werbebranche zuhause, suchte 
das Paar damals eine neue Herausforderung 
und stieß eher zufällig über ein Zeitungsin-
serat, in dem ein Lokalgeschäft zur Pacht 
angeboten wurde. Spontan, beherzt und 
gastronomisch recht unerfahren nutzten 
die beiden die Gunst der Stunde und unter-
schrieben den Pachtvertrag. 

Das Cafe Chaos - eine Darmstädter Institution

Auch wenn die Anfänge beileibe nicht so 
chaotisch waren, wie es der Name vielleicht 
vermuten lässt, galt es doch, einige Hür-
den zu nehmen. Personal konnte man sich 
noch kaum leisten und so war der Betrieb 
des Lokals ein absoluter Fulltime-Job. Zu-
dem hatten die vormals dort beheimateten 
Lokale, wie z.B. das „Sport Café,“ einen eher 
zweifelhaftem Ruf und zum Leidwesen der 
neuen Pächter schauten einige frühere Gä-
ste immer wieder mal in ihrem ehemaligen 
Stammcafé vorbei. Ein Konzertflügel, der 
neben vielen neuen Dekorationen zum Inte-
rieur des Chaos gehörte, erwies sich hier als 
große Hilfe. „Das Ding hatte fast schon was 
von einem Türsteher“, erinnert sich Gerd. 
Viele Freaks sahen nämlich in einem Flügel 
schlicht den Inbegriff von elitärem Spießer-
tum und machten auf dem Absatz kehrt. So 
fand mit der Zeit eine neue, bunt gemischte 
Stammkundschaft im Chaos ihr Zuhause.

Eine ähnlich gute Eingebung hatte Gerd 
einige Jahre später mit der Anschaffung al-
ter Automaten, die – mittlerweile auf Eu-
romünzen umgerüstet - immer noch ihren 
Dienst tun und ein Anziehungspunkt für 

viele Besucher sind. Wobei das Gros der Gä-
ste vor allem wegen der einfachen, wie ori-
ginellen und überaus schmackhaften Ge-
richte aus Annettes Küche immer wieder 
und gerne ins Café Chaos kommt. Viele der 
leckeren Suppen-, Salat- oder Pizza-Krea-
tionen sind bereits seit Jahren auf der Kar-
te, besonders die Nudelgerichte wie „Pep-
perhack“, Toma-pur“ oder „Vampi-Ex“ sind 
echte Klassiker - natürlich auch das bereits 
erwähnte „Nur kein Stress!“-Frühstück. 
Und, man kann es kaum glauben, der be-
rühmte Eisbecher „Perversito“ mit Vanille-
eis, Bananeneis, einer Sardelle, einer Essig-
gurke, Salzstangen und Haribo Erdbeeren 
erfreut sich nach wie vor großer Beliebtheit.

Mittlerweile bewirten Annette, Gerd und 
ihre überaus kompetente Chaos-Mannschaft 
bereits die dritte und vierte Gäste-Generation. 
Und wenn das Chaos - immer mal wieder - 
als „Studententreff“ bezeichnet wird, weisen 
seine Macher freundlich aber nachdrücklich 
darauf hin, dass ihr Lokal keinesfalls nur ein 
Studentencafé sei. Wer sich sowohl am Tag 
als auch am Abend umschaut, wird feststel-
len, dass das Chaos über den (langen) Tag 
tatsächlich ein überaus vielfältiges Publikum 
zu Gast hat, junge Müttern und Väter mit ih-
ren Kids, ältere Damenkränzchen, Mitarbei-
ter des nahegelegenen Finanzamtes und, na-
türlich, Studenten, allesamt fühlen sie sich 
bei Annette, Gerd und ihrer Crew pudelwohl. 
Es ist zur echten Institution gereift, dieses 
„etwas andere“ Café. Man darf zuversichtlich 
sein, dass auch künftige Generationen hier 
ihre Abende bei einem Bierchen und „Pep-
perhack“ verbringen werden oder kurz vor 
Mitternacht stressfrei frühstücken.

Cafe Chaos

Mühlstraße 36, 64283 Darmstadt

Telefon: 06151 / 20 6 35

Öffnungszeiten: Mo-So: 9–1 Uhr.

Keine Reservierungen.

Nur kein Stress… 
TEXT: BENJAMIN METZ  |  FOTOS: KLAUS MAI

magazin.essen&trinken
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Kulinarische Erlebnisse
Nowicook bietet Kochkurse, Catering und Live-Cooking

Vor zwei Jahren Jahr hat Michael Nowicki alias „Nowicook“ die 
Kochschule von Küchenmeister in der Wilhelminenpassage über-
nommen. Er bietet spannende Kochkurse, Live-Cooking, Event-Ca-
tering und Firmenevents. Die Kochkurse, die sich zu einem be-
liebten Treffpunkt entwickelt haben, werden von 10 Köchen 
durchgeführt. Die Teilnehmer/innen können in der geräumigen Kü-
che die italienische, afrikanische, spanische, polnische, feine oder 
Thai Küche kennenlernen oder leckere Tapas zubereiten.  Beliebt 
ist Nowicook auch für feines, köstliches Catering für Geburtstage, 
Hochzeiten oder andere Feste, die stets individuell zusammenge-
stellt und mit frischen Zutaten und viel Liebe zubereitet werden –  
von Fingerfood über Salate bis hin zu warmen Buffets; auch Perso-
nal kann bereitgestellt werden.  MN

Nowicook, Wilhelminenstraße 10, 64283 Darmstadt

� www.nowicook.de

� www.kochschuledarmstadt.de

Kurzurlaub in die Provence
Die Wilhelminen-Passage bekommt Zuwachs

 La Maison du Pain, das  Living-Bakery-Konzept mit Bistro kommt 
endlich nach Darmstadt. Das Ambiente wird traditionell gehalten, 
mit warmen Farben an den Wänden und den Klängen französischer 
Chansons. Auch die Sommerkarte ist ein kulinarischer Ausflug 
nach Südfrankreich und man kann sich auf leckere, buttrige Blätter-
teigspezialitäten freuen. In der ersten Juniwoche wird eröffnet und 
die Wilhelminenpassage kann sich über weiteren internationalen 
Zuwachs freuen.  PB

La Maison du Pain, Wilhelminenstraße 10, 64283 Darmstadt

Öffnungszeiten: 7:30-20 Uhr

�  www.lamaisondupain.com

essen&trinken.magazin
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� Herrliche Ausblicke auf die grünen Hü-
gel des Odenwaldes und romantische Tä-
ler, auf historische Städtchen und pit-
toreske Gebäude – an den schönsten 
Seiten des Odenwaldes kann man sich 
nicht sattsehen. Aber sich dabei sattes-
sen – das geht! In den sieben Kooperati-
onsbetrieben der Odenwald-Gasthaus e. 
V. beispielsweise. Denn hier kann man auf 
liebevoll dekorierten Terrassen und in ge-
mütlichen Gastgärten genussvoll spei-
sen und zusätzlich die Aussicht genießen

So schmeckt der Odenwald!
Die Wirtsfamilien in den sieben Oden-

wald-Gasthäusern sind engagierte Regiona-
laktivisten, die sich der Odenwälder Küche 
von traditionell bis raffiniert verschrieben 
haben. Denn Gutes bewährt sich, davon 
sind sie überzeugt. Deswegen kommen 
Fisch, Fleisch, Lamm und Geflügel ebenso 

Raffinierte regionale Küche wird in den sieben Odenwald-Gasthäusern serviert
Genussvoll unter freiem Himmel speisen  

TEXT & FOTOS: INGRID SCHICK

wie Obst, Gemüse und Kartoffeln von Produ-
zenten von „nebenan“ auf den Tisch. Dazu 
werden Weine, Biere, Apfelweine und Säfte 
aus der Heimat serviert. Bei der Zuberei-
tung setzt man in den Odenwald-Gasthäu-
sern auf traditionelles Handwerk und un-
verfälschten Genuss aus der Region. 

Willkommen bei den 
Odenwälder Lammwochen!

So auch bei den Odenwälder Lammwo-
chen, die in diesem Jahr vom 15. Juni bis 02. 
Juli 2017 stattfinden. Die teilnehmenden Be-
triebe haben sich verpflichtet, das Lamm-
fleisch von Odenwälder Schäfern zu bezie-
hen. Diese Tiere sind auf den kräuterreichen 
Weiden des Odenwaldes aufgewachsen. Da-
durch sind das Fleisch und die daraus zube-
reiteten Gerichte besonders schmackhaft. 
Die sieben Mitgliedsbetriebe des Oden-
wald-Gasthaus e. V. sind selbstredend dabei 

und haben ganz kreative Gerichte für Sie in 
der Pfanne. 
Mehr Infos unter:

� www.odenwald-gasthaus.de

� www.lammwochen.de

Warum in die Ferne schweifen, wenn das Gute so 
nah gedeiht? Die sieben Küchenchefs und ihre 
Familien sind überzeugte Regionalaktivisten, die 
sich der Odenwälder Heimatküche von traditionell 
bis raffiniert verschrieben haben. 

KOOPERATION ODENWALD-GASTHAUS:
MEHR ALS NUR EIN GASTHAUS

TRADITION TRIFFT LEIDENSCHAFT
Authentische, kreative Regionalküche 
SAISONALE SPEZIALITÄTENWOCHEN

Lamm I Kartoffeln I Fisch I Kürbis I Kräuter
HAUSGEMACHT ABER NICHT ALTBACKEN

Brände I Apfelweine I Honig I Säfte I Obst & Gemüse I Wurst

TRADITIONELLE KÜCHENKULTUR DAS GANZE 
JAHR ÜBER KULINARISCH NEU INTERPRETIERT

www.odenwald-gasthaus.de
Wir sind Partner der 

Odenwälder Lammwochen 

15. Juni – 2. Juli 2017

magazin.essen&trinken
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� Ohne ausgefeilten Businessplan und 
große Absicherung folgte Gründer und 
Inhaber Christian Trost seiner Intuiti-
on und seiner Leidenschaft. Der Erfolg 
gibt ihm bis heute Recht. „Vor der Grün-
dung  habe ich 12 Jahre bei einem re-
nommierten Kollegen hier in Darmstadt 
zunächst gelernt und dann in fester An-
stellung gearbeitet“, so Trost und fügt 
hinzu: „Irgendwann bekommt man ein-
fach den Wunsch nach Veränderung.“ 

Seine Erfahrung und sein Know-How ver-
binden sich mit seiner Leidenschaft zu einer 

Haarspezialist
 aus Leidenschaft 

perfekten Symbiose im Sinne des Kunden. 
Christian Trost fertigt nicht ab, sondern be-
trachtet immer das Gesamtbild eines Men-
schen, denn das müsse stimmen. „Die Indi-
vidualität des Kunden steht bei uns absolut 
im Mittelpunkt“, so Trost. Neben Haarschnitt 
sind Haarverlängerung und Haarverdichtung 
das Spezialgebiet der CT Stylisten. 

In den 10 Jahren seines Bestehens jagte er 
keinem Trend hinterher oder schaute auf die 
Konkurrenz. Denn er verkörpert einen be-
sonderen Typ – mit eigenen Vorstellungen. 
„Am Anfang war der Laden nicht im besten 
Zustand. Wir haben ihn aber mit der Zeit so 

ein- und hergerichtet wie er heute ist: ein Ort 
zum Wohlfühlen. Aus diesem Grund wollten 
wir auch nicht in die Innenstadt. Die Ecke hier 
in Darmstadt hat Flair, das passt“. Christian 
Trost liebt, was er hat. Dazu gehören auch sei-
ne Kunden und vor allem sein Team. „Für die 
Zusammenarbeit mit meinen Mitarbeitern 
bin ich sehr dankbar. Diese haben großen An-
teil an unserem Erfolg“, lobt Trost. Sie freuen 
sich schon auf das Jubiläum!
CT Stylisten, Karlstraße 110, Darmstadt

Jubiläum: 10.06.2017

Weitere Infos unter:

� www.ct-stylisten.de

CT Stylisten feiern zehnjähriges Jubiläum
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� Das Hearthstone-Fenster fl immert 
auf dem Bildschirm, es ist 21:20 Uhr und 
PSY‡Guenther ist kurz davor, Legenden-
rang 1 zu ergattern. Fünf andere Spieler 
aus seiner Freundesliste schauen dem 
Spiel zu. Dann ist es so weit, der Lebens-
punktezähler des Gegners fällt unter Null, 
der Avatar zersplittert wie ein Spiegel und 
ein organe-goldener Edelstein erscheint 
- mit der Zahl 1, erster Platz europaweit.

Hearthstone ist ein Online-Sammelkarten-
spiel, im März 2014 erschienen und  wird nach 
Angaben des Spieleentwicklers Blizzard welt-
weit von über 70 Millionen Menschen gespielt.
Das Ziel einer Partie ist es, den Gegenspie-
ler*in von 30 auf 0 Lebenspunkte zu setzen. 
Dies geschieht mit verschiedenen Kreaturen- 
und Zauberkarten, aus denen man vor dem 
Spielen ein Deck aus 30 Karten zusammen-
stellt. „Grundsätzlich gibt es zwei Spielmodi: 
„Standard”, da baut man sich aus seinen Kar-
ten ein 30er Deck und Arena, wo man immer 
eine aus drei vorgegebenen Karten auswählt, 
bis man sein Deck hat”, erklärt der Darmstäd-
ter Hearthstone-Spieler Christian Hüttenber-
ger. Unter seinem Pseudonym Psy‡Guenther 
eroberte er im April mehrfach den Legenden-
rang 1 wieder und war somit der Beste unter 
den besten 0,5% Spielern in Europa.

„Ich glaube, ich habe irgendwie einen 
Blick dafür, was bei Kartenspielen funkti-

PSY‡Guenther
- die Darmstädter
Hearthstone Legende

oniert. Es ist einfach so ein kleines Talent”, 
gibt Christian zurückhaltend zu. Sein Talent 
hat er schon mehrmals unter Beweis gestellt. 
Vor Hearthstone spielte er Pro-Touren von 
„Magic The Gathering”, wo er 2006 kurzzei-
tig die Weltrangliste anführte. Anschließend 
war  er sehr erfolgreich beim Onlinepokern 
und verdiente sich gutes Geld neben dem 
Studium. Hearthstone spiele er schon, seit es 
in der Betaphase sei, erzählt Christian, und 
er habe inzwischen 8000 Arena-Siege und 
ungefähr 3500 Standard-Siege. 

Kurz nach dem Release der letzten Hearth-
stone Erweiterung „Reise nach Un’Goro”
fand Christian die bestehenden Decks nicht 
sinnvoll gebaut. Er konstruierte ein eigenes, 
testete, optimierte und stieg Rang um Rang 
auf. Nachdem er den 1. Platz in Europa er-
reicht hatte, veröffentlichte er sein Deck auf 
der Website Reddit unter „PSY‡Guenther’s 
Discover Mage”. Es sorgte schnell für Furo-
re in der Hearthstone-Community. Christian 
bekam Angebote, als  professioneller Spie-
ler zu spielen und wurde von bekannten 
Streamern gefragt, ob er seine Spiele nicht 
live übertragen möchte. 

Etablierte Profi spieler oder Streamer ver-
dienen damit so gut, dass sie davon leben 
können. Die eSports (electronic sports) 
Branche ist  eine sehr lukrative: In ausver-
kauften Multifunktionshallen spielen Pro 
Hearthstone Gamer um Preisgelder bis zu 

60.000$ und außerhalb der Turniere errei-
chen Streamer Zuschauerzahlen von bis zu 
50.000.  eSports könne man mittlerweile 
mit traditionellem Sport vergleichen, fi ndet 
Christian. „Natürlich hat es noch nicht ganz 
die Publicity wie z.B. Fußball,  aber von der 
Entwicklung her tut sich da schon einiges.” 

Als Pro Gamer sein Geld zu verdienen, 
kann sich Christian trotzdem nicht vor-
stellen: „Mir geht das Hobby dann zu sehr 
in den Beruf rein. Wenn es gut läuft, läuft 
es gut, wenn nicht, eben nicht, so oder so, 
ich kann immer ,Just for Fun‘ spielen. Das 
bleibt dann stressfrei, denn ich bin nicht ab-
hängig von meinem Spielerfolg.” 

Ob Christian nicht doch irgendwann mal 
mit Freunden streamt, lässt er sich offen. Al-
lerdings würde er auch das nur zum Spaß ma-
chen, denn ihm liege „das Entertainen und die 
Community Arbeit dann doch nicht so“, sagt 
Christian. „Natürlich hat es mich schon ge-
pusht, so positive Resonanz zu kriegen und 
vielleicht könnte ich in das Hobby noch mehr 
investieren. Aber mir ist es wichtig, dass ich 
meinen Lebensunterhalt anders verdiene.”

TEXT: LUKAS BLANK  |  FOTO: KLAUS MAI

Christian Hüttenberger erspielt 
sich Europas Platz 1

*17.09.1983, lebt in Darmstadt, studierte Informa-
tik an der h_da und Physik an der TU Darmstadt und 
arbeitet seit 2015 als Consultant bei econworks.

christian_huettenberger.vita
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Darmstadt - Security Valley 
Cyber Security Hub dank CRISP

Ende April wurde Darmstadt vom Bundes-
ministerium für Wirtschaft und Energie zum 
Cyber Security Hub ernannt. Darmstadt ha-
be danke CRISP (Centre for Research in Se-
curity and Privacy) das größte Forschungs-
zentrum für Cybersicherheit in Europa 
und sei damit Blickpunkt der ganzen Welt, 
sagte der Leiter des Fraunhofer SIT, Prof. 
Dr. Waidner, beim Bürgerforum zur Digital-
stadt. Gemeinsam mit CRISP, welches die 
Forschungskompetenz der TU, der h_da und 
der beiden Fraunhofer Instituten bündelt, 
will OB Jochen Partsch Darmstadt zum „Se-
curity Valley” Deutschlands machen. LB 

� www.crisp-da.de

Der neue Chief Digital Offi cer 
Prof. Waidner wird erster CDO

Im Zuge der städtischen Digitalisierung 
hat Oberbürgermeister Jochen Partsch ein 
neues Amt ins Leben gerufen: den Chief Di-
gital Offi cer. Der Erste, der diesen Titel tra-
gen darf, ist Prof. Dr. Michael Waidner. Zu 
seinem Aufgaben zählt die Beratung der 
Stadt, um den besten Nutzen für die Bür-
ger*innen und Unternehmen zu erzielen. 
„Wir wollen keine Digitalisierung aus reiner 
Euphorie, sondern wir wollen eine Digitali-
sierung, die Bürgerinnen und Bürgern kon-
krete Mehrwerte bietet und Unternehmen 
neue umweltverträgliche Geschäftsmodelle 
ermöglicht”, erklärte der OB.  LB 

� www.digitalstadt-darmstadt.de

Frimeo - Frische entdecken 
Regionale Vielfalt in App-Form

Frische Nahrungsmittel direkt von Bauern, 
Metzgern, Bäckern aus der Region möch-
te die in Darmstadt entwickelte Frimeo-App 
direkt zum Verbraucher bringen. Sie soll ge-
rade den zahlreichen kleinen Familienbe-
trieben im hart umkämpften Lebensmittel-
handel den Zugang zu Kunden ermöglichen, 
die das Smartphone zum Einkaufen nutzen, 
sich bewusst ernähren und regionale Viel-
falt schätzen. Die App soll noch im Sommer 
2017 in der Region Darmstadt starten. Vision 
des Gründer-Trios mit Nezar Mahmoud, Si-
bylle Geiger und Jens Liebau ist ein digitaler 
Marktplatz in ganz Europa. LB 

� www.frimeo.de/app

Snapchat Filter selbermachen 
Jul Elteste designt beliebte Geofilter

Wer einen Snapchat Geofi lter haben will, 
kann ihn sich selber machen. Und genau 
das macht der 18-jährige Darmstädter Jul 
Elteste. Seine 207 Filter wurden bisher über 
12,6 Millionen mal verwendet und schon 
600 Millionen mal angeschaut. Angefangen 
hat seine Hobbydisigner-Kariere im Januar
2016, als er Geofi lter für seine amerika-
nische Austauschschule und seine Heimat-
schule in Darmstadt entwarf. Seit dem ging 
es steil bergauf. Seine farbenfrohen und fri-
schen Designs fi ndet man auf Snaps vom 
Alexanderplatz in Berlin, dem Big Ben in 
London und in Darmstadt vom Luisenplatz, 
vom Woog und von Arheilgen. LB

� www.itzjul.com

Bierheben mal anders 
Crowdfunding für Home-Trainingsset

Bei einem Bierchen auf seinem Balkon ist 
Ferdinand Schels eine Idee gekommen: Ein 
Home-Trainingsset aus Bierkästen. „Das 
Fitnessstudio hat mich nie wirklich gereizt, 
aber zu Hause trainiere ich gerne”, erzählt 
der Schreinermeister Ferdinand Schels. Sei-
ne Adapterplatten passen bestens auf 30x40 
cm Normkästen. Ferdinand empfi ehlt,
leere Flaschen mit Leitungswasser zu fül-
len und ein Paar Kästen als dauerhafte Trai-
ningskästen abzustellen, um varierende 
Gewicht zu vermeiden. Jetzt sucht er Unter-
stützung für sein Projekt und den Takeoff in 
die Selbständigkeit auf der Crowdfunding 
Seite startnext.com.  LB 

� www.urban-quadrat.de

GameDays 2017
Mit Serious Games ernsthaft zocken

Am 10. Juni kann jeder bei den GameDays 
2017 „Serious Games“ in der Darmstädter 
Innenstadt ausprobieren. Es geht um Ge-
schick, Fitness und Intelligenz, die man in 
einer Rallye unter Beweis stellt, denn „Seri-
ous Games“ setzen das zocken mit Compu-
ter, Smartphone, Tablet oder Konsole in ei-
nen ernsthaften Kontext. Genutzt werden 
diese digitalen Spiele beim Lernen, in der 
Aus-, Weiter- und Fortbildung oder, wie bei 
den GameDays, zur spielerischen Bürger-
beteiligung rund um Gesundheit und Bewe-
gung. Mit Serious Games können selbst an-
spruchsvolle Aufgaben Spaß machen, egal in 
welchem Alter.  LB

� www.darmstadt-tourismus.de
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� So hätte der „Artikel” der Swapper 
Gründer in ihrer eigenen App lauten kön-
nen. Swapper ist eine Online-Tauschbörse 
für Smartphones, die derartig boomt, dass 
die Gründer Joel Monaco und Julius Ka-
den Mitte April aus dem elterlichen Wohn-
zimmer in den Darmstädter OfficeTower 
gezogen sind. Swapper befördert die alte 
Idee des Tauschhandels direkt ins 21. 
Jahrhundert. FRIZZmag ließ sich von Joel 
Monaco das Neue an der Idee erklären.

FRIZZ: Wie kam es zu eurer Online-
Tauschbörse? Hattest du ein paar Sa-
chen, die du loswerden wolltest?

Joel Monaco: (lacht) Lass mich mal über-
legen, wie das war… nach dem Abi habe 
ich im Produktmanagement von Paydirekt 
(deutsches Paypal) gearbeitet. Dabei bin ich 
viel mit Startups im Bereich E-Commerce in 
Kontakt gekommen und habe mit dem Zu-
wachs in der Sharing-Economy gesehen, 
dass Leute bereit sind, Gebrauchtes anzu-
nehmen. Ziemlich spontan ist die Idee von 
einer Tauschbörse gekommen. Ist ja auch 
ein simpler Gedanke, Produkt gegen Pro-
dukt zu tauschen.
Wie funktioniert eure App genau?

Als wir uns den Algorithmus überlegt 
haben, sind wir schnell auf zwei Schritte 
gekommen. Schritt 1 = Anbieten: Ich la-
de meinen Tauschartikel hoch, gebe die 
Produktkategorie an und eine Wertspan-
ne. Mit zusätzlichen Hashtags kann ich 
die Trefferhäufigkeit vergrößern. Schritt 

„Tausche Wohnzimmer-Office 
gegen Büros im OfficeTower.” 

2 = Suchen: Ich gebe meine Sucheinstel-
lungen ein, sprich Produktkategorien oder 
suche nach Hashtags. Die App macht den 
Rest und generiert passende Tauschvor-
schläge. Wir wollten damit auch katego-
rieübergreifend Matches möglich machen. 
Nur weil ich ein Buch biete, heißt das ja 
nicht unbedingt, dass ich ein anderes 
Buch haben möchte, es könnte ja auch ein 
Handy sein. Deswegen haben wir diese 
zwei Schritte klar voneinander getrennt. 
Ihr verwendet ein Matching System, 
bei dem man Interesse oder Des-
interesse mit einem Rechts- bzw. 
Links-Wisch äußert. Warum?

Als Nutzer muss ich mir so keine unnötig 
große Arbeit mehr machen. Mit einer ein-
fachen Wischbewegung signalisiere ich, ob 
mir das Produkt gefällt und ich den Tausch 
eingehe oder lieber nicht. Erst wenn ein 
Match zustande kommt, treten die Nutzer in 
Kontakt und verhandeln. Wir fassen die ein-
zelnen zeit- und arbeitsaufwendigen Schrit-
te, einen Tauschpartner zu finden, komplett 
zusammen. Das hebt uns von den traditio-
nellen Online-Tauschbörsen ab.
Hast du selbst schon etwas über 
eure App tauschen können?

Ich habe tatsächlich schon zweimal ge-
tauscht. Eine alte Kamera gegen ein NES 
(Nintendo Entertainment System, eine 
Spielkonsole der 80iger Jahre. Anm. d. Red.) 
und ein Videospiel gegen ein anderes. 
Bei euch ist es also möglich, sich 
von der Büroklammer bis zum Haus 

hoch zu tauschen? Das Umkehrprin-
zip von „Hans im Glück” also?

Ja, der Typ, der das gemacht hat, heißt Kyle 
MacDonald. Witzigerweise habe ich von seiner 
Story “One Red Paperclip” (in der MacDonald 
mit stetigen Hochtauschen von einer Büro-
klammer zu einem Haus gelangt. Anm. d. Red.) 
erst gehört, nachdem wir unsere App-Idee hat-
ten. Und klar, wir würden uns über jeden freu-
en, der das mit unserer App hinkriegt.
Hast du einen Tipp für neue Nutzer?

Ja. Matches kommen häufiger zustande, 
wenn das Ganze gut präsentiert ist - also, 
geeignete Fotos, und zwar nicht nur eins, 
sondern gleich mehrere und in hoher Qua-
lität. Große Mankos sind Ein-Wort-Beschrei-
bungen, Nutzer sollten einen kurzen, aber 
informativen Text schreiben und diesen 
unbedingt mit Hashtags ergänzen. Je mehr 
Hashtags, desto mehr Matches.
Würdet ihr eure App verkaufen oder 
wollt ihr sie weiter entwickeln?

Nein, obwohl wir ziemlich verlockende 
Angebote hatten. Wir haben gerade unser 
Team erweitert und eine Kooperation mit 
der TU-Darmstadt vereinbart. Die Andro-
id-Version muss noch richtig zum Laufen 
gebracht werden.
Okay, danke und viel Erfolg noch.
Weitere Infos: Swapper-Festival, 10. Juni, Karolinenplatz, DA

� www.swapper.trade

INTERVIEW: LUKAS BLANK  |  FOTO: KLAUS MAI

Die Swapper-App will den Tauschhandel rocken

Meine letzten Tauscherfahrungen sind lange her: 
Pokemon-Karten auf dem Flohmarkt, mein Pausen-
brot auf dem Schulhof der Grundschule. Mag daran 
liegen, dass Online-Tauschbörsen nie den professi-
onellsten Eindruck machten. Es schien fast unmög-
lich, einen richtigen Tauschpartner zu finden. 
Jetzt kommt Swapper. Die App verspricht Erfolge 
mit minimalem Aufwand. Also probiere ich es: Es 
funktioniert super einfach. Schwieriger ist es etwas 
zu finden, was ich loswerden will - es wird mein 
alter iPod. Ein Touch auf die App, das kurze Text-Tu-
torial lesen, ein paar Artikel „test-swipen”, die 
App führt automatisch zum „Produkt hochladen”. 
Spezielle Suchvorschläge will ich erst-
mal nicht, Überraschungen sind mir lieber: 
Schuhe, Playstations, Kameras, Kopfhörer, 
Dirndl, alles landet auf meinem Bildschirm. 
Das „Swipen” erweist sich als wirklich nutzer-
freundlich. Dirndl: eher nicht = Linksswipe, 
Kamera: ja = Rechtsswipe.
Meine Sucheinstellungen verfeinere ich dann doch 
etwas. Hashtags und Kategorien angeben, danach 
gibt‘s nur noch übereinstimmende Tauschangebote. 
Also beharrlich weiter swipen bis zum Match. Ein 
Chatfenster öffnet sich, harte Verhandlungen fol-
gen. Jetzt bin ich stolzer Besitzer eines Bobbycars.  
Porsche wär mir lieber... Tauschen macht Spaß mit 
Swapper! LUKAS BLANK

swapper.selbstversuch
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Läuft beim Wettbewerb alles nach Plan?
Ja. Wir haben ein hervorragend aufgestelltes Projektteam und sind 

dabei, die Inhalte unserer Bewerbung weiter zuzuspitzen, sodass die 
Jury in Berlin erkennt, dass Darmstadt der Gewinner sein muss.
Sind Sie mit der Resonanz in der Bürgerschaft zufrieden?

Ja, sehr. Auch der Infotag im Darmstadtium war sehr gut. Wir hat-
ten Thementische zu den einzelnen Handlungsfeldern, die vielen 
Ideen der Bürger*innen sind inzwischen alle aufgearbeitet worden. 
Einer unserer Hauptansätze wird natürlich sein: Was ist der Nutzen 
für die Bürger*innen und was erwarten sie von der Digitalisierung? 
Muss man sich vor einem Szenario wie in Orwells 1984 fürchten?

Die Digitalisierung wird stattfinden, so oder so. Und es ist ja gera-
de die Stärke der Darmstädter Bewerbung, dass wir uns sehr nüch-
tern und sehr klar auch mit kritischen Entwicklungen beschäftigen.
Was ist mit den Menschen, die nicht „always online” sind? 

Es gibt einen ständigen Strukturwandel der Öffentlichkeit: die 
Entstehung von bürgerlichen Salons, die ersten Zeitungen, Radio 
und Fernsehen, und mittlerweile sind wir beim Internet 4.0. Ja, es 
gibt Leute, die da nicht mitkommen, und wir müssen es schaffen, 
dass ihre gesellschaftliche Teilhabe weiter gegeben ist. Aber wir 
können nicht die Augen davor verschließen, dass Digitalisierung 
Teil unserer Lebenswirklichkeit ist.
„Ohne Bürgerrückhalt kein Projekt”, meint der hessische Staats-
sekretär Mathias Samson. Haben Sie diesen Rückhalt? 

Ich glaube schon. Wir haben zwei große Fachbereiche an der TU 
und an der h_da, wir haben eine sehr wissensbasierte Wirtschaft 
und einen hohen Anteil an digitalaffinen Bürger*innen in unserer 
Stadt. Was wir an Rückmeldungen kriegen, ist natürlich auch kri-
tisch, aber die breite Unterstützung überwiegt.
Was sind für Sie die überzeugendsten Punkte der Bewerbung? 

Der Cyber Security Hub ist ein Alleinstellungsmerkmal. Und wir 
haben eine Kooperation zwischen Wirtschaft, Wissenschaft, Bürger-
schaft und Politik, die es in anderen Städten so nicht gibt.
Sind Sie optimistisch, dass Darmstadt gewinnt?

Darmstadt wird digitale Stadt sein, egal, ob wir diesen Wettbe-
werb gewinnen oder nicht. Als „Green Smart City” brauchen wir die 
Digitalisierung als Instrument zur nachhaltigen Stadtentwicklung.
Steht zukünftig dann auch „Green Smart City” 
oder „Digitale Stadt” auf den Ortsschildern?

Nein (lacht), es sollten nicht zu viele Attribute aufs Ortsschild. 
Wir sind seit 20 Jahren Wissenschaftsstadt, und das ist gut so. Das 
werden wir auch entsprechend feiern.
Vielen Dank fürs Gespräch. LB

� www.digitalstadtdarmstadt.de/#darmstadt

Wettbewerb auf 
der Zielgeraden

� Am 13. Juni beim 
Digital-Gipfel 2017 
wird die Gewin-
nerstadt des bun-
desweiten Wett-
bewerbs „Digitale 
Stadt” bekanntge-
geben. FRIZZmag 
sprach mit OB 
Jochen Partsch.
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Krank im Job – was nun?
Unterstützung beim Betrieblichen Eingliederungsmanagement

Nach längerer Krankheit wieder in den Arbeitsprozess einzustei-
gen, ist sehr häufig mit Ängsten und Unsicherheiten verbunden. Ar-
beitgeber haben nach dem SGB IX die Pflicht, diesen Beschäftigten 
ein Betriebliches Eingliederungsmanagement (BEM) anzubieten. 
Für Führungskräfte ist es oft herausfordernd, wie sie die lange aus-
gefallenen Beschäftigten wieder eingliedern können. Die Einglie-
derungsberaterin (Disability Managerin CDMP) Traute Harms be-
reitet Gespräche mit den beteiligten Personen vor und übernimmt 
ihre Moderation. Durch ihre langjährige Erfahrung als Mediatorin 
gelingt es ihr, alle Teilnehmende einzubeziehen und mitzunehmen, 
um ein konstruktives Ergebnis zu erreichen. Ihre Unterstützung 
der Unternehmen reicht von Vorträgen über Gespräche bis hin zur 
Vorbereitung einer Betriebsvereinbarung. MN

Traute Harms

Email: info@trauteharms.de, Tel.: 06151 / 67 95 405

� www.trauteharms.de 

Neues aus dem Martins- und Johannesviertel

Entspannung, Bewegung und Lebensfreude
Tai Chi-, Qi Gong- und Ba Gua Zhang-Kurse in den Sommerferien

In den Sommerferien (ab 24. Juni) bietet die Tai Chi Schule 
Moritz Dornauf verschiedene Kurse für Anfänger und Fortge-
schrittene an: Tai Chi, Qi Gong und Ba Gua Zhang - eine dyna-
mischere Bewegungsform, die sich auch als Fitnesstraining eig-
net. Die Kurse finden jeweils ab 18 Uhr oder am Wochenende 
in einem schönen großen Raum mit Blick auf einen idyllischen 
Hinterhof statt. Im Juli lehrt  Birgit Schmid dienstags um 20.30 
Uhr den Tai Chi Wu Stil im Herrngarten, bei Regen in der Schu-
le. Aktuelle Termine findet man auf der Webseite. Moritz Dorn-
auf betreibt die Tai Chi Schule seit 1981. „Viele entwickeln sich 
durch Tai Chi weiter, werden gelassener im Alltag und blei-
ben zugleich beweglicher: mental und körperlich mehr in ihrer 
Mitte.“  MN

Alicenstraße 8, 64293 Darmstadt

Telefon: 0162 / 4 97 31 06, E-Mail: taichidarmstadt@aol.com

� www.taichi-darmstadt.de

Der Terra Verde Biomarkt an der Mathil-
denhöhe bietet auf 400 Quadratmetern 100% 
Bio, Regionales und Leckeres: ein Vollsorti-

ment mit über 5.000 Bio-Produkten, Fair-
Trade, Vegan/Veggie, viele glutenfreie Pro-
dukte, frisches Obst und Gemüse, Getränke, 

Foto: Klaus Mai

Foto: Klaus Mai

Naturkosmetik, eine Käse- und Wursttheke 
und italienische Spezialitäten mit renom-
mierten Olivenölen, die direkt aus Südita-
lien importiert werden. Täglich gibt es fri-
sche Backwaren, Kuchen, Snacks im Bistro/
Café. Ein Weinfachberater ist immer don-
nerstags vor Ort. Selbstgekochte Suppen 
und Eintöpfe, Flammkuchen, belegte Bröt-
chen, hausgemachte Kuchen und frische 
grüne Smoothies sorgen für eine gesun-
de Mittagspause. Produktpräsentationen 
und Aktionswochen sowie alle 14 Tage Son-
der-Angebote runden das Angebot ab.  MN 

Terra Verde Biomarkt

Dieburger Straße 77 an der Mathildenhöhe

64287 Darmstadt

Telefon: 06151 / 359 259 0

E-Mail: da@terraverde.bio 

Öffnungszeiten: Mo-Fr: 8-19 Uhr, Sa: 8- 18 Uhr

� www.terraverde.bio

Terra Verde Biomarkt
Regionale Vielfalt und individuelle Beratung

magazin.cityscout
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Fluglots*in
ready for take off - Karriere machen als Fluglotse

Ob am Boden, am Himmel oder zwischen Himmel und Erde: Die 
Fluglotsen der deutschen Flugsicherung haben alles im Blick. Und 
alles unter Kontrolle. Rund 2.000 sorgen dafür, dass der deutsche 
Luftraum einer der sichersten der Welt ist. Sieben Tage die Wo-
che, 24 Stunden täglich. Sie koordinieren bis zu 10.000 Flugbewe-
gungen am Tag, das sind mehr als drei Millionen pro Jahr im ver-
kehrsreichsten Land Europas.

Die Fluglotsen halten ständigen Kontakt zu internationalen Pi-
loten. Diesen teilen die Lotsen per Sprechfunkverbindung Startfrei-
gaben, An- oder Abflugverfahren, Geschwindigkeit und Höhe mit. 
So sorgen sie für einen sicheren Flugraum.

Der Flugverkehr hat sich hierzulande in den letzten 30 Jahren 
verdreifacht. Mehr Flugzeuge erfordern auch mehr Fluglotsen. Die 
Ausbildung dauert drei Jahre und landet euch nach Abschluss in 
einem sicheren Job mit der DFS. 

Arbeitsorte können die 16 Towerstandorte der internationalen 
Flughäfen oder die von der DFS betriebenen Kontrollzentralen in 
Langen, Bremen, München oder Karlsruhe sein.

Fluglotsen stehen weiterführende berufliche Perspektiven offen: 
einerseits auf der Karriereleiter Chief of Section oder Supervisor an-
dererseits die Möglichkeiten, sich in der Nachwuchswerbung oder 
in der Projektarbeit zu engagieren. 
Weitere Informationen zur Ausbildung und vieles mehr findet ihr unter:

� karriere.dfs.de

DFS Deutsche Flugsicherung GmbH
Flugsicherungsakademie
Am DFS-Campus 4
63225 Langen

Veranstalter: Traute Harms • Mediation - Seminare - Coaching
Nähere Angaben zur Ausbildung und zu Terminen der Infoveranstaltungen:

 www.trauteharms.de

…DER UMGANG MIT KONFLIKTEN WILL GELERNT SEIN!

Zertifizierte Ausbildung zum/zur  Mediator/in Basis- und Praxiskurs
 - insgesamt 220 Stunden - 

WENN ZWEI SICH STREITEN…

In Kooperation mit der Hochschule Darmstadt
Fachbereich Gesellschaftswissenschaften und Soziale Arbeit 

Start: 14. September 2017 - Veranstaltungsort: Darmstadt
Gesamtkosten: 3.920 € (Basis- oder Praxiskurs auch einzeln buchbar)

Infoveranstaltung: 1. Juni 2017, 18 bis 19.30 Uhr, Darmstadt

Tai Chi 
Tai Chi – Qi Gong – Ba Gua Zhang 

Schule Moritz Dornauf 
www.taichi-darmstadt.de 
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 Hochleistungs-Kernspintomographie
  Hochaufl ösende Computertomographie – 
MultisliceCT

 Digitale Mammografi e
 Digitales Röntgen
 Knochendichtemessung
 3D Ultraschall
 3D Ultraschall Vorsorgemedizin

Wir verfügen über den derzeit leistungsstäksten
Kernspintomographen mit doppelt-starker 
3T-Technologie für höchstaufl ösende Aufnahmen 
des gesamten Körpers. Aufgrund neuester 
Technologien erreichen wir kürzeste Unter-
suchungszeiten (Scans von max. 12 Sekunden), 
die zudem strahlenarm sind.

Hochleistungs-Kernspintomographie
ermöglicht uns Untersuchungen u. a. zur:

   Früherkennung von Schlaganfällen und deren 
Vorboten durch feingewebliche Darstellung des 
Gehirns 

  Darstellung entzündlicher Veränderungen des 
Rückenmarks, Bandscheiben-, Wirbelsäulen- 
und kleinster Knorpelschäden an Gelenken

  Erkennung erster Anzeichen eines Sauerstoff -
mangels im Gehirn, Herzdiagnostik in Verbindung 
mit CT Angiographie

  Darstellung kleinster Lokalrezidive und 
Metastasen im Rahmen der Tumordiagnostik 
und Spektroskopie

  Hochaufl ösenden 3D Darstellung der weib-
lichen Brust zur Abklärung fraglicher Befunde 
ohne jegliche Strahlenbelastung

  Hochaufl ösende Computertomographie – 
MultisliceCT ermöglicht uns hochwertigste 
Untersuchungen:
Der Lunge: Raucher-Checks und damit unter 
anderem Früherkennung kleinster noch 
behandelbarer und heilbarer bösartiger 
Lungenknötchen
Der Bauchorgane: Erkrankungen der Bauch-
speicheldrüse, Leber und Bauchschlagader 
werden im frühesten Stadium erkannt
Der Wirbelsäule: Auf den Millimeter genaue 
CT-gesteuerte Schmerztherapie 
Dem Herz: Darstellung der Herzkranzgefässe 
ohne operativen Eingriff 
Der Zähne: 3D Planung und Kontrolle 
von ImplantatenDr. Ruch | Dr. Failing | Dr. Oehm | Dr. Jennert

Eines der modernsten Radiologischen

Rhein-Main-Zentrum für Diagnostik   |   Die Radiologen

Anz. Radiologen DS190x270_FrizzMagazin.indd   2 24.05.17   11:32



Fachärzte für Diagnostische Radiologie

Dr. med. Heike Jennert
Dr. med. Katja Failing
Dr. med. Stefan Oehm
Dr. med. Martin Ruch PhD MBA
Sondernummer für Privatsprechstunde,
Vorsorgemedizin, Früherkennung und
Sportmedizin:
Fon 0 61 51. 78 04-100

Rhein-Main-Zentrum für Diagnostik
DieRadiologen

Gutenbergstraße 23 (neben Loop 5)
64331 Weiterstadt
Fon 0 61 51. 78 04-0
Fax 0 61 51. 78 04-200
www.dieradiologen-da.de
info@dieradiologen-da.de

Digitale Mammografi e
Hochaufl ösende Darstellung der Brust; 
Erkennung kleinster Verkalkungen und 
Rundherde

Digitales Röntgen
Strahlungsreduziert im Vergleich zu 
herkömmlichen Methoden

Knochendichtemessung
Ganzkörper-DXA Körperscan gemäss 
den aktuellsten Richtlinien, zusätzlich 
präzise Bestimmung von Muskulatur 
und Körperfett

Diagnostik-Zentren Europas
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� Innerhalb von sechs Jahren hat es Tim 
Bendzko geschafft, in die Pop-Oberliga 
aufzusteigen. Sein drittes, im vergange-
nen Herbst veröffentlichtes Album „Im-
mer noch Mensch“, ging auf Anhieb an 
die Spitze der deutschen Charts. Es über-
rascht mit ruhigen, nachdenklichen Songs 
und zeigt einen kritisch reflektierten 
Geist. FRIZZmag hat mit dem Berliner 
Sänger und Songschreiber gesprochen.

FRIZZmag: Dein Debütalbum „Wenn Worte 
meine Sprache wären“ und die Single „Nur 
noch kurz die Welt retten“ waren enorm 
erfolgreich. Dennoch wirkst du nahbar und 
geerdet. Dein neues Album scheint hierauf 
anzuspielen. Was hält dich am Boden? 

Tim Bendzko: Ich denke, da gibt es durch-
aus auch Menschen, die anderes behaupten 

„Ich brauche 
Herausforderungen.“

würden (lacht). Ich weiß nicht, ob ich auf an-
dere Leute abgehoben wirke. Ich empfinde 
das zumindest nicht so. Was sicher auch da-
ran liegt, dass ich seit meinem 11. Lebensjahr 
auf diese Karriere hingearbeitet und mir lange 
und groß ausgemalt habe, wie sich dieses Le-
ben anfühlen würde. Ich war auch schon im-
mer sehr skeptisch. Und ab einem gewissen 
Punkt wurde der Erfolg zu einem Hype, den 
ich kaum noch ernst nehmen konnte. Das ist 
eine Welle, und es ist schön, auf ihr rumsur-
fen zu dürfen, aber mir ist klar, dass der Tag 
kommt, wo sich das alles wieder normalisiert.
Das Thema „Mensch und Menschlichkeit“ 
zieht sich wie ein roter Faden durch 
dein neues Album. Gutes Beispiel: 
der Song „Keine Maschine“.

Ja, der Song ist eine Selbstreflexion. Es 
geht darum, dass man sich unentwegt Re-

geln für sein Leben ausdenkt und sich damit 
immer wieder Grenzen setzt. Man zeigt dann 
immer gerne auf andere, die einen angeblich 
in ein Hamsterrad zwingen, aber eigentlich 
ist man es selbst. Manchmal frage ich mich, 
wo die Menschlichkeit geblieben ist. Man 
schaut morgens die Nachrichten an und ver-
steht nicht mehr, was eigentlich los ist in die-
ser Welt. Diese Gewalt, und auch diese poli-
tischen Strömungen hierzulande und in der 
Welt, von denen man eigentlich gedacht hat, 
das sie längst Geschichte sind. Das macht 
alles ziemlich fassungslos und hat mich be-
wegt, solche Lieder zu schreiben. Wir sind 
schließlich Menschen und es wäre wich-
tig und gut, wenn wir uns auch mal wieder 
menschlich verhalten würden.
Früher wolltest du „nur noch kurz die 
Welt retten“. Kann Musik überhaupt 
etwas in dieser Welt verändern?

Ich denke, es gibt da zwei Arten von Song-
schreibern. Die einen, die sich die ganz groß 
auf die Fahne geschrieben haben, die Welt 
verändern zu wollen und auch abseits ih-
rer Musik permanent den Drang haben, 
sich zu allem zu äußern. Ist auf jeden Fall 
legitim, aber nichts für mich. Ich bin in vie-
len Dingen einfach nicht so festgelegt und 
halte mich deshalb mit Statements eher zu-
rück. Was aber nicht heißt, dass sich mit der 
Zeit über meine Songs auch so etwas wie ei-
ne Haltung ausdrückt, die Leute, die meine 
Songs hören verstehen, und die sie even-
tuell inspiriert. Das geht mir mit anderen 
Künstlern auch so. Im Idealfall kann Musik 
also schon auch Veränderungen anstoßen.
Die Texte auf „Immer noch Mensch“  
wirken sehr persönlich. Wie viel  
Selbsterlebtes steckt in diesen Zeilen?

Ich schreibe ausschließlich über mich und 
meine Gefühle. Das würde anders auch sicher 
nicht funktionieren, denn ich kann nicht über 
etwas schreiben und singen, was ich nicht 
selbst erlebt habe. Allerdings bleibt das alles 
eher abstrakt, ich singe über meine Gefühle, 
aber nicht über konkrete Situationen, die diese 
ausgelöst haben. Popmusik wurde in der letz-
ten Zeit ja immer wieder vorgeworfen, dass sie 
nicht konkret genug sei. Das ist ein Vorwurf, 
den ich nicht nachvollziehen kann. Warum soll 
sie denn konkret sein? Selbst wenn ich alles 
im Detail erzählen würde, gäbe es doch immer 
die ganz unterschiedlichen Interpretationen 
der Hörer. Ich verstehe nicht, welcher Reiz da-
rin liegt, alles offenzulegen. Warum sollte ich 
das Ziel haben, es jedem Recht zu machen? 
Ich schreibe Songs ja in erster Linie für mich. 
Wenn diese Songs dann das Gehör von Leuten 
finden und deren Leben ein bisschen schöner 
machen, finde ich das sensationell. Und wer 
mit meinen Liedern nichts anfangen kann, 
muss sie ja auch nicht hören.

INTERVIEW: BENJAMIN METZ  |  FOTO: CHRISTOPH KSTLIN

Tim Bendzko mit „Immer noch Mensch“ live
zu Gast in der Frankfurter Festhalle
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Eines der neuen Stücke, „Warum ich Lieder singe“, 
handelt von der Schwierigkeit, Songs zu schreiben. 
Ist dir das Schreiben diesmal schwerer gefallen? 

Teilweise schon. Mitunter kann das Schreiben schon anstrengend 
sein. Ich habe aber einen ganz guten Modus gefunden, der dafür sorgt, 
dass das nicht allzu deprimierend wird. Wenn man sich wochenlang 
von morgens bis abends hinsetzt, um Songs zu schreiben, passiert in 
der meisten Zeit nichts. Man sitzt einfach da und überlegt. Oft fällt 
einem dann zehn Stunden lang nichts ein, bis dann auf einmal eine 
Eingebung da ist. Daher habe ich für mich beschlossen, einfach auf-
zuhören, wenn ich merke, dass da nichts mehr kommt. Das entspannt 
vieles und ist schlussendlich sogar effektiver, denn ich schreibe jetzt ei-
gentlich nur noch Songs, wenn ich wirklich das Bedürfnis verspüre zu 
schreiben. Das vereinfacht vieles, weil ich mittlerweile weiß, dass sol-
che kreativen Phasen immer wiederkommen und mir dann auf jeden 
Fall etwas Gutes einfallen wird. Diese ewig langen Sitzungen, in denen 
man nur noch automatisiert runterschreibt, bringen einfach nichts. Da 
entsteht in der Regel nur seelenloser Kram, den kein Mensch braucht. 
Bei „Immer noch Mensch“ hast du nicht nur alle Songs ge-
schrieben, eingespielt und produziert, sondern sogar diverse Fo-
tos fürs Artwork geschossen. Wie perfektionistisch bist du?

Wenn ich eine ganz klare Vorstellung habe, wie etwas umgesetzt 
werden sollte, ist die Ambition groß, dass auch so zu machen. Aber im 
Grunde bin ich nicht sonderlich perfektionistisch veranlagt. Zumal ich 
sagen muss, dass bei diesem Album alles recht leicht von der Hand 
ging. Ich habe einfach dieses Mal viel selbst übernommen, weil ich zu-
nehmend das Gefühl hatte, mich vor der Arbeit zu drücken. Nach zwei 
gemeinsamen Alben mit meinem Produzenten Swen Meyer wusste ich 
beispielsweise sehr genau, wie er tickt und musste bei der Produktion 
irgendwann auch nicht mehr dauernd im Studio sein. Das hatte dann 
zum Ergebnis, dass man ab einem bestimmten Punkt nur noch im Stu-
dio vorbeigeschaut hat. Und das hätte sich jetzt bei meinem dritten Al-
bum irgendwie komisch angefühlt. Das ist ein bisschen wie beim Fuß-
ball, da muss man sich auch immer wieder mal neue Trainingsanreize 
setzen. Ich brauche Herausforderungen und ein neues Album muss 
sich auch nach Angst und Risiko anfühlen, damit es gut wird. Die si-
chere Bank lädt irgendwann zu sehr zum Ausruhen ein.
Nach deiner Hallentournee gehst du mit deiner Band im Sommer 
noch auf große Festivaltournee. Was dürfen die Fans erwarten?

Bei der aktuellen Hallentournee spielen wir ja in einer riesigen Beset-
zung mit großer Band und Streichern. Mit so einer Formation auf der Büh-
ne zu stehen - da ist echt ein Traum wahr geworden! Und auch die Reakti-
onen der Leute sind überwältigend, die sind selig, genau wie wir. Bei den 
Open Air-Konzerten werden wir das aber genau umdrehen und in sehr 
kleiner Besetzung spielen, weil ich auch diese Variante sehr reizvoll finde 
und denke, dass das super funktionieren wird, weil wir so mehr Nähe zum 
Publikum herstellen können. Außerdem entspricht eine kleine Besetzung 
auch dem etwas unpolierten Charakter der neuen Songs sehr gut.
Wie sehen die Pläne danach aus? Erstmal ausgiebig Urlaub ma-
chen oder gleich das nächste Album? Du hattest mal gesagt, 
dass eine klassische Pause nicht deinem Naturell entspricht.

Ich ertrinke gar nicht so sehr in Arbeit, wie man vielleicht denken 
würde. Von daher werden wir nach den Sommerkonzerten noch wei-
tere Konzerte spielen und auch im nächsten Jahr noch weiter live un-
terwegs sein. Und dann sehe ich weiter. Ich habe schon einige Ideen 
und kann bereits jetzt sagen, dass sich die neuen Sachen sehr stark 
von dem unterscheiden werden, was ich bisher gemacht habe.
Vielen Dank für das Gespräch.

 verlost 2x2 Tickets für Tim Bendzko am 4.6. in der Festhalle Frankfurt. Siehe S. 66.

Tim Bendzko Open Air: Fr. 08.09., 20:00 Uhr, Kloster Schiffenberg, Gießen

Infos & Tickets: www.giessenerkultursommer.de

� www.timbendzko.de

www.darmstaedterheinerfest.de

29. Juni –
3. Juli 2017
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Outdoor-Special #5: Spiele

Summer 
in the City

TEXTE: PHILIPPA BOUREN  |  FOTO: KAUS MAI

Garten voller Holzköpp
Kubb, die ultimative Spaß-Sportart für den Sommer

Im Herrngarten sieht man immer wieder kleine Grüppchen jun-
ger Leute, vor ihnen aufgereiht schlichte, langweilig aussehende 
Holzklötzchen. Dieses Spiel heißt Kubb (sprich: Kübb), auch Wikin-
gerschach genannt, und kommt aus Schweden. Die Spielidee: Zwei 
Gruppen stehen sich gegenüber. Jeder Spieler stellt einen eckigen 
Holzklotz (Kubb) vor sich auf, in der Mitte steht ein großer Holz-
klotz mit geschnitzter Krone - der König. Die einzelnen Spieler ver-
suchen jetzt, mit runden Wurfhölzern die Kubbs der Gegner zu 
treffen. Umgeworfene Kubbs werden vom gegnerischen Team als 
Hindernisse wieder aufgestellt. Ganz am Ende ist der König dran. 
Einfach ausprobieren, das perfekte Freizeitspiel an sonnigen Tagen!
9. Heiner-Kubb-Turnier: 29.06.

� www.spielekreis-darmstadt.de

Tête-à-Tête unter dem Platanenhain
Boule spielen auf der Mathildenhöhe

Im Sommer ist es wieder so weit. Man kann auf der Mathilden-
höhe gemütlich dem Sonnenuntergang entgegen schlendern und 
unter dem Platanenhain die Boulespieler beobachten. Aber warum 
nicht einfach mal selbst die Kugel in die Hand nehmen und auf das 
Schweinchen zielen? Der Petanque Club Darmstadt 2010 e.V. ist  
offen für alle Neulinge, die Interesse am französischen Kugelspiel 
haben. Petanque bezeichnet die sportliche Variante von Boule, die-
se ist strenger geregelt. Wem das gemütliche Boulespielen im Schat-
ten des Fünf-Finger-Turms zu langweilig ist, der kann an  Profi-Tur-
nieren teilnehmen. Also schaut auf der Mathildenhöhe vorbei, wenn 
ihr Mal wieder Lust empfindet für Zeitvertreib auf Französisch.
Immer sonntags ab 14:00 unter dem Platanenhain auf der Mathildenhöhe

� www.pcd2010.de

Sport für Alle
Sport- und Spielfest im Herrngarten am 25.06. von 11-17 Uhr

Das Darmstädter Sport- und Spielfest hat lange Tradition. Seit 
fast 40 Jahren treffen sich am letzten Juni-Sonntag Sportbegeister-
te aller Altersklassen im Herrngarten. Das diesjährige Motto lau-
tet „Inklusion erleben“ und das Programm wird so bunt und viel-
fältig sein, wie die Menschen die hier leben. Neue Highlights sind 
ein Tauchtank, eine Trampolinshow der Flying Bananas und inklu-
sive Sport- & Spielideen. Der Sportkreis Darmstadt hat eine spezi-
elle Station aufgebaut, an der man sein Sportabzeichen oder das 
Behindertensportabzeichen ablegen kann. Außerdem gibt es Roll-
stuhlbasketball, Sommerbiathlon, Selbstverteidigungssportarten 
und vieles mehr.
� www.sportkreis-darmstadt-dieburg.de

Golfen für Coole
Disc Golfen an der Lichtwiese

Wer denkt, dass der als elitär geltende Golfsport und das coole 
Frisbee-Spiel nur schwer miteinander in Einklang zu bringen sind, 
der kennt Discgolf noch nicht. Discgolf, ein ursprünglich aus den 
USA stammender Sport, hat Fans in aller Welt und erfährt auch in 
Deutschland zunehmende Popularität. Mittlerweile gibt es zahl-
reiche Discgolf-Vereine. Seit Mai 2012 steht Frisbee-Spielern auf der 
Grünfläche zwischen dem Hochschulstadion und der TU-Lichtwiese 
ein Discgolf Parcours zur Verfügung. Die 15-Bahnen Anlage ist für 
Privatpersonen jederzeit öffentlich zugänglich. 
Frisbees können gegen Gebühr und Pfand im Sommersemster (vom 15.05.-30.08.) 

an der Stadionkasse zu den Öffnungszeiten ausgeliehen werden.

� www.usz.tu-darmstadt.de

magazin.outdoor
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� Nach gut 50 Jahren wurde der Woog wieder mal 
entschlammt, der Grundablassschieber erneuert. 
Doch wie schwimmt es sich im „neu” gefluteten Woog?

Das Wetter ist schon mal perfekt: 27°C und Sonne pur. Die Insel 
konnte sich noch nicht ganz von den schweren Baufahrzeugen erho-
len. Die LKWs, die Bagger, das Staubsauger Boot - jetzt sind sie weg 
und lassen einen angeblich sauberen Woog zurück. 

Der Einstieg in den Nichtschwimmerbereich fühlt sich noch ge-
nauso an, wie letztes Jahr. Mit einem kleinen Unterschied:  Ich kann 
meine Zehen sehen. Geschmackstest beim Untertauchen: nicht mehr 
so schlammig im Abgang. Das Wasser ist noch so kalt, dass es mir 
den Winter aus den Knochen schreckt. Die nächste positive Überra-
schung: Ich kann nicht mehr bis zur Schwimminsel laufen, muss das 
letzte Stück schwimmen. Dort kann ich immer noch den Grund se-
hen, die Ketten, an denen die Insel hängt und sogar die Befestigung 
der Bojen. Die schwebende Sedimentschicht stört nicht, jedenfalls  
nicht solange man sich nicht mit dem Bauch auf den Boden legen 
will. Beim Zurückschwimmen vermisse ich ein wenig die Algen, die 
sonst meinen Körper streiften. Noch fehlen 20 Zentimeter Wasserpe-
gel und das Fußpeeling, das die abgefischten und verfütterten Fische 
nicht mehr gratis anbieten können. 

Im Winter habe ich gerne über das Woog-Watt geblickt, doch jetzt 
im Sommer bin ich froh, den Woog in neuer Frische genießen zu 
können.
Öffnungszeiten Woog Insel / Familienbad:

Dienstag - Freitag: 8 - 20 Uhr, Samstag - Montag: 9 - 20 Uhr

� www.darmstadt.de

Testschwimmen im entschlammten Woog
TEXT: LUKAS BLANK  |  FOTO: KLAUS MAI 

Einmal in 100 
Jahren bis auf den 

Grund sehen

outdoor.magazin

Frankfurter Str. 44
64293 Darmstadt

Produktrelaunch, Unternehmensportrait, Hochzeiten oder 
Firmenevent – Ihre Herausforderungen sind unser Job.
Im professionellen Foto-Studio, on location oder wo
immer Sie wollen schießen wir ausdrucksstarke Fotos mit 
kreativer Hand. 

fon 0177- 4207284
www.klausmai.de

Der erste Eindruck ist entscheidend: 
Vertrauen Sie Ihrem Bauchgefühl.
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�  „Kommt alle!“ Dieser Aufforderung fol-
gen jedes Jahr mehrere hunderttausend 
Besucher aus Nah und Fern, um sich dem 
Treiben in der Innenstadt Darmstadts 
rund um das Residenzschloss hinzugeben.

Erstmalig wird Wolfgang Koehler, der 
neu gewählte Präsident, das Heinerfest im 
Herrngarten eröffnen. Neu sind auch die 
Besucher aus Darmstadts jüngster Part-
nerstadt San Antonio (Texas), die sich mit 
Musik und Kulinarischem am Heinerfest 
beteiligen: The Flying A’s überzeugen mit 
Country- und Bluessongs, ein Heinerfest-
bier ist mit dem Braumeister aus San An-
tonio gebraut worden und Koch Johnny 
Hernandez, der schon im Weißen Haus für 
Barack Obama gekocht hat, wird die Heiner 
im AlleWeltTreff auf dem Friedensplatz ver-
wöhnen, dort, wo das Herz des Heinerfests 
auch in diesem Jahr wieder schlägt. Viele Ju-
biläen gibt es dabei zu feiern: 20 Jahre kul-
tige Trash Show, 25 jährige Freundschaft 
mit unserer ukrainischen Partnerstadt Us-
hgorod, 15 Jahre mit unserer spanischen 
Partnerstadt Logroño. Die junge Gruppe „Ta-
rumba Percusion“ bringt mit ihrer mitrei-
ßenden Trommel-Performance spanische 
Lebensfreude nach Darmstadt. Ihre energie-
geladenen Shows und Paraden präsentieren 
sie nicht nur auf der Bühne, sondern direkt 
auf der Straße, so wie es bei den Fiestas üb-
lich ist. Nicht zu vergessen das Forum Stra-

Das vielfältigste Innenstadtfest Deutschlands vom 29. Juni – 03. Juli 2017

ßentheater vor dem darmstadtium, das im 
10. Jahr dabei ist.

Der idyllische Weingarten an der alten 
Stadtmauer wird auch beim 67. Heinerfest 
- neben der neu gestalteten Schlossbastion 
- ein gemütlicher Treffpunkt für alle Wein-
liebhaber sein. Einen großen Biergarten 
hält die Festhalle Hausmann auf dem Karo-
linenplatz für die durstigen Heiner bereit. 
Mehr als 200 Schausteller reisen aus ganz 
Deutschland an, darunter sind viele spekta-
kuläre neue Fahrgeschäfte wie „Apollo 13“ 
und „Best XXL Schaukel“.

Einmalig ist auch das anspruchsvolle 
Klassikprogramm: Auf dem Georg-Büch-
ner-Platz lädt das Orchester des Staatsthea-
ters zum Freiluftkonzert „Heiner klassisch“ 
ein, im darmstadtium ist die Merck-Orche-
sterwerkstatt zu Gast, im festlich illumi-
nierten Herrngarten bereiten Sinfonietta 
und Solisten des Staatstheaters Darmstadt 
einen musikalischen Sommerabend im 
Park, in der Stadtkirche gibt es ein großes 
Heinerfestkonzert mit der Kantorei, und 
junge, mehrfach ausgezeichnete, musika-
lische Ausnahmetalente verblüffen mit ih-
rem Können.

Musik ist in der ganzen Stadt zu hören: 
Der Ponyhof gastiert im Jugendstilbad, und 
die Piazza ist mit szenebekannten DJs und 
Live-Acts beim Heinerfest dabei. Auf acht 
Live-Bühnen wird ein vielfältiges mitrei-
ßendes Musik- und Tanzprogramm geboten. 

Während sich die großen Heiner im 
HeinerTreff auf der Ostseite des Schlossgra-
bens mit Jazz und Mundart vergnügen, kön-
nen die kleinen Heiner im neu gestalteten 
Westteil nach Herzenslust beim nostal-
gischen Heinerfest-Kinderfest spielen, Blu-
menkränzen binden und sich verzaubern 
lassen. 

Ein weiterer Schwerpunkt in diesem Jahr 
ist die Mundart, so wird der Preis „Spirwes 
für Maulkunst und Lebensart“ am Sonn-
tag vor dem Fest im Staatstheater verlie-
hen. Hessisch gebabbelt wird bei „Bees de-
näwe“ im Residenzschloss, bei „Aurora de 
Meehl“ im Schlossgraben und bei der „Spir-
wes-Mussiggnachd“ im AlleWeltTreff  mit 
der Odenwälder Band „Lichtenberg“ und 
mit „Welthits auf Hessisch“ aus Frankfurt. 

Doch damit nicht genug: Der illuminierte 
Herrngarten lädt allabendlich zu Konzerten, 
einem großen Tanzfestival und Rap mit dem 
bekannten Olli Banjo ein. Auf dem Luisen-
platz zeigt Circus Waldoni fantasievolle 
Artistik. Straßentheater und Filmvorfüh-
rungen gehören genauso zum vielfältigen 
Heinerfest-Kulturprogramm wie ein großes 
Sportangebot

Krönender Abschluss des beliebten 
Darmstädter Heinerfestes ist auch beim 67. 
Heinerfest das große Merck-Feuerwerk am 
Montagabend vom Dach des darmstadti-
ums.
� www.darmstaedterheinerfest.de

67. Darmstädter Heinerfest

magazin.event
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„Spirwes“ wird zum 2. Mal vergeben
Preisverleihung am 25.06. im Staatstheater

Zum zweiten Mal wird der Darmstädter Kulturpreis „Spirwes“ in 
diesem Jahr vom Heimatverein „Darmstädter Heiner“ e.V. in Zusam-
menarbeit mit der Hessischen Spielgemeinschaft 1925 e.V., der Dat-
terologischen Gesellschaft und der Darmstädter Comedy Hall (Ki-
keriki Theater) gemeinsam vergeben. Die Jury hat sich inzwischen 
für einen Künstler- und einen Förderpreis-Träger 2017 entschieden, 
die beide am Tag der Preisverleihung bekannt gegeben werden. Die 
Preisverleihung findet am Sonntag, den 25.06. um 15 Uhr im Foyer 
des Großen Hauses im Staatstheater Darmstadt statt. Im Rahmen 
der Preisverleihung wird es außerdem Musik von den Besidos so-
wie den Auftritt hessischer Überraschungsgäste geben. Moderiert 
wird die Preisverleihung von Florian Harz vom Kikeriki Theater. Be-
reits mit dem Tag der Preisvergabe startet der Wettbewerb um den 
„Spirwes“ im kommenden Jahr.  BM

„Spirwes“-Musiggnachd auf dem Heinerfest mit Lichtenberg und Welthits auf 
Hessisch, Fr., 30.06., 20 Uhr, Alle-Welt-Treff, Friedensplatz, Darmstadt

� www.spirwes.de

Mit Bus und Bahn zum Heinerfest
Die Dadina Sonderfahrpläne

Mit dem HeinerfestTicket, welches vom 29. Juni bis zum 3. Juli 
gültig ist, ist es besonders günstig mit Bus und Bahn das Heinerfest 
zu erreichen. Einmal gekauft, gilt die Fahrkarte für alle fünf Fest-
tage und für bis zu fünf Personen. Viele Busse und Straßenbahnen 
fahren während des Heinerfests bis in die frühen Morgenstunden, 
was das HeinerfestTicket noch attraktiver macht. Die Umleitungen 
der Busse beginnen am Donnerstag (29.6.) und Freitag (30.6.) ab 19 
Uhr und von Samstag (1.7.) bis Montag (3.7.) jeweils ab 13 Uhr. Statt 
den Straßenbahnlinien 5 und 9 verkehren die Straßenbahnlinien 2 
(Hauptbahnhof – Böllenfalltor) und 4 (Griesheim – Kranichstein). 
Den genauen Fahrplan gibt es unter: www.dadina.de oder unter 
www.darmstaedterheinerfest.de. LB

Weitere Infos:

Dadina Geschäftsstelle, Europaplatz 1, 64293 Darmstadt

Tel.: 06151 / 36 05 10, 06151 / 3605151
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Maxim 06.07.  

Asaf Avidan 10.07.  

St. Paul & The Broken Bones 15.07.  

Valerie June 18.07.  

Element of Crime 24.07.  

The Divine Comedy 25.07.  

Lucky Chops 28.07.

Unter meinem Bett 05.07. 

Familienkonzert mit Die Höchste Eisenbahn, Lisa Bassenge, 
Albrecht Schrader, Locas in Love, Deniz Jaspersen, 

Bernd Begemann und der „Unter meinem Bett“-Band  

w
w
w
.f
or

m
al

in
.d
e

Festivalhof 
Foodtrucks & DJ

ab 18 Uhr

event.magazin
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� Seit über einer Dekade begeistert die 
beliebte Veranstaltungsreihe „Sommerper-
len“ der Centralstation nun bereits Jung 
und Alt. Kaum verwunderlich, präsentie-
ren diese kulturellen Perlen doch stets 
das facettenreiche Programm  des Kultur-
betriebs. Nachdem man in den vergange-
nen Jahren Hochkaräter wie Pat Mathe-
ny, Clueso oder Cat Power nach Darmstadt 
holen konnte, funkeln die „Sommerper-
len“ der Centralstation auch in diesem 
Jahr wieder zahlreich und hell: Acht mu-
sikalische Kleinode stehen vom 05. bis 
28. Juli auf dem Programm des Festivals.

Zum Profi l der Sommerperlen gehört es 
seither, das ganze musikalische Spektrum 
der Centralstation auf höchstem Niveau zu 
präsentieren. Und so sind den gesamten Ju-
li über namhafte Vertreter der Bereiche Sin-
ger/Songwriter und Folk, Blues, Rock, Soul, 
Pop und Brass auf der Bühne des Kultur-
betriebs zu erleben. Den Auftakt der Kon-
zertreihe bildet das Konzert des „Unter 
meinem Bett“-Ensembles am 05.07. Coole 
und hippe deutsche Songschreiber machen 
Musik für Kinder. Beim Stopp der „Unter 
meinem Bett“-Tour in Darmstadt u.a. live 

Musikalische Perlen

auf der Bühne: die Höchste Eisenbahn, Lisa 
Bassenge, Locas in Love, Bernd Begemann 
und die „Unter meinem Bett“-Band! Am Tag 
darauf (06.07.) sorgt der Kölner Sänger und 
Songwriter Maxim mit klugen Texten und 
einem warmen Sound aus Streichern und 
Klavier, kombiniert mit Elektrosounds und 
Scratches für wunderschöne Wohlgefühle.

Weiter geht es am 10.07. mit dem charis-
matischen israelischen Folk-Rocker Asaf 
Avidan, gefolgt von St. Paul & The Broken 
Bones aus Birmingham/Alabama, die am 
15.07. ein Soul-Brett auf die Bühne bringen, 
dass einem  schier die Spucke wegbleibt!  
Als „organic moonshine roots music“ be-
zeichnet die US-amerikanische Sängerin 
und Multiinstrumentalistin Valerie June ih-
re Musik. Ein großartiges Sound-Amalgam 
aus Folk, Blues, Gospel und Soul, das man 
sich unbedingt anhören sollte (18.07.). Eine 
wunderbare Rückkehr wird am 24.07. ge-
feiert, wenn Element Of Crime (siehe Foto) 
nach 15 Jahren endlich wieder einmal in der 
Heinerstadt zu Gast sein wird. Unaufgeregt 
und leicht rau wie immer wird die Kultband 
aus Berlin ihre wunderbaren Klassiker wie 
„Weißes Papier“ in der Centralstation zum 
Besten geben.

Fans schrullig-verquerer, aber ebenso 
genialer Popmusik kommen hingegen am 
25.07. voll auf ihre Kosten, wenn der irische 
Exzentriker Neil Hannon mit seiner Band Di-
vine Comedy in der Centralstation aufspielt. 
Im Gepäck hat die Band ihr aktuelles Album 
„Foreverland“ sowie poetische Popraffi nes-
sen, die dramatischer nicht sein könnten.  
Mit dem Auftritt der Lucky Chops fi nden 
die Sommerperlen am 28.07. schließlich ih-
ren wunderbaren Abschluss. Nachdem sich 
die Band zunächst in die Ohren und Her-
zen der New Yorker Subway-Nutzer gespie-
lt hat, ist das Blechblas-Sextett inzwischen 
weltweit erfolgreich unterwegs. Wenn diese 
durchgeknallten Typen ihre Instrumente zur 
Hand nehmen, dann gerät alles außer Rand 
und Band – Tanztiraden und ein buntes Pot-
pourri großer Pop-Kunst: Von Daft Punk über 
die Spice Girls bis zu Adele, dazwischen Bob 
Marley und James Brown, rocken sie einfach 
jeden Song. Live ein absolutes Ereignis!

 verlost 3x2 Tickets für das Konzert von Element Of 
Crime am 24.07. und 3x2 Karten für das Konzert von The 
Divine Comedy am 25.07. Siehe S. 66.

Die Veranstaltungsreihe „Sommerperlen“ findet vom 05. Juli 
bis 28. Juli in der Centralstation Darmstadt statt.

Weitere Infos unter:

� www.centralstation-darmstadt.de

TEXT: BENJAMIN METZ  |  FOTO: VERANSTALTER

Konzerthighlights in der Centralstation
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� Viele träumen von einem eigenen Gar-
ten, in dem sie ihr eigenes Gemüse an-
bauen können. Mirjam Müller und Jan 
Müller-Halama haben sich diesen Traum 
erfüllt – seit fünf Jahren haben sie ei-
nen Saisongarten auf dem Oberfeld.

Beide fingen nahezu ohne Vorkenntnis-
se an. Der bearbeitete und mit 17 Gemüse-
arten bestellte Boden wurde nach einer An-
weisung übergeben. „In den ersten Jahren 
war es manchmal etwas chaotisch, da haben 
wir auch einige Pflänzchen umgepflügt“, er-
zählt Jan. Nach und nach ergänzten sie den 
Bestand mit weiteren ökologischen Pflan-
zen. „Heute ist uns jedes Pflänzchen hei-
lig“, sagt Mirjam, „und wir erkennen inzwi-
schen schon was es ist, wenn die Pflanzen 
noch ganz klein sind.“ Geerntet haben sie 
im letzten Jahr große Mengen an Salat, Man-
gold, Zwiebeln, Zucchinis, Radieschen, Pa-
stinaken und Kartoffeln. „Wenn man die 
Kartoffeln aus der Erde holt, dann fallen sie 
wie Goldstücke heraus“, schwärmt Jan. Man 
komme durch das Gärtnern leicht mit sei-
nen Nachbarn ins Gespräch und könne sich 

Saisongärten des Hofgut Oberfeld

Rat holen. Die angebotene E-Mail-Beratung 
und Sprechstunde hätten sie daher nicht in 
Anspruch nehmen müssen.
„Es ist ein tolles Gefühl, wenn man zu Hause 
das eigene Gemüse zubereitet“, schwärmt 
Mirjam. Man empfinde eine ganz andere 
Wertschätzung für die Lebensmittel, am An-
fang hatte sie das Gefühl, sie müsse vor dem 
Essen wieder beten. Auch der Geschmack 
sei ganz anders. „Als Jan das erste Mal in ei-
ne Zwiebel vom Oberfeld gebissen hat, war 
er völlig entzückt“, lacht sie. Jan berichtet, 
dass er gar kein Gemüse mehr in Supermär-
kten einkaufe. Freude bereite ihnen auch 
das saisonmäßige Kochen, im Herbst gäbe 
es häufig leckere Eintöpfe. Für Rezepte ho-
len sie sich Anregungen im tollen „Saison-
garten-Kochbuch“. 

„Das ist hier wie Urlaub!“ 
Das Säen, Jäten, Ernten und Gießen haben 

sie eigentlich nie als Belastung empfunden, 
vielmehr als Urlaub. Die Zeit verginge auf 
dem Oberfeld immer unglaublich schnell. 
„Wenn ich aus der Stadt hier her komme, 
genieße ich immer wieder die gute Luft,  

„Ich hatte das Gefühl,
ich muss vor dem Essen 

wieder beten.“
TEXT: MARTINA NOLTEMEIER  |  FOTO: CATHARINA FRANK

Merle, Mirjam Müller und Jan Müller-Halama 
und ihr Saisongarten auf dem Oberfeld

den weiten Blick und die Kühe am Hori-
zont“, so Jan, der von Beruf Energieberater 
ist. „Und durch das Barfußlaufen kann man 
sich schön erden“, ergänzt Physiotherapeu-
tin Mirjam. Auch ihre zweijährige Tochter 
Merle hat viel Freude, sie ist fürs Gießen zu-
ständig.

Die Saisongärten - von Anfang Mai bis 
Mitte Dezember - erfreuen sich seit 2010 
großer Beliebtheit. Inzwischen gibt es auf 
dem Oberfeld 370 Parzellen à zirka 70 Qua-
dratmetern und eine Warteliste für Interes-
sierte. Landwirt Thomas Goebel berichtet, 
dass die Saisongärten von einer bunten Mi-
schung von Menschen aller Altersgruppen 
genutzt werden: „Auf dem Feld sind alle 
gleich.“

Jan und Mirjam bestätigen das, sie wür-
den ihren Saisiongarten ein Leben lang be-
treiben, „selbst wenn wir mal ein Haus mit 
Garten haben sollten“.

Sommer auf dem Oberfeld
Kulturprogramm von Artistik bis Tango

Das Oberfeld ist nicht nur ein Treffpunkt 
für Gärtner/*innen, sondern auch für Kul-
turinteressierte. Vom 5. Juni bis 10. Sep-
tember werden an vielen Wochenenden 
kleine kulturelle Perlen in einer besonde-
ren Atmosphäre zu erleben sein. Diese fin-
den unplugged auf der Wiese am Schefthei-
mer Weg an der Skulptur von Roger Rigorth 
statt. Das vielfältige Programm mit Musik, 
Theater und Artistik, haben u.a. Werner und 
Marianne Kissel-Lesser von der Initiative 
Domäne Oberfeld auf die Beine gestellt, die 
auch den Filmkreis und den Treffpunkt Gut-
shaus organisieren. Der Eintritt ist frei, um 
Spenden für die Künstler wird gebeten.

Nächste Termine:

24.6., 9-18 Uhr, Großer Hofflohmarkt

ab 5.6., Kulturprogramm „Sommer auf dem Oberfeld“ 

� www.initiative-oberfeld.de

Filmkreis und „Treffpunkt Gutshaus“(1 x im Monat)
Interessesierte können sich unter 
kontakt@initiative-oberfeld.de in den Verteiler 
aufnehmen lassen.

Vortragsreihe: 
„Einblicke in die Landwirtschaft“, Termine unter: 

� www.landwirtschaft-oberfeld.de

Hofgut Oberfeld Landwirtschaft AG

Erbacher Straße 125, 64287 Darmstadt

Öffnungszeiten: Mo-Fr: 9-19 Uhr, Sa: 9-16 Uhr

immergrün.magazin
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Faszinierend unbekannter Orient
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Reiner Harscher live beim Weitsicht-Multimediafestival 

� Der Fotograf, Filmer und Weltrei-
sende Reiner Harscher versetzt uns am 
11. November im darmstadtium in ei-
ne Welt, in der man den Alltag einfach 
vergisst. Auf vielfachen Wunsch be-
richtet er über Persien. „Seine live mo-
derierte Multivision vermittelt ein Bild 
dieses Landes, das in dieser Form noch 
nicht auf einer Leinwand zu sehen war“, 
so Dieter Glogowski, Gründer und Or-
ganisator des Weitsicht-Festivals. In-
teressierte erhalten viele Reisetipps. 

Schon seit 15 Jahren erlebt Reiner Har-
scher das „alte“ Persien, das sich seit 1935 
Iran nennt, mit seinen Kameras:  Faszinie-
rend, unbekannt, farbig und einladend. 
„Ich bin immer wieder beeindruckt von der 
Pracht der alten Kulturen und orientalischen 
Architektur, der Gastfreundschaft der Men-
schen und der Vielfalt der Völker“, so der im 
Taunus lebende Harscher im Interview mit 
FRIZZ-Redakteurin Martina Noltemeier. Der 
Iran befindet sich im Aufbruch – zwischen 
Moderne und alten Traditionen. 

Persiens Landschaft hat viele Gesichter: 
eine der heißesten Wüsten der Welt, einen 
5.610 Meter hohen schneebedeckten Vulkan 

und grüne Oasen. Reiner Harscher führt 
uns entlang der Route von Shiraz nach Ya-
zd, Isfahan, Kashan und Teheran. Zwischen 
den monumentalen Ruinen des alten Per-
sepolis ist die Pracht und der Zauber des 
antiken Perserreiches zu spüren. Im Her-
zen Isfahans findet man einen Basar wie 
aus „Tausendundeiner Nacht“; er gilt als ei-
ner der schönsten des Orients. Und auch 
die Moscheen zählen zu den attraktivsten 
Werken orientalischer Architektur. In dem 
Wüstenstädtchen Naein filmte er die alten 
Tuchweber in ihren dunklen Lehmkellern. 
Im Gegensatz zu all dem steht das moderne 
Teheran mit Cafés, Restaurants, Boutiquen 
und Einkaufszentren.

Fernab allen Trubels begleitete Reiner Har-
scher Nomaden mit ihren Herden durch das 
gewaltige Zagros-Gebirge. Er lernte das Som-
merlager der Berghirten und eine fremde Welt 
kennen, deren Gesetz die Natur ist. Am Rande 
der heißen Wüste Luth, weitab in entlegenen 
Provinzen, existieren winzige Siedlungen, in 
denen die Zeit stehen geblieben ist und die 
bislang kaum ein Fremder betreten hat.

Völkervielfalt prägt das Land: Perser, 
Tadschikische Reitervölker, Kurden, Balu-
chen, Araber und andere. Auf sensible Art 

www.FRIZZmag.de

näherte sich Reiner Harscher mit seiner 
Kamera den Gesichtern dieses sagenum-
wobenen Landes. Seine schönsten Motive 
druckt er erstmalig auf rohes Oliven- und 
Eichenholz, im Mai 2016 ist sein Bildband  
erschienen.
Samstag, 11. November, um 20 Uhr, darmstadtium

� www.weitsicht-festival.de

� www.harscher.de

TEXT: MARTINA NOLTEMEIER  |  FOTO: REINER HARSCHER
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Virtuelle Computerrekonstruktionen
machen Vergangenes sichtbar

� Ein Bild sagt mehr als tausend Worte. 
Das viel bemühte Sprichwort trifft den 
Kern der visuellen Kommunikation. Bild-
sprache ist universell und leicht nachvoll-
ziehbar. Die moderne Computertechnik 
kann mithilfe der virtuellen Rekonstruk-
tion nicht mehr existierender Bauwerke 
und Stadtanlagen nicht nur kulturelles 
Erbe sichern, sondern eröffnet auch We-
ge für neue Forschungsansätze und an-
schauliche Wissensvermittlung.

Forschen, bewahren, vermitteln. Der klas-
sische Dreiklang des Museumswesens um-
schreibt präzise die Arbeitsschwerpunkte 
des Forschungsbereichs Digitale Rekon-
struktion an der TU Darmstadt, Teil des 
Fachgebiets Digitales Gestalten (Professor 
Oliver Tessmann). Mieke Pfarr-Harfst und 
Marc Grellert, die den Forschungsbereich 
leiten, traten nach dem Tod von Professor 
Manfred Koob 2011 dessen wissenschaft-
liches Erbe an. Koob hat schon in den frü-
hen 90er-Jahren mit seinen virtuellen Re-
konstruktionen die Öffentlichkeit fasziniert.

Projektspezifisch ist immer die wissen-
schaftliche Zusammenarbeit mit Archäo-
logen, Bauhistorikern und Kunsthistori-
kern gefragt. Das jeweilige Forscherteam 
arbeitet eng mit dem TU-Kooperations-
partner Architectura Virtualis zusammen. 
Die GmbH übernimmt die praktische Um-
setzung, erstellt auch Medienkonzepte für 
Ausstellungen oder die Anfertigung von 
dreidimensionalen Modellen aus digitalen 

Datensätzen im Rapid Prototyping-Verfah-
ren. Der Aspekt der Lehre wird auch be-
dient, da viele Projekte gemeinsam mit Stu-
dierenden erarbeitet werden.

Mittlerweile hat der Forschungsbereich 
in Sachen Virtueller Rekonstruktion mit 
den ebenso spektakulären wie öffentlich-
keitswirksamen Arbeiten ein Renommee 
erworben, das sich in Deutschland zum Al-
leinstellungsmerkmal entwickelt hat. Nam-
hafte Museen greifen auf die Expertise der 
Wissenschaftler zu.  

„Zurzeit“, so Marc Grellert, „ist ein web-
basiertes Werkzeug in Arbeit, um Rekon-
struktionsprozesse zu dokumentieren“. Es 
ist zugleich dynamische Kommunikations-
plattform für das wissenschaftliche Projekt-
team, um einzelne Arbeitsschritte aufzeich-
nen zu können. Ein Tool als universelle 
Handlungsanweisung für künftige Rekon-
struktionen zu entwickeln, ist eine kaum 
lösbare Aufgabe, da jedes Projekt spezi-
fische Eigenheiten hat.

Die Liste der Rekonstruktionen seit An-
fang der 90er-Jahre ist eindrucksvoll und 
reicht von den Bauten der Bauhaus-Avant-
garde über die Synagogen in Deutschland, 
den vatikanischen Palast der Hochrenais-
sance, den Moskauer Kreml, die Kaisergrä-
ber von Xi’an, die Tempel der Khmer und 
den Londoner Kristallpalast bis hin zur Bau-
geschichte des Florentiner Doms, um nur ei-
nige zu nennen. Viele der Rekonstruktionen 
entstanden für große Ausstellungen.

TEXTE: BRIGITTE KUNTZSCH  |  ANIMATIONEN: TU DARMSTADT, FG DIGITALES GESTALTEN, © 2017

Neu erstanden aus einem digitalen Datensatz: 
Das Modell der rekonstruierten Zikkurat von 

Tschogha Zanbil im heutigen Iran ist als Exponat 
in der Ausstellung „Iran – frühe Kulturen zwischen 
Wasser und Wüste“ bis zum 20. August zu sehen.

„Mitunter“, so Mieke Pfarr, „hat die digi-
tale Welt auch ihre Tücken“. Das erste Pro-
jekt dokumentierte die fast komplett zer-
störte französische Klosteranlage von Cluny. 
Die Rekonstruktionsdaten lassen sich trotz 
intensiver Anstrengungen nicht mehr öff-
nen. Sie ereilte das gleiche Schicksal wie das 
ursprüngliche Bauwerk – auch „verschwun-
den“. Damit stellt sich eine ganz andere Fra-
ge. Wie können digitale Daten dauerhaft ge-
speichert und wieder abgerufen werden?

Der Beitrag zur aktuellen Ausstellung 
„Iran – frühe Kulturen zwischen Wasser 
und Wüste“ setzt die langjährige Zusam-
menarbeit mit der Bonner Bundeskunst-
halle fort, die inzwischen eine 20-jährige 
Tradition hat. Studierende des Fachgebiets 
rekonstruierten die um 1300 vor Christus 
errichtete Zikkurat von Tschogha Zanbil im 
heutigen Iran. Grellert gestaltete mit der 
Architectura Virtualis auch das Medien-
konzept für die Ausstellung und realisierte 
zahlreiche Installationen und Filme.
� www.dg.architektur.tu-darmstadt.de

Rekonstruiertes Modell der Zikkurat von Tschogha Zanbil
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Hommage an das Oberfeld III
Ausstellung im Designhaus

Die Aktion „Hommage an das Oberfeld“ 2016/2017 
wurde von zahlreichen Aktionen begleitet. Ab-
schließend findet im Designhaus Darmstadt, Eugen 
Bracht Weg 6, die abschließende Veranstaltung 
statt, bei der Maler*innen, Fotografen*innen, 
Terracotta Künster*innen ihre vom Oberfeld inspi-
rierten und gewidmeten Arbeiten zeigen. Die Pro-
jektleitung hat die Projektbeauftragte des Förder-
vereins Atelierhaus Vahle e. V. Dr. Christiane Klein. 
Die Planung der Ausstellung findet in Kooperation 
mit Frau Cornelia Dollacker vom Designhaus statt.

� www.atelierhaus-vahle.de 

Textile Gedanken
Meggi Marx in der Galerie Trautmann

In der Galerie Trautmann sind noch bis 23. Juni tex-
tile Kunstwerke von Meggi Marx, einer bekannte Tex-
tilkünstlerin zu sehen. Die Künstlerin geht sehr gern 
auf Reisen, jedoch nicht ohne Kamera und Notizbuch. 
Zu Hause werden diese in Aquarelle und Skizzen um-
gesetzt. Diese Inspirationen dienen als Grundlage für 
Ihre Artquilts. Themenbezogen werden Stoffe dann 
aufwendig gefärbt und bedruckt. Den Abschluss bildet 
eine Oberflächengestaltung wie z. B. Siebdruck, Sti-
ckereien oder Fototransfer. 

� www.mariatrautmann.de

Der Sprung
Roger Rigorth und Fritz Vahle in der Galerie C. Klein

Der Künstler Roger Rigorth arbeitete im Frühjahr 
2016 im Rahmen des Stipendiums Arte Laguna Special 
Price/Fonderia Battaglia für 4 Wochen in der Gießerei 
Battaglia  in Mailand/Italien. Neben den Arbeiten 
dieses Aufenthaltes, bei denen er Flechtobjekte in den 
Bronzeguss brachte werden vom 11. Juni bis 1. Juli 
in der Galerie C. Klein, Schumannstraße 11, DA, auch 
erstmals Zeichnungen zu sehen sein. Bezugnehmend 
auf den Titel „Der Sprung“ durchdringt der Künstler 
den großen Ausstellungsraum mit einem Mischwesen, 
halb Mensch, halb Flechtwerk ...

� www.atelierhaus-vahle.de

kunst.shortcuts

Von Martina Noltemeier | www.FRIZZmag.de

Planet 9
Internationale Gruppenausstellung 
in der Kunsthalle

2016 postulierten Konstantin Batygin und 
Michael E. Brown die Existenz eines gigan-
tischen, neunten Planeten. Während Astro-
nomen dem Phantomplaneten nachspüren, 
wird daraus in Darmstadt eine Metapher für 
das Unsichtbare. Es geht um Themen wie Ge-
rechtigkeit und Gleichgewicht, Utopie und 
Dystopie, Realität und Fiktion. Die interna-
tional besetzte Gruppenausstellung in der 
Kunsthalle zeigt vom 30. Mai bis 27. August 

Albrecht Haag

Treffpunkt unter Bäumen
ART OF EDEN 2017

Vom 10. und 11. sind im Botanischen Gar-
ten der TU Darmstadt mit seinem schönen 
Baumbestand über 30 Künstler*innen aus 
unterschiedlichen Bereichen zu Gast. Ge-
zeigt werden Exponate für den Garten, von 
klassisch bis skurril, aus ungewöhnlichen 
Materialien gefertigt, in kleinem und groß-
en Format. Alle Künstler*innen sind am Ort 
und freuen sich auf ein Gespräch mit den 
Besuchern. Ob Steinstele oder Bronzeguss, 
exzentrische Gartenmöbel oder fragil anmu-
tende Windspiele – die Kunstausstellung 
ART OF EDEN bietet für Jeden etwas Einzig-
artiges. So wird auch der heimische Garten 
leicht durch ein schönes Unikat bereichert. 
Kulinarisch kann man sich mit Kaffee und 
Kuchen, Snacks oder Getränken verwöhnen 
lassen.
� www.artofeden.de

Werke von rund 30 
Künstler*innen aus 
17 Ländern, darunter 
Radenko Milak oder 
John Gerrard. Prä-
sentationen, Perfor-
mances, Screenings, 
Vorträgen, Lesungen 
und Gespräche wer-
den mit Theater, 
Film, Musik und Li-
teratur verbunden. 
„Planet 9 ist keine 
Ausstellung im her-
kömmlichen Sinn, 

es gibt einen ständigen Szenenwechsel“, 
so Kunsthallendirektor León Krempel. Bei 
über der Hälfte der Beiträge handelt es sich 
um Neuproduktionen, die eigens für den An-
lass geschaffen wurden oder in Darmstadt 
zum ersten Mal gezeigt werden. Aus Darm-
stadt und Umgebung stellen u.a. Mila Hun-
dertmark, Helga Griffiths und Vera Röhm 
aus. Viele der Künstler*innen werden  zu 
den Veranstaltungen kommen. Ausstellungs-
begleitend gibt die Kunsthalle Darmstadt ei-
ne Publikation in deutscher und englischer 
Sprache im Zeitungsformat heraus.
� www.kunsthalle-darmstadt.de

Cao Fei, Haze and Fog 04, 2013, Setfotografie, C-print, 70 x 105 cm, Courtesy Cao Fei und Vitamin Creative Space.

Mit Wachsresten, Unschärfen 
und Steckdosen
Hessen-Nassaus „kunstinitiative2017“

Anlässlich des 500. Jahrestags der Re-
formation hat die Evangelischen Kirche in 
Hessen und Nassau (EKHN) erstmals ei-
nen Kunstpreis ausgelobt, der mit 45.000 
Euro dotiert ist. Die prämierten Projekte 
der „kunstinitiave2017“ sind bis 23. Juni 
in Darmstadt in der Martinskirche (Hein-
heimer Straße), in der Michaelskirche 
(Liebfrauenstraße) sowie in der Stadtkir-
che (An der Stadtkirche) zu sehen. Der 
hessen-nassauische Kirchenpräsident 
Volker Jung erhofft sich davon „neue Er-
fahrungsräume“ in der Kirche. Es gehe 
darum, sich mit der Wahrnehmung der ge-
sellschaftlichen und kirchlichen Situation 
durch Künstler*innen auseinanderzuset-
zen.
� www.ekhn-kunstinitiative.de
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Christine Lavant 
„Gedichte aus 
dem Nachlass“
Wallstein Verlag 2017

ISBN-13: 
978-3-8353-1393-4

38,80 €

… setzen die monatlichen Buchempfeh-
lungen aus Darmstadt. 

Seit 1952 trifft sich regelmäßig eine un-
abhängige Jury aus Schriftstellern, Journa-
listen und Literaturkritikern, um aus der 
Vielzahl der Neuerscheinungen ein Buch 
besonders hervorzuheben. Mit der Aus-
zeichnung „Buch des Monats“ soll diesen 
Büchern zu einer größeren Verbreitung ver-
holfen werden. Dabei fällt die Wahl nicht un-
bedingt auf literarische Bestseller, manches 
Buch wurde durch die Auszeichnung „Buch 
des Monats“ erst erfolgreich. 

Aktuell gehören der Jury an: Peter Benz, 
Peter Härtling, Oliver Jungen, Hanne F. Ju-
ritz, Adrienne Schneider, Dr. Wilfried Scho-
eller, Julia Schröder, Dr. Gerhard Stadel-
maier,  Dr. Hajo Steinert, Wolfgang Werth. 

 empfiehlt!

Buch des Monats Juni 2017
Maßstäbe in der Welt der Bücher ...

Do, 1.6., 19:30 Uhr, Künstlerhaus Ziegelhütte, DA

Peter Zingler liest: 
Vom Tunnel zur Himmelsleiter
Der literarische Abend der LiteraturInitiative 
im Verein Darmstadt KulturStärken

Do, 1.6., 20 Uhr 
Deutsches Polen-Institut, Residenzschloss, DA

Mordor kommt und frisst uns auf 
Lesung mit Ziemowit Szczerek 
Moderation: Thomas Weiler

Sa., 3.6., 20 Uhr, Goldene Krone, Darmstadt

Krone-Slam 
Der Dichterwettstreit der Königsklasse

Mi., 7.6., 19:30 Uhr, Literaturhaus, DA

LESEBÜHNE Vorgestellt: Die Frankfurter 
Literaturzeitschrift OTIUM 
Zu den Autor*innen gehören Alexandru Bulucz, 
Alexandra Colligs, Andreas Engelmann, Ossian 
Hain, Sarah Schuster und Viktor Fritzenkötter. 
Moderation: Alexandru Bulucz und Kurt Drawert

Di, 13.6., 19 Uhr, Literaturhaus, DA

Aleš Šteger: Logbuch der Gegenwart 
+ Ilija Trojanow: Nach der Flucht 
Mit beiden Autoren spricht der Leiter der hr-Litera-
turredaktion Alf Mentzer, hr2-kultur zeichnet auf.

Di., 20.6., 20 Uhr, Programmkino REX, DA

Auswärtsspiel: Die Geträumten
Literarturverfilmung des Bestsellers „Herzzeit“ - dem 
Briefwechsel zwischen Ingeborg Bachmann und 
Paul Celan

Mi., 21.6., 19:30 Uhr 
Jonathan Heimes-Stadion, Südtribüne, DA

Auswärtsspiel: Philipp Winkler - Hool 

Do., 22.6., 19:30 Uhr 
Schlossgraben am Residenzschloss, DA

Auswärtsspiel: Nele Pollatschek
Das Unglück anderer Leute

Sa., 24.6., 19:30 Uhr, Heckmann Store, DA

Auswärtsspiel: Nora Gomringer - Moden
Aus der „Trilogie der Oberflächen 
und Unsichtbarkeiten“

So., 25.6., 11 Uhr, Das literarische Wohnzimmer, DA

Bertolt Brecht (1898-1956) 
Vorgestellt von Horst Schäfer

Fr., 30.6., 19 Uhr, Schloss Heiligenberg,  
Seeheim-Jugenheim

Ursula Krechel liest aus ihrem 
Gedichtband: Die da. 

Ursula Krechels 
Erfolg als Roma-
nautorin macht 
mitunter verges-
sen, dass sie eine 
wunderbare Dich-
terin ist. Über die 
sinnliche Schönheit 
ihrer Gedichten 
sagte Friederike 

Mayröcker: „Das ist eine poetische Sprache des 
21. Jahrhunderts, verzeihen Sie, dasz ich so enthu-
siastisch reagiere.“

literatur.tipps

www.FRIZZmag.de | Von Michael Hüttenberger

„Das sind auch nur Menschen“ 
Philipp Winkler: „Hool“ - Vom großen 
Herzen eines harten Jungen 

„Hool“ ist die Geschichte von Heiko Kol-
be und seinen Blutsbrüdern, den Hooligans. 
Eine Geschichte darüber, dass jeder Mensch 
zwei Familien hat. Die, in die er hineingebo-
ren wird, und die, für die er sich entschei-
det. Der 31-Jährige Leipziger Autor erzählt 
von einem Jungen, der sich durchboxt, um 
das zu schützen, was ihm heilig ist: Seine 
Jungs, die besten Jahre, ihr Vermächtnis. 
Winkler hat einen Sound, der unter die Haut 
geht. Mit „Hool“ stellt er sich in eine große 
Literaturtradition: Denen eine Sprache zu 
geben, die keine haben.

FRIZZmag: Bei einer so intensiven 
Geschichte stellt sich die Frage: Spiegelt 
das Buch Teile deines Lebens wieder? 

Philipp Winkler: Ja schon, allerdings 
nicht der Hooligan-Teil, der ist recherchiert.

Was war dir bei der Darstellung der 
Charaktere besonders wichtig?

 Ihr Hobby, ihre Leidenschaft als Hooli-
gans und mir war einfach wichtig zu zei-
gen, das  sind auch nur Menschen.

Hools sind ja nicht die größten Lese- 
ratten. Wen möchtest du mit deinem Buch 
ansprechen?

Darüber hab ich mir eigentlich nie Ge-
danken gemacht, jeder Text findet selbst zu 
seinem Leser.

Du bist ja auch Fan von Hannover 96, wie 
weit geht bei dir die Aufopferung für den 
Verein?

Natürlich hat man Spaß an der Rivalität 
mit z.B. Eintracht Braunschweig und ich 
bin auch mal scheiße gelaunt, wenn wir 
verlieren, aber am Ende des Tages ist es 
halt doch  nur „Fußball“.

Was hältst du denn von den Lilien und 
ihren treuen Fans?

Darmstadt fand ich immer sehr sympa-
thisch. Mit Frings, dem alten Werderaner, 
haben sie auf jeden Fall den richtigen Trai-
ner. Die Fans hab ich nur im Fernsehen ge-
sehen, das sieht alles ganz schick aus. 

Dann wärs ja auch schick, wenn ein 
paar Fans zur Lesung kämen. Danke fürs 
Gespräch.  PB

Auswärtsspiel: Der Autor liest am 21.6., 19.30 Uhr 
Jonathan Heimes-Stadion, Südtribüne, Darmstadt 

 verlost 2 x 2 Tickets. für Philipp Winkler, s. S. 66.

� www.centralstation-darmstadt.de

„Wer das, was er schreiben muss, zu-
rückhält, ist vielleicht wie ein Weib, das sei-
ne Kinder vergräbt aus Angst, sie könnten 
dem lieben Nachbarn nicht gefallen“, stell-
te Christine Lavant fest. Die Kärntner Dich-
terin schrieb zeitlebens ca. 1.800 Gedichte. 
Nur gut ein Drittel davon hat Lavant auch 
veröffentlicht. Inhaltlich kühnere, formal 
riskantere Gedichte hielt sie zunächst zu-
rück, und nach der Veröffentlichung ihres 
dritten großen Gedichtbandes „Der Pfauen-
schrei“ (1962), als ihre dichterische Stimme 
nahezu verstummt war, wollte sie von Ver-
öffentlichung nichts mehr wissen. 

Viele Gedichte aus dem Nachlass zeigen 
ungeschützt und zugänglich, wo Lavants 
bildgewaltige Dichtung ihren Ausgang 
nimmt. Ihre Lyrik ist die ungeheure Trans-
formation von Schmerz und Leid in ein 
großes, kraftvolles und zuweilen immens 
komisches Werk.

Begründung der Jury: Mit Christine Lavant 
ist eine resolute, trotzige und außergewöhn-
liche Dichterin wieder zu entdecken. Einzig-
artig sind Ihre ungenierten Beschreibungen 
der Alltagwelt. ADRIENNE SCHNEIDER
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Im Rahmen des Hessentages, der dieses Jahr 
vom 09. bis 18.06. in Rüsselsheim stattfindet, 
eröffnen auch die Macher des Rind-Clubs ge-
meinsam mit den Kollegen des Trebur Open 
Airs die „Rind-Bühne“ im Adamshof des ehe-
maligen Opel Werks. Ein Ort, der wehmü-
tige Erinnerungen an das großartige Pho-
no Pop-Festival weckt, das viele Jahre dort 
stattfand. Doch auch das Programm der 
„Rind-Bühne“ kann sich sehen lassen und es 
ist schön, dass zwischen Scorpions und Sil-

FRIZZ MAG | #411 | JUNI 2017

Bereits seit 2005 holt das Wireless Festi-
val jährlich internationale Top-Stars nach 
London. 2017 feiert das legendäre Festival 
nun seine Premiere in Deutschland. Und 
das gleich im ganz großen Stil, so wird 
das Wireless Germany am 24. und 25. Ju-
ni in der Commerzbank-Arena in Frank-
furt stattfinden und viele hochkarätige 
Musik-Acts in die Mainmetropole holen, 
denn seinen hohen Anspruch hat das Fe-
stival natürlich auch in Deutschland. Und 

musik | party | film | bühne | kunst | literatur

Von Benjamin Metz | Fotos: Veranstalter 

Jazz & Joy
Fr. 16.06. – So. 18.06., 17 Uhr 
Innenstadt, Worms

Bereits zum 27.Mal findet vom 16. bis 18.06. 
das beliebte Jazz & Joy-Festival rund um den 
Wormser Kaiserdom statt. Am gesamten 
Jazzwochenende werden rund 40 nationale 
und internationale Bands auf fünf Open-Air-
Bühnen zu sehen sein. Mit dabei sind u.a.: 
Sportfreunde Stiller (Foto), Matt Bianco & 
New Cool Collective und Milow.
Infos & Tickets:

� www.jazzandjoy.de

bermond auf dem Hessentag auch noch Platz 
für Jugendkultur abseits von HR3 Chartspop 
gefunden wurde. So ist u.a. das angesagte 
Berliner Duo Milliarden (Foto) zu Gast, das 
die Adamshof-Bühne sicher rocken wird und 
auch das Konzert der Darmstädter Post-Hard-
corler 8kids, deren Debütalbum Ende Mai er-
schienen ist, dürfte für Furore sorgen. Der 
Eintritt ist übrigens frei!
Infos & Tickets:

� www.facebook.com/adamshofkultur

die ersten Bestätigungen sind durchaus 
sehenswert und versprechen eine amt-
liche Sommerparty. Als Headliner werden 
die beiden Megastars The Weeknd und Ju-
stin Bieber auftreten und mit Künstlern 
wie Marteria (Foto), Freundeskreis oder 
Beginner holt das Wireless auch die erste 
Riege deutscher Stars in sein diesjähriges 
Line up.
Infos & Tickets:

� www.wireless-festival.de

AU Fest Open Air
Sa. 03.06., 17.00 Uhr, Au, Frankfurt

Die AU, das älteste besetzte Haus 
Deutschlands, feiert 34. Geburtstag 
und lädt zum AU-Fest Open-Air! Neben 
tollen Bands wie der Ukulele-Punk-Co-
ver-Band The Pukes aus England, The 
Kis aus Belgien oder den HipHoppern 
Lena Stöhrfaktor aus Berlin wird auch 
ein tolles Programm für Kinder gebo-
ten.
Infos:

� www.au-frankfurt.org

Wireless Germany 2017
Fr. 24.06. & Sa. 25.06., 12.00 Uhr, Commerzbank-Arena, Frankfurt

Adamshof-Bühne auf dem Hessentag 2017
Fr. 09.06., 17.30 Uhr, Adamshof, Rüsselsheim
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Campusfestival 2017
Do.22.06., 16 Uhr, Hochschule Innenstadt, Darmstadt

Die Hochschule Darmstadt lädt am 22.06. zum Campusfestival 2017 
ein. Neben Gloria (Foto) aus Hamburg, die als Headliner zu Gast 
sein werden, tritt u.a. auch der Reggae-Artist Jahcoustix auf. Ab 
22.00 Uhr findet im Café Glaskasten die Campus-Party statt. Tipp: 
Für die ersten Besucher gibt es gratis Eis von der Eisboutique „Da 
Carlo“, solange der Vorrat reicht. Der Eintritt ist frei!
� www.h-da.de

Rock & Pop am Tännchen
Fr. 17.06., 17.30 Uhr, Tännchen, Weiterstadt

Im Juni findet zum wiederholten Male das kleine aber feine Rock- 
& Pop Festival am Braunshardter Tännchen statt und präsentiert 
2017 u.a. ein „Hessen Spezial“ mit Henni Nachtsheim und den be-
leidigten Bäckerfrauen. Als Gäste mit dabei:  Badesalz-Kollege Gerd 
Knebel mit Insoulin, elfmorgen und die Branko Slava Superband.
Infos & Tickets: 0180 / 60 50 40 0

� tickets.frizzmag.de
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  CD des Monats

8Kids
Denen die wir waren 
(Napalm/UID)

Die illustre Darmstädter 
Bandszene hat ja immer 
wieder mal Bands hervor-

gebracht, die sich anschickten, auch im ganz großen 
Musikzirkus mitzuspielen, man denke an Tobsucht 
und Co. Leider waren diese meist einen Ticken hin-
ter dem Trend. Das Darmstädter Trio 8Kids hingegen 
trifft den Zeitgeist optimal. Post-Hardcore mit jeder 
Menge Pop-Appeal, der schon jetzt schon viele Fans 
gefunden hat. Bereits die EP „Dämonen“ klang wie 
ein Versprechen, das die Debüt-CD „Denen die wir 
waren“ nun einlöst. 13 großartig produzierte Songs, 
die Lust auf mehr machen. Man darf gespannt sein!

  [ [ [ [ [

Kendrick Lamar
  Damn (Top Dawg/Interscope)

Hat der einen Lauf: was der 
amerikanische Rapper und 
Songschreiber Kendrick La-
mar auch kreativ anfasst, es 

wird zu Gold. Das Major-Debüt „Good Kid, M.a.a.d. 
City“: ein der besten Debüts ever! Der Nachfolger 
„To Pimp A Butterfl y“: ein Jahrhundertwerk und legt 
der Mann aus Compton mit „Damn“ schon wieder so 
einen Kracher vor. Und natürlich bleibt musikalisch 
alles anders bei Lamar und so ist „Damn“ nach den 
ganzen Ausfl ügen ins Jazzige wieder eine waschechte
HipHop-Platte geworden. Sehr fein!

  [ [ [ [ [

Mando Diao 
Good Times
(BMG Rights/Warner)

Was ist nur mit Mando Diao 
los? OK, künstlerische Neu-
ausrichtungen sind wichtig, 

klar. Ein Album auf Schwedisch („Infruset“, 2012) 
- warum nicht? Elektrobeats mit alten russischen 
Synthesizern („Ælita“, 2014)? Nun ja. Nun legen 
die Schweden mit „Good Times“ bereits das dritte, 
sagen wir „gewöhnungsbedürftige“, Album in Folge 
vor und so langsam reicht’s. Die Jungs haben einfach 
ihren Kompass verloren und produzieren Schrott.

  [ [ [ [ [

Pumarosa
The Witch (Caroline/UID)

Fast zehn Jahre ist es her, 
das Leslie Feist aus Kanada 
mit ihrem Song „1234“ dank 
Apple-Spot weltweit für Fu-

rore sorgte und seither zu den ganz großen Damen 
im Indie-Musikbusiness zählt. Dankenswerterweise 
hat sich Feist jedoch allen Mainstream-Verlockungen 
entzogen und konsequent ihren eigenen künstle-
rischen Stiefel durchgezogen. So ist auch das neue 
Album „Pleasure“ ein feines Stück Kammerfolk ge-
worden, das wahrhaftiges Hör-Vergnügen bietet.

  [ [ [ [ [

Deep Purple 
Sa. 10.06., 20 Uhr, Festhalle, Frankfurt

Während der vergangenen Jahre erschlossen 
sich Purple dank progressiver Einstellung 
Neuland und sprachen dabei auch ein Publi-
kum an, das noch nicht geboren war, als die-
se Band bereits mit tonangebend war. Ihre 
Schlüsselwerke „In Rock“ (1970), „Machine 
Head“ (1972) und „Made In Japan“ (1973) ka-
tapultierten das Quintett in die erste Rock-Li-
ga, wobei der Song „Smoke On The Water“ 
Klassiker-Status erlangte. „Infi nite“ heißt 
nun das neue Album, das die Band im Juni 
im Rahmen ihrer Welttournee auch in der 
Frankfurter Festhalle live vorstellen wird.

 verlost 2 x 2 Tickets. Siehe Seite 66.

Infos & Tickets: 01806 / 57 00 70

� www.eventim.de

Blink-182
Mo. 12.06., 20 Uhr, Festhalle, Frankfurt

Es ist Zeit für richtig gute News: Blink-182 
sind wieder da. Nach der Reunion in 2009 
und dem Frontmann-Wechsel 2015 kommt 
das Trio, das mit Alben wie „Enema Of The 
State“ Punkrock-Geschichte geschrieben 
hat, mit dem neuen Lonplayer „California“ 
wieder auf große Tournee! Nach der expe-
rimentellen letzten Platte „Neighborhoo-
ds“ kehrt das Trio wieder zurück zu den 
Wurzeln. „Kurz, schnell, rough und laut“ 
lautet das Motto. Und für die legendären 
Live-Shows des Trios verspricht das wie-
der einmal ein Punkfest vom Feinsten.

 verlost 2 x 2 Tickets. Siehe Seite 66.

Infos & Tickets: 01806 / 57 00 70

� www.eventim.de
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The 1975
So. 25.06., 20 Uhr, Offenbach, Stadthalle

Ganze zehn Jahren feilten The 1975 aus 
Manchester nun schon im Proberaum an ih-
rem Sound, dabei sind sie alle gerade erst 
einmal Anfang 20. Doch gelohnt hat sich’s. 
Die Jungs kommen mit einem Sound um die 
Ecke, der einen Hybriden zwischen Joy Di-
vision und Indierock-Hymnen beschwört 
und besonders live für bestens funktioniert. 
Mit dem aktuellen Album „I like it when you 
sleep, for you are so beautiful yet so una-
ware of it“ hat das Quartett ein Album auf-
genommen, das erneut vielschichtig und 
überaus ambitioniert ist. Live nachzuhören 
im Juni in Offenbach.

 verlost 2 x 2 Tickets. Siehe Seite 66.

Infos & Tickets: 01806 / 57 00 70

� www.eventim.de
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Von Benjamin Metz | Fotos: Veranstalter 

Dinosaur Jr.
Mi. 07.06., 20 Uhr, Schlachthof, WI

J Mascis, Lou Barlow und Murph ali-
as Dinosaur Jr. gehören zu den bedeu-
tendsten Protagonisten der alternativen 
Musikszene in den USA. Bereits 1985 ver-
öffentlichen sie ihre erste Platte und kul-
tivieren fortan ihren Sound, dessen Mar-
kenzeichen viel Verzerrung, Feedback 
und scheppernde Gitarrenakkorde sind. 
Darüber legt J Mascis lakonischen Gesang 
und wilde Gitarrensoli, die oftmals in bit-
tersüßen Melodien enden. Spätestens zu 
ihrem Klassiker „Freak Scene“ schüttelt 
man auch in hiesigen Indiediscos kollek-
tiv die langen Haare.

 verlost 2 x 2 Tickets. Siehe Seite 66.

Infos: 0180 / 60 50 40 0

� tickets.frizzmag.de
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Little Steven & 
The Disciples of Soul
Fr. 16.06., 20.00 Uhr 
Batschkapp, Frankfurt

25 Jahre ist es her, seitdem Ste-
ven Van Zandt alias Little Ste-
ven auf Tour war. Der legendäre 
Gitarrist der E-Street-Band gilt 
als treuester Gefolgsmann von 
„Boss“ Bruce Springsteen und 
ist aus der E-Street-Band nicht 
mehr wegzudenken. Nun hat er 
ein neues Solo-Album releast, 
auf dem er zu seinen musika-
lischen Wurzeln, dem Rhythm 
and Blues, zurückkehrt, und das 
er im Juni mit seiner Band auch 
hierzulande live vorstellen wird.

 verlost 2 x 2 Tickets. Siehe Seite 66.

Infos & Tickets: 01806 / 57 00 70

� www.eventim.de

Mark Lanegan
Di. 27.06., 20.00 Uhr 
Gibson, Frankfurt

Mark Lanegan zählt zu den um-
triebigsten Künstlern der ame-
rikanischen Rockmusik-Szene. 
Von der Zeit als Kopf der Grun-
ge-Ikonen The Screaming Trees 
über seine Jahre bei den Stoner-
Rockern Queens Of The Stone 
Age bis hin zu seiner aktuellen 
Teilzeit-Band The Gutter Twins: 
Wenn der 52-jährige Sänger und 
Gitarrist aus Seattle an einem 
Projekt mitwirkt, entsteht He-
rausragendes. Im April erschien 
nun „Gargoyle“,, das neue Album 
der Mark Lanegan Band.

 verlost 2 x 2 Tickets. Siehe Seite 66.

Infos & Tickets: 01806 / 57 00 70

� www.eventim.de

Killing Joke
Do. 15.06., 20.00 Uhr 
Batschkapp, Frankfurt

Die Post-Punk Ikonen Killing 
Joke melden sich in Originalbe-
setzung zurück und haben ei-
ne Tour angekündigt, um ihr im 
vergangenen Oktober veröffent-
lichtes Album „Pylon“ live vor-
zustellen. Gut vier Jahre war es 
still um Jaz Coleman, Kevin „Ge-
ordie“ Walker, Martin “Youth“ 
Glover und Paul Ferguson. Nun 
sind Killing Joke wieder voll da 
und so aktiv, als hätte es keine 
längeren Pausen in der Karriere 
der britischen Post-Punker ge-
geben.

 verlost 2 x 2 Tickets. Siehe Seite 66.

Infos & Tickets: 01806 / 57 00 70

� www.eventim.de

Kevin Morby
Mo. 03.07., 20.00 Uhr 
Zoom, Frankfurt

Nach dem erfolgreichen Al-
bum „Singing Saw“, das 2016 
erschien und mit „I Have Been 
To The Mountain“ sogar einen 
kleinen Radio-Hit enthielt, er-
scheint im Juni mit „City Music“ 
das neue Album von Kevin Mor-
by, das er live wieder mit Band 
präsentiert. Es ist eine Samm-
lung, die von den Erfahrungen 
in Amerikas Großstädten inspi-
riert ist. Oder wie Morby sagt: 
„It is a mix-tape, a fever dream, 
a love letter dedicated to those 
cities that I cannot get rid of.”

 verlost 2 x 2 Tickets. Siehe Seite 66.

Infos & Tickets: 01806 / 57 00 70

� www.eventim.de

TICKETS.                 MAG.DE

OFFIZIELLER TICKETPARTNER

19.07. - 03.09.  Heppenheim, 
Theater im Kurmainzer Amtshof

25.06 - 16.07  Wiesbaden, 
Burg Sonnenberg

DIE FANTASTISCHEN VIER
23.07.  Weinheim, Waidsee

IRIE RÉVOLTÉS
09.10.  Wiesbaden, Schlachthof

© Julia Hoppen © Robert Grischek
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+++ Am Pfingst-Sonntag leben die legendär-
en Beatles wieder hoch, wenn die traditionelle 
„Beatles Night“ mit den Lokalmatadoren von der 
Lonely Hearts Club Band Open Air im historischen 
Innenhof von Schloss Heiligenberg in Seeheim-Ju-
genheim über die Bühne geht. Bei Regen wird in 
die Aula des Schuldorfs Bergstraße ausgewichen. 
+++

So. 04.06., 19.00 Uhr, Schloss Heiligenberg, 
Seeheim-Jugenheim
� www.beatlescover.de

+++ Unter dem Motto „Alles was Schwarz 
macht“ lädt die schwarze Schule zur 2. Stunde in 
den Keller der Knabenschule ein. Diesmal für Go-
thic-, EBM-, und Darkwave-Fans am DJ-Pult: DJ 
Doom, DJ Fire, DJ Tandrin sowie im Vorprogramm 
DJ Setrad, der sein DJ-Debüt geben wird.  Auf dem 
Lehrplan stehen: Metal, Gothic, Elektro und Clas-
sics. +++

Sa. 10.06., 21 Uhr, Bessunger Knabenschule, DA

� www.knabenschule.de

+++ „Funk trifft Psychedelic, Jazz begegnet Rock“ 
heißt es, wenn die Darmstädter Fusion-Band Groove 
Addiction Project (kurz: GAP) die Veröffentlichung 
ihres neuen, zweiten Albums „Space Practice“ Mitte 
Juni im Gewölbekeller des Jazzinstituts Darmstadt mit 
einer amtlichen Live-Releaseparty feiert. +++

Fr. 16.06., 20.30 Uhr, Jazzinstitut, Darmstadt

� www.jazzinstitut.de

+++ Freestylerei ist die Partyreihe im Rhein Main 
Gebiet rund um HipHop, Soul und Classics. Der Name 
ist Programm und so kommt es gerne auch zu Abste-
chern in Genres wie House, Funk oder Artverwandtem. 
Am 23.06. ist Readymix Dave mit den Perlen der Black 
Music fürs kollektive Bouncen zuständig. +++

Fr. 23.06., 22 Uhr, Goldene Krone, Darmstadt
� www.goldene-krone.de

+++ Ende Juni steht Darmstadt Kopf, wenn das 
Heinerfest seine Pforten öffnet. Im Carree vor der Cen-
tralstation gibt es wie gewohnt allabendlich ein hochka-
rätiges Livemusik-Programm, z.B. am Freitag (30.) mit 
The Barbers, die mit einem Blues-Brett den Heinern den 
Groove in die Beine treiben. +++

Fr. 30.06., 20 Uhr, Carree-Piazza, Darmstadt

� www.centralstation-darmstadt.de

>> An alle Kulturschaffenden aus der Region: Wenn 
Ihr Veranstaltungstipps aus der Region habt oder 
auf dieser Seite mit eurer Band / Location / Projekt 
vorgestellt werden möchtet, schreibt einfach eine 
E-Mail an: b.metz@frizzmag.de

� Als Mrs. Jesus hat die Seeheimerin 
Nadine Bonifer vor vier Jahren mit schö-
nen Singer-Songwriter Songs für Auf-
sehen in der Region gesorgt und sich in 
die Herzen zahlreicher Indiefans gespie-
lt. Doch zuletzt war es zunehmend ruhig 
um die Sängerin und Songschreiberin. 
Nicht ohne Grund, denn im Hintergrund 
hat die Dame fleißig neue Lieder ge-
schrieben, die nun unter dem neuen Na-
men Toona veröffentlicht werden. 

FRIZZmag:  Nach deinen Auftritten mit 
Mrs. Jesus ist es ziemlich still um dich 
geworden. Dabei war das Feedback 
auf die Songs und die Konzerte über-
aus positiv. Warum diese lange Pause? 

Nadine: Ich brauchte eine Zeit, um mich 
musikalisch neu zu finden. Die Songs von 
Mrs. Jesus waren ja akustische Versionen 
der Songs meiner früheren Band Kokoon. Es 
war schön, die noch mal in dieser Variante 
aufleben zu lassen, aber als Fundament für 
neue Songs war mir das zu wenig. Ich ha-
be dann in der Folgezeit mit verschiedenen 
Leuten neue Wege ausprobiert, war aber nie 
so ganz zufrieden, bis ich irgendwann fest-
gestellt habe, dass ich meine Musik solo am 
allerbesten realisieren kann.
Die neue Songs deiner EP „Swimming In 
November“ bestechen durch sehr zeit-
gemäßen Elektropop. Wie kam es zu 
diesem stilistischen Kurswechsel?

Tom, ein Musiker, mit dem in der Zwi-
schenzeit zusammengearbeitet habe, hat 
mich stark in diese Richtung inspiriert, wo-
für ich ihm sehr dankbar bin. Das war ein 
wichtiger Input, denn nachdem ich bei Ko-
koon eher laut und rockig gesungen hatte, 
wollte ich auch gesanglich neue, ruhigere 
Wege gehen. Der Kontrast zwischen der Mu-
sik und meinem Gesang ist mir wichtig, und 
durch das elektronische Fundament kann 
ich meinen Gesang entsprechend neu struk-
turieren, was mir sehr gefällt.
Toona geht nicht nur musikalisch neue 
Wege. Du hast u.a. auch eine Coverversi-

„Wir gehen durch schwierige Zeiten.“
„Mrs. Jesus“ Nadine Bonifer über ihr neues Projekt Toona

Von Benjamin Metz | Fotos: Veranstalter | www.FRIZZmag.de 

on von David Bowies „This Is Not Ameri-
ca“ aufgenommen. Ein ziemlich deutliches 
Statement in Zeiten von Trump und Co.

Das war auch so beabsichtigt. Es ist 
furchtbar, wie sich die Dinge in den USA 
momentan entwickeln aber auch hier in Eu-
ropa muss man sich Sorgen machen, dass 
die Gesellschaft auseinander bricht. Es sind 
einfach beunruhigende Zeiten, und es war 
schon immer die Aufgabe der Künstler, der 
Gesellschaft den Spiegel vorzuhalten. Das 
gilt heute mehr denn je, finde ich. Auch der 
Titel meiner EP „Swimming in November“ 
ist metaphorisch gemeint und soll ausdrü-
cken, dass wir momentan durch schwere 
Zeiten gehen. Vieles ist kälter geworden. 
Neben deiner Arbeit für Toona warst du 
auch für andere Kollegen aktiv und hast 
beispielsweise auf der Single „Dämonen“ 
der Darmstädter 8Kids gesungen. Bist 
du eng mit der Darmstädter Bandszene 
verbunden? Du scheinst auch mit Darm-
städter Kolleginnen ein „Women of Darm-
stadt“-Festival zu planen, wie man hört.

Zu den 8Kids habe ich natürlich eine 
sehr enge Beziehung, weil mein Mann Kri-
stian (Kohlmannslehner, Kohlekeller Stu-
dio, Anm. d. Red.) die Jungs produziert. Und 
wenn hier eine Sängerin gebraucht wurde, 
habe ich gerne ausgeholfen, weil ich die 
Band und ihre Musik sehr mag. Die Idee 
für das „Women of Darmstadt“-Festival ist 
entstanden, weil ich denke, dass sich die 
Künstlerinnen hier einfach mehr gegensei-
tig unterstützen und gemeinsam mehr er-
reichen können. Bei den Männern gibt es 
solche Kooperation wesentlich öfter. Warum 
nicht auch bei uns Frauen? Ich habe hier 
mittlerweile mit Mashee und Frau Farbfilm 
zwei Mitstreiterinnen gewonnen und wir 
sind am Organisieren.
Wie sehen deine nächsten Pläne aus? 

„Swimming in November“ soll auf jeden 
Fall noch in diesem Jahr erscheinen. Ich 
kann allerdings noch kein konkretes Relea-
se-Datum nennen. Ich bin noch etwas un-
schlüssig, wo und wie ich die EP veröffent-
lichen werde und lasse mich da momentan 
von einigen Profis beraten, denn es wäre 
schade, wenn die Veröffentlichung nicht die 
nötige Aufmerksamkeit bekommt. Natür-
lich sind auch erste Konzerte in Planung. 
Sobald die Termine hier feststehen, stellen 
wir sie ins Netz. Einfach immer wieder mal 
auf meine Seite schauen.
Weitere Infos unter:

� www.facebook.com/toonamusic
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Auf das Mellow Weekend ist Verlass: Gu-
te Musik, gute Drinks, gute Party. „Tanz 
wie Du bist“ heißt das aktuelle Motto der 
Partyreihe, die seit nunmehr 18 Jahren 
das Wochenende feiert. Wechselnde DJ-
Teams sorgen Samstag für Samstag für 
eine brodelnde Tanzfläche.  Für den ful-
minanten Abschied in die Sommerpause 
drehen am 10. Juni die DJs Simon Fava & 

007 ins Leben gerufen ist die Elektroschule 
die angesagte Darmstädter Elektroveranstal-
tung der ersten Stunde. Als Elektro/NuRave/
Indietronic noch ein Undergroundhype waren, 
begann der Schlosskeller mit DontCanDJ die 
monatliche Veranstaltungsreihe mit internati-
onalen DJ-Gästen und Live-Bands abseits des 
Mainstream-Einheitsbrei. Dem Motto „Whate-
ver it is, it has to be sexy“ ist die ElektroSchu-
le bis heute treu geblieben und Musikwünsche 
nach dem kommerzialisierten VIVA-Hip-Elek-

LTJ Bukem – kaum ein Name ist klangvoller 
in der internationalen Drum‘n‘Bass Szene 
als der des Londoner DJs und Produzenten. 
Wie kein Zweiter steht Danny Williamson 
(so sein bürgerlicher Name) für atmosphä-
rische D‘n‘B-Sets und hat mit seinem La-
bel Good Looking, der wunderbaren „Earth“ 
Samplerreihe, aber auch als Produzent  
Geschichte geschrieben. Zusammen mit 

tro-Genre sind wie am ersten Tag völlig fehl 
am Platz. Elektronische Musik wird hier ernst 
genommen, ist veräußertes Lebensgefühl der 
beiden Host-DJs und nicht bloße Erscheinungs-
form der derzeitigen Musikindustrie oder Tritt-
brettfahrerei. Geliefert wird harte Tanzmusik 
im Wechsel mit Elektroklassikern, Live Elek-
tro-Drum-Perkussion, Visuals und für jede Ver-
anstaltung wechselnde Lichtinstallationen.

 verlost 2 x 2 Tickets. Siehe Seite 66.

� www.centralstation-darmstadt.de

Tim Gray (Foto) noch einmal richtig auf. 
Beste Sounds von Disco, Balearic, Soul-
ful bis House und Groove. IDC Records 
stehen auf dem 2. Floor an den Decks 
und kredenzen feinsten Hip Hop, Funk & 
Breaks. 

 verlost 3 x 2 Tickets. Siehe Seite 66.

Infos & Tickets: 06151 / 78 06 999

� www.centralstation-darmstadt.de

dem Frankfurter MC Mike Romeo kommt 
der Engländer im Juni zu einer Session in 
die Heidelberger Halle 02, die sowohl für 
eingefleischte Drum‘n‘Bass-Fans als auch 
für Genre-Neulinge zu den unbedingten 
Pflichtterminen gehört!

 verlost 2 x 2 Tickets. Siehe Seite 66.

Infos & Tickets: 06221 / 33 8 99 90

� www.halle02.de

LTJ Bukem
Mi. 14.06., 23.30 Uhr, Halle 02, Heidelberg

Mellow Weekend Saisonabschluss: 
Mit Simon Fava, Tim Gray & IDC Records
Sa. 06.05., 22.00 Uhr, Centralstation, Darmstadt

 präsentiert!

Elektroschule mit DontCanDJ
Fr. 10.02., 22.00 Uhr, Schlosskeller, Darmstadt
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Vereinnahmung des Wunderkindes
„Rima Kamel“  im Mousonturm Frankfurt (6. u. 7.)

Abschied als 
Kinderstar und 
Emanzipations-
geschichte: Der 
Performan-
cekünstlers 
Rabih Mroue 

(Foto) arbeitet sich in „Rima Kamel“ vor allem 
aber an der politischen Geschichte des Libanon 
ab, die sich im Leben Rima Khcheichs spiegelt. 
Eine vielschichtige Story als Lecture Performance, 
in der alte Fernsehbilder von Rimas Auftritten 
auf einer Leinwand gezeigt werden, während 
die Titelheldin davor über das deformierte 
Kind erzählt, das sie einmal gewesen ist.
Sehenswert ist ferner Kate McIntoshs interaktive 
Tanzperformance „In Many Hands“ (10. u. 11.).

� www.mousonturm.de

Irische Lesereise
Darmstädter Jagdhofkeller feiert 
den „Bloomsday“ (16.)

Im Mammut-Ro-
man „Ulysses“ 
des Schrift-
stellers James 
Joyce wird ein 
einziger Tag in 
allen Details 

beschrieben: der 16. Juni 1904. Daraus haben 
die Einwohner von Dublin einen Kulttag gemacht. 
Vor einigen Jahren zog Darmstadt mit einem 
eigenen „Bloomsday“ nach. Viele Iren konnte 
Veranstalter Wolfgang Paul vom Freundeskreis 
des Weißen Turms nicht aufmischen, dafür eine 
Menge Lokalkolorit: Ulysses-Feeling mit diversen 
Lesungen, irischen Speisen und Getränken.  
Für die musikalische Untermalung sorgt der 
Live-Auftritt der Hausband „Le Cairde“ (Foto).

� www.jagdhofkeller.com

Kindisch, ernst, wirr
Masud im Lorscher Theater Sapperlot (29.)

Kindische 
Improvisa-
tionen? Mit 
Stand-up-Co-
medy ist 
die lebens-
künstlerische 
Berufung des 

schlagfertigen Persers jedenfalls unzureichend 
beschrieben. Denn durch Masud Akbarzadehs 
Augen wird der Alltag zu einem Spielplatz voller 
Fantasie, aber auch bitterer Realität. In Lorsch 
wird man daher wirrer Geschichten lauschen: 
Der Sohn von Prinzessin Scheherazade und eines 
Piratenkönig entführt ins Taka-Tuka-Land wie in 
die Welt eines missverstandenen Träumers. 
Für Skurrilität steht auch das Gastspiel des Duos 
„Die Feisten“ (10. u. 11.).

� www.sapperlottheater.de

Wedels Starparade
Von Luther bis Titanic: Vielfalt bei den Bad 
Hersfelder Festspielen (13.6. bis 22.8.)

Erol Sander, Elisabeth Lanz, Claude Oliver 
Rudolph, Jan Hofer oder Mareile Höppner. 
Dieter Wedel (Foto) setzt auch in seiner drit-
ten Spielzeit in Bad Hersfeld auf klingende 
Namen aus Film und Fernsehen. Als Au-
tor und Regisseur hat der Intendant dies-
mal den bedeutendsten Reformator gegen 
den Strich gebürstet. Doch wer für Wedels 
Luther-Stück „Der Anschlag“ (ab 23.6.) kei-
ne Karten mehr bekommen hat, muss sich 

Endstation Lachkrampf
„Pension Schöller“ im Staatstheater 
Darmstadt (ab 9.)

In seiner Not gibt Alfred den Gesellschafts-
abend der Pension Schöller als den einer 
Heilanstalt für Geisteskranke aus. Auch 
130 Jahre nach ihrer Premiere hat es den 
Anschein, als gehöre die Posse „Pension 
Schöller“ zum genetischen Code der beina-
he ebenso alten Hessischen Spielgemein-
schaft, die sich dem Klassiker widmet. Im 
Stück selbst werden ja auch alle Formen 
der Komik durchdekliniert, vom Slapstick 
über den Klamauk und den Wortverdreher 
bis zu kabarettistischen Exkursen über den 
Schauspielerberuf. Judith Kunert (Foto), be-
kannt durch spartenübergreifende Formate, 
durfte den Jux inszenieren.
� www.staatstheater-darmstadt.de
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nicht grämen: Auf 
und abseits der Stift-
sruine probt man 
weitere atemberau-
bende Geschichten 
über Größenwahn, 
Se lbstüb erschät -
zung und Unter-
gang: „Titanic - das 
Musical“ (ab 14.7.) 
ist maritimes Mu-
siktheater mit was-
serdichten Solonum-
mern, „Das tapfere 
Schneiderlein“ (ab 
13.6.) hingegen 

steht für eine familien- und kindgerechte 
Grimm-Bearbeitung im Theaterzelt vor der 
Hauptbühne. So werden Kinder auch 2017 
bei nachmittäglichen und abendlichen Auf-
führungen eingebunden ins Festspielge-
schehen. Eine Hitchcock-Rückschau wagt 
hingegen die Krimi-Komödie „Die 39 Stu-
fen“ (ab 15.7.). Und für alle, die es verpasst 
haben oder noch einmal großes Theater se-
hen wollen: im „hessischen Salzburg“ erle-
ben Arthur Millers „Hexenjagd“ (ab 21.7.) 
und „My Fair Lady“ (ab 30.6.) eine herbeige-
sehnte Wiederaufnahme. 
� www.bad-hersfelder-festspiele.de

Ästhetische Angstpartien
„Faust“ (1. u. 17.) und „Hass“ (2., 14. u. 16.) 
im Freien Schauspiel Ensemble Frankfurt

Die Ästhetik des Freien Schauspiel Ensembles 
besticht durch den Widerspruch zwischen der 
psychologischen Spielweise der Schauspieler 
und einem oft sehr kargen, aber assoziations-
reichen Bühnenraum, der die Mimen maximal 
ausstellt. Jedes Projekt in der Bockenheimer 
Spielstätte „Titania“ wird so zu einer Angst-
partie, auf Bewährtes kann nur begrenzt zu-
rückgegriffen werden. Dass diese 1984 von 
sieben Theaterschaffenden gegründete Kom-
panie bei all den Alltags-Improvisationen ein-
hundert Inszenierungen und vier Premieren 
(Foto: „Heilige Johanna der Schlachthöfe“) pro 
Spielzeit bereithält, könnte dabei als das ei-
gentliches Wunder vom Main durchgehen.
� www.freiesschauspiel.de
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Wochen der 
Vergnüglich-
keit
Comedyfestival 
„Witzewelle“ in der 
Darmstädter
Centralstation
(2. bis 17.)

Frei nach Chaplins Motto „Jeder Tag, an dem 
Du nicht lächelst, ist ein verlorener Tag“ 
möchte die Centralstation dem aktuellen Welt-
geschehen entgegentreten. Im Rahmen ihres 
neuen Festivals „Witzewelle - Wochen der 
Vergnüglichkeit“ werden ausgesuchte Come-
dians zu Gast am Woog sein. So wirft Martin 
Fromme (13., Foto) einen Blick auf Anomali-
täten aller Couleur: „Besser Arm ab als arm 
dran.“ „Götzseidank“ bin ich nicht mehr jung, 
sagt sich hingegen der Kabarettist Götz Frit-
trang (9.) und genießt den langsam einset-
zenden Altersstarrsinn, bevor anderntags der 
Komödiant und studierte Chemiker Philipp 
Weber (10.) den Verbraucherschutz zur humo-
ristischen Kunstform erhebt. Sehenswert im 
Rahmen der Veranstaltungsreihe sind zudem 
Bodo Wartke (2.) und Felix Lobrecht (7.).
� www.centralstation-darmstadt.de

Auswärts 
daheim
„Die Geträumten“ 
(20.), Philipp 
Winkler (21.), Nele 
Pollatschek (22.) 
und Nora Gom-
ringer (24.) div. 
Locations

Seine Kolumnen für den „Tagesspiegel“ ha-
ben Kultstatus - auch weil seine Leser nie 
wissen, was sie erwartet. Mal ist Harald 
Martenstein böse, mal hochpolitisch, mal 
ganz privat. Einen Hauch dieser Kauzig-
keit hat der gebürtige Mainzer in sein neues 
Buch „Im Kino“ herübergerettet, berichtet 
als launiger Kulturreporter über die groß-
en Stars und ihre kleinen Missgeschicke. 
Tobi Katze (Foto) hingegen macht hauptbe-
rufl ich was mit Literatur und Humor. Zwei 
Jahre lang hat der Dortmunder über sein 
Leben mit Depression gebloggt: humorvoll, 
bisweilen traurig, immer ehrlich. Nun tritt 
der Live-Literat nicht weniger glaubwür-
dig mit Stories und absurden Anekdoten an 
die Centralstation-Rampe.: Rock and Roll in 
Sprachbildern.
� www.centralstation-darmstadt.de

Schräge
Existenzen
„Rose Bernd“ (7. 
u. 8.) und „Der 
Sturm“ (14. u. 16.) 
im Theater im 
Pfalzbau
Ludwigshafen

Am Anfang ist das Ende. Rose wischt sich 
Goldfl itter vom Körper und sagt dem Gutsbe-
sitzer, dass sie einen braven August heiraten 
wird. Aber der Abschied vom heimlichen Sex 
und der Start in ein Eheleben bringen keinen 
Wechselreiz mit sich. Regisseur Roger Von-
tobel spitzt die Dramastruktur von Haupt-
manns „Rose Bernd“ nicht zu, sondern öffnet 
einen düsteren Bühnenraum, der jeder Figur 
ein schräges Podest für die eigene Existenz 
bietet. Nach zwei zauberhaften Spielzeiten 
im Schauspielhaus Bochum, zieht der Klassi-
ker endlich in den Pfalzbau ein. Als sehens-
wert könnte sich auch eine Co-Produktion 
mit der Schwesterbühne aus Kaiserslautern 
erweisen: „Der Sturm“ nach Shakespeare 
kommt als Mischform aus Oper, Schauspiel 
und Tanz daher.
� www.theater-im-pfalzbau.de

28. Juli - 8. August 2017

www.residenzfestspiele.de
Kartentelefon: 06151 - 20 400

„KlangDialoge - 450 Jahre Residenzstadt 
Darmstadt“

Musik zwischen Klassik und Pop aus 450 Jahren Residenzzeit, u.a.

28.07. Bill Ramsey & The European Swing All Stars
04.08. Molières Bürger als Edelmann mit Musik von Jean-Baptiste Lully

06.08. Italienische Opernnacht 
08.08. Wupper-Trio 
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Immer heißer.

galileo-sauna.de

01. DONNERSTAG

BÜHNE
DARMSTADT

Staatstheater Darmstadt
19:30 Eugen Onegin Lyrische 

Szenen in drei Akten
19:30 Das Abschiedsdinner 

Schauspiel
19:30 Das Abschiedsdinner 

Schauspiel von von Matthieu 
Delaporte und Alexandre de la 
Pattelierè

FRANKFURT AM MAIN

Schauspiel Frankfurt
20:00 Zerreißproben ums Geld 

Ersan Mondtag
Titania
19:30 Monologflipper Cornelius 

Schwalm
MAINZ

Frankfurter Hof Mainz
20:00 Gayle Tufts Stand-Up-Co-

medy
WIESBADEN

Schlachthof Wiesbaden
20:00 Hazel Brugger passiert 

Kabarett

FILM
SEEHEIM-JUGENHEIM

Die Freilichtbühne
 Harald und Maude Komödie

LIVE
ASCHAFFENBURG

Colos-Saal
20:00 Grandsheiks Lieder von 

Frank Zappa
FRANKFURT AM MAIN

Die Fabrik, Kulturwerk 
Frankfurt

20:00 Frankfurt City Blues 
Band: 40 Jahre on the Road 
Contemporary Blues

Festhalle Frankfurt
20:00 Bruno Mars R&B
Nachtleben
19:30 6. Frankfurter Rudelsin-
gen mit Tobias Sudhoff

PARTY
DARMSTADT

Goldene Krone
22:00 RockyRemmiDemmi mit 

Sir N (Rocky Bar)

STADTLEBEN
DARMSTADT

Goldene Krone
20:00 Krone-DYP Tischfußballtur-

nier (Kneipe)
FRANKFURT AM MAIN

Primus-Linie Frankfurt
18:30 After-Work-Shipping 

Schiffsfahrt

02. FREITAG

BÜHNE
DARMSTADT

Centralstation Darmstadt
20:00 Bodo Wartke - König 
Ödipus Comedy

Staatstheater Darmstadt
19:30 Die Orestie Uraufführung 

von kurt Steinmann
Theater Neue Bühne
20:00 Der Mann, der Sherlock 
Holmes war Komödie

20:00 Der Mann, der Sherlock 
Holmes war Schauspiel mit Lied-
texten von Wolfang Adenberg

halbNeun Theater
20:30 Kabbaratz: Es muss mehr 
als alles geben Kabarett

FRANKFURT AM MAIN

Die Fabrik, Kulturwerk 
Frankfurt

20:00 Dylan auf deutsch: wie 
ein rollender Stein Poesie 
mit Musik

Schauspiel Frankfurt
20:00 Zerreißproben ums Geld 

Ersan Mondtag
Titania
19:30 Monologflipper Cornelius 

Schwalm

FESTIVAL
FRANKFURT AM MAIN

Commerzbank-Arena
 BigCityBeats World Club 
Dome 2017 Electronic Music 
Festival

MAINZ

Zitadelle Mainz
17:00 Open Ohr Jugendkul-

turfestival

FILM
SEEHEIM-JUGENHEIM

Die Freilichtbühne
 Vier gegen die Bank Komödie

LIVE
ASCHAFFENBURG

Colos-Saal
20:00 Goldplay Coldplay Cover 

Band
DARMSTADT

Goldene Krone
22:00 Go Johnny Cover Songs 

(Kneipe)
Jazzinstitut Darmstadt
20:30 Ryan Carniaux Rock & Jazz
Oetinger Villa
21:00 The Vageenas/ Petrol 
Girls Punkrock

FRANKFURT AM MAIN

Zoom Frankfurt
20:00 Christian Löffler & 
Mohna Techno & Electro

DARMSTADT

Centralstation
20:30 Paul Weller Britpop

PARTY
DARMSTADT

Goldene Krone
22:00 Garage sabotage Wave und 

Indie mit DJ The Jan (Rocky Bar)
22:00 Neunzigerdisko mit DJ 

D-Zero (Disco)
Steinbruch Theater
21:00 House of Wolves – Park-
way Drive Special mit DJ Paul 
Blackrain

HEIDELBERG

halle02
22:00 2000er Party mit DJ 

D-K-Dance
WIESBADEN

Schlachthof Wiesbaden
23:00 Knietief in Beats 

Drum’n’Bass Party

STADTLEBEN
DARMSTADT

Galerie KUNSTPUNKT
16:00 "Kleinigkeiten" 
Innenstadt Darmstadt
 Darmstadt unter Strom Late 

Night Shopping
FRANKFURT AM MAIN

Primus-Linie Frankfurt
18:30 After-Work-Shipping 

Schiffsfahrt
MÜNSTER

Arthaus
17:00 LebensART auf spanisch 

Spanisch lernen mal anders

03. SAMSTAG

BÜHNE
DARMSTADT

Goldene Krone
20:00 Krone-Slam Poetry-Slam 

(Saal)
Staatstheater Darmstadt
19:30 Evita Schauspiel nach Harold 

Prince
19:30 Das Abschiedsdinner 

Schauspiel
20:00 Ännie Drama von Thomas 

Melle
Theater Neue Bühne
20:00 Der Mann, der Sherlock 
Holmes war Komödie

20:00 Der Mann, der Sherlock 
Holmes war Schauspiel mit Lied-
texten von Wolfang Adenberg

FRANKFURT AM MAIN

Jahrhunderthalle Frankfurt
20:00 Opera Heroes Chinese 

Dance Drama
Schauspiel Frankfurt
20:00 Zerreißproben ums Geld 

Ersan Mondtag
Titania
19:30 Monologflipper Cornelius 

Schwalm

FESTIVAL
FRANKFURT AM MAIN

AU
17:00 AU Fest Open Air 2017 
Commerzbank-Arena
 BigCityBeats World Club 
Dome 2017 Electronic Music 
Festival

WEITERSTADT

Anglerpark Weiterstadt
12:00 Das Seepferdchen 
Open Air 

FILM
SEEHEIM-JUGENHEIM

Die Freilichtbühne
0:00 Fantastische Tierwesen 
und wo sie zu finden sind 
Fantasy

LIVE
ASCHAFFENBURG

Colos-Saal
20:00 MerQury Queen Tribute Band

DARMSTADT

Goldene Krone
22:00 Summit Fever Progressiv 

Rock (Kneipe)
halbNeun Theater
20:30 The Clouds Rock Klassiker

FRANKFURT AM MAIN

Das Bett
20:30 San2 & His Soul Patrol 

R&B & Soul
Die Fabrik, Kulturwerk 
Frankfurt

20:00 Tony Lakatos Trio plus 
Elmar Brass Jazz

Festhalle Frankfurt
20:00 Ariana Grande Pop, R&B 

& Soul
HEIDELBERG

halle02
21:00 The Rock Club & Achtung 
Laut! Rock, Metal & Alternative

NO CITY

Darmstädter Osthang
19:00 LineSeven - RockSoulu-
tions Soul, Rock, Rhythm & Blues

PARTY
DARMSTADT

Centralstation Darmstadt
20:30 Fifty/Fifty: Die Party für 
Best Ager mit DJ Kemal

22:00 Mello Weekend: Hip Hop, 
R&B, Pop, Disco und Classics 
mit Calvin Villa & Sonix

Goldene Krone
20:00 Traffic Jam Warmup par-
ty mit DJ Thorsten (Saal)

22:00 Wish you were Beer 
mit Cessenaro und Phantozzi 
(Rocky Bar)

22:00 Come as you are mit DJ 
Kai (Disco)

Steinbruch Theater
21:00 Stilbruch mit DJ Karate-

schnitzel
GRIESHEIM

Linie Neun
21:30 Tanzsalon Ü30 mit DJ Capo

HEIDELBERG

halle02
23:00 Tanzhalle mit Monophonic
23:59 Riddim Fire Reggae Dan-

cehall Party
MANNHEIM

Galileo City Sauna
 NO LIMITS NIGHT: Non-Stop-
Sauna 

STADTLEBEN
DARMSTADT

Centralstation Darmstadt
10:00 Kleid at Day Second-

hand-Mode
Galerie KUNSTPUNKT
16:00 "Kleinigkeiten" 

FRANKFURT AM MAIN

Primus-Linie Frankfurt
22:15 Skylight-Tour Schiffsfahrt

WIESBADEN

Schlachthof Wiesbaden
11:00 Flohmarkt 
14:00 Christopher Street Day 

Demo Parade & Sommerfest

04. SONNTAG

BÜHNE
DARMSTADT

Staatstheater Darmstadt
18:00 Ännie Drama von Thomas 

Melle
18:00 Ruf der Wildnis / Stimme 
des Kapitals Schauspiel Soeren 
Voima

FRANKFURT AM MAIN

Jahrhunderthalle Frankfurt
19:00 Opera Heroes Chinese 

Dance Drama
Schauspiel Frankfurt
20:00 Zerreißproben ums Geld 

Ersan Mondtag
Titania
19:30 Monologflipper Cornelius 

Schwalm

FESTIVAL
FRANKFURT AM MAIN

Commerzbank-Arena
 BigCityBeats World Club 
Dome 2017 Electronic Music 
Festival

LANGEN

Neue Stadthalle Langen
13:00 23. Festival der Tür-
kischen Volkstänze 

FILM
DARMSTADT

Citydome (Festival / Helia 
/ Pali)

20:15 „Tatort“-Treff jeden Sonn-
tag, Eintritt frei

LIVE
ASCHAFFENBURG

Colos-Saal
20:00 The Perfect Tool Tool 

Tribute Band
FRANKFURT AM MAIN

Festhalle Frankfurt
19:30 Tim Bendzko Deutsch-Pop

MÜNSTER

Arthaus
17:00 Klangwolke offene Mu-

siksession
SEEHEIM-JUGENHEIM

Schloss Heiligenberg
19:00 Beatles Night Beatles 

Tribute Band
21:00 The Lonely Hearts Club 
Band Beatles Tribute Band

WEINHEIM

Weinhof Reinheim
17:00 Syndicate Progressiv Rock

WIESBADEN

Schlachthof Wiesbaden
19:00 Malevolence, No Zodiac 
& Revulsion Metal

PARTY
GRIESHEIM

Linie Neun
19:30 Tangobrunch mit DJ Gabi

STADTLEBEN
DARMSTADT

Designhaus Darmstadt
11:30 Hommage an das Ober-
feld Projekt des Kulturinstitut 
Atelierhaus Vahle

Galerie KUNSTPUNKT
16:00 "Kleinigkeiten" 
Goldene Krone
19:00 Tatort Krone Tatort auf der 

Großbildleinwand gucken (Kneipe)
FRANKFURT AM MAIN

Batschkapp Frankfurt
12:00 Batschkapp Musikfloh-
markt Von Musikinstrumenten 
über Tontechnik Zubehör bis hin 
zu Vinyls

Primus-Linie Frankfurt
21:30 Skylight-Tour Schiffsfahrt

GRIESHEIM

Linie Neun
14:00 Frühstücksbuffet 

MANNHEIM

Galileo City Sauna
16:00 Wellness Weekend bei 
Galileo Sauna Aufgüsse

01.06. | 20 Uhr musik.pop

Bruno Mars | Festhalle, Frankfurt

Auch auf seiner neuen CD „24K Magic“ greift Bruno Mars auf 
seine bewährte Hitformel zurück: Lupenreine, hittige Pop-Per-
len, extrem groovig und schick ins trendige 80s Soundgewand 
gepackt. Nun kommt der Goldjunge live nach FFM!

Weitere Infos & Tickets: 01806 / 57 00 70

� www.eventim.de

03.06. | 10 Uhr shopping.event

Kleid At Day
Centralstation, Darmstadt

Pünktlich zum Saisonwechsel: Kleid At Day, der große Second 
Hand-Kleidermarkt mit den vielen schicken Teilen.

Infos: 06151 / 780 6 999

� www.centralstation-darmstadt.de

08.06. | 20 Uhr musik.jazz

Arve Henriksen Quartet | Alte Oper, Frankfurt

Arve Henriksen zählt zu den spannendsten Künstlern, die der-
zeit die Jazzszene aufmischen. Wundersames, immer wieder 
Überraschendes gibt es zu hören, wenn der norwegische Trom-
peter seinen Projekten Atem einhaucht. 

 verlost 3 x 2 Tickets. Infos: 01806 / 57 00 70

� www.eventim.de
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   17:00   Wellness Weekend bei 
Galileo   Sauna Aufgüsse 

   18:00   Wellness Weekend bei 
Galileo   Sauna Aufgüsse 

     MÜNSTER 

  Arthaus 
  17:00   Sonntag mit Hut   geselliger 

Treff mit Hut 

       05. MONTAG 

  BÜHNE 
  FRANKFURT AM MAIN 

  Schauspiel Frankfurt 
  20:00   Zerreißproben ums Geld  

 Ersan Mondtag 
    Titania 
  19:30   Monologflipper   Cornelius 

Schwalm 

      LIVE 
  DARMSTADT 

  Goldene Krone 
  21:00   Montagsmusik: Coco  

 Deutsch Pop (Kneipe) 
    Hofgut Oberfeld 
  18:00   Laurels Green: A Bouquet 
of Songs   Lieder von Vö lkern aus 
Nah und Fern 

     WIESBADEN 

  Schlachthof Wiesbaden 
  20:00   The Vacant Lots   New Wave 

& Psychedelic Postrock 

      PARTY 
  DARMSTADT 

  Steinbruch Theater 
  21:00   Vintage   Oldies & Goldies 

mit Dr. Beat 

       06. DIENSTAG 

  BÜHNE 
  DARMSTADT 

  Centralstation Darmstadt 
  20:00   Witzwelle: Nektarios 
Vlachopoulos - Niemand 
weis, wie mann mich schreibt  
 Kabarett 

     FRANKFURT AM MAIN 

  Schauspiel Frankfurt 
  20:00   Zerreißproben ums Geld  

 Ersan Mondtag 
    Titania 
  19:30   Monologflipper   Cornelius 

Schwalm 

      FILM 
  WIESBADEN 

  Schlachthof Wiesbaden 
  18:15   The Story of descendents  

 Filmvorstellung 

      LIVE 
  DARMSTADT 

  Goldene Krone 
  21:00   Elias Fuzzy Dahlhaus   Jazz 

Jam Session (Kneipe) 
     FRANKFURT AM MAIN 

  Alte Oper Frankfurt 
  20:00   Anna Prohaska   Kolora-

tursopran 
    Commerzbank-Arena 
  20:30   Hans Zimmer - Live on 
Tour 2017    

    Jahrhunderthalle Frankfurt 
  20:00   Music Sneak   3 Bands, 3 

Stages, 1 Host 
     WIESBADEN 

  Schlachthof Wiesbaden 
  20:00   Descendents, Not on Tour 
& The Real Danger   Punk 

      PARTY 
  DARMSTADT 

  Goldene Krone 
  20:00   Vorfinanzierungsparty 
des Max-Planck-Gymnasi-
ums   (Disco) 

   22:00   Nachtdienst   House mit Sal-
topá und Sercan (Rocky Bar) 

      STADTLEBEN 
  FRANKFURT AM MAIN 

  Primus-Linie Frankfurt 
  22:00   Skylight-Tour   Schiffsfahrt 

       07. MITTWOCH 

  BÜHNE 
  DARMSTADT 

  Centralstation Darmstadt 
  20:00   Witzewelle: Felix 
Lobrecht - kenn ick.   Comedy 

     FRANKFURT AM MAIN 

  Schauspiel Frankfurt 
  20:00   Zerreißproben ums Geld  

 Ersan Mondtag 
    Titania 
  19:30   Monologflipper   Cornelius 

Schwalm 
     LORSCH 

  Theater Sapperlot 
  20:30   Alfons: Das Geheimnis 
meiner Schönheit   Comedy 

      FILM 
  SEEHEIM-JUGENHEIM 

  Die Freilichtbühne 
     Lommbock   Komödie 

      LIVE 
  ASCHAFFENBURG 

  Colos-Saal 
  20:00   ABtown Houseband feat. 
Oscar Canton   Funk & Soul 

     DARMSTADT 

  Goldene Krone 
  21:00   Mitten unter der Woche 
Konzert: Syzer Morphine   Rock 
& Blues (Kneipe) 

    Oetinger Villa 
  20:00   Priests / Fun Fare   Post-

Punk & Soul 
     FRANKFURT AM MAIN 

  Alte Oper Frankfurt 
  19:00   Arve Henriksen   Jazz 
    Batschkapp Frankfurt 
  20:00   James Arthur   Pop und 

Singer/Songwriter 
     WIESBADEN 

  Schlachthof Wiesbaden 
  20:00   Dinosaur JR & Mondo 
Fumatore   Indierock 

      STADTLEBEN 
  DARMSTADT 

  Küchenmeister 
  17:00   Wine after Work mit dem 
Weingut Vinum Autmundis  
 Weintreff 

     FRANKFURT AM MAIN 

  Primus-Linie Frankfurt 
  22:00   Skylight-Tour   Schiffsfahrt 

     FRANKFURT AM MAIN 

  Rebstockpark 
     12. Afrikanisches Kulturfest 
Frankfurt am Main    

       08. DONNERSTAG 

  BÜHNE 
  DARMSTADT 

  Centralstation Darmstadt 
  20:00   Witzewelle: Der Tod - 
Happy Endstation   Comedy 

     FRANKFURT AM MAIN 

  Schauspiel Frankfurt 
  20:00   Zerreißproben ums Geld  

 Ersan Mondtag 
    Titania 
  19:30   Monologflipper   Cornelius 

Schwalm 
     WIESBADEN 

  Schlachthof Wiesbaden 
  20:00   Quichottte   Comedy 

      FILM 
  SEEHEIM-JUGENHEIM 

  Die Freilichtbühne 
  0:00   Mein ziemlich kleiner 
Freund   Liebesfilm 

      LIVE 
  ASCHAFFENBURG 

  Colos-Saal 
  20:00   Triosence   Jazz 

     DARMSTADT 

  Bessunger Knabenschule 
  21:00   Carrie Nation, The Spea-
keasy & Freeborn Brothers  
 Bluegrass, Ska, Punk und Dixieland 

     FRANKFURT AM MAIN 

  Die Fabrik, Kulturwerk 
Frankfurt 

  20:00   Sue Ferrers & Steffen 
Huther Nyckelharpa   Contem-
porary Folk 

      PARTY 
  DARMSTADT 

  Goldene Krone 
  22:00   RockyRemmiDemmi   mit 

Sir N (Rocky Bar) 
     HEIDELBERG 

  halle02 
  22:00   I Love Sport   Sportlerparty 

      STADTLEBEN 
  DARMSTADT 

  Designhaus Darmstadt 
  15:00   Hommage an das Ober-
feld   Projekt des Kulturinstitut 
Atelierhaus Vahle 

    Goldene Krone 
  20:00   Krone-DYP   Tischfußballtur-

nier (Kneipe) 
     FRANKFURT AM MAIN 

  Primus-Linie Frankfurt 
  18:30   After-Work-Shipping  

 Schiffsfahrt 
     FRANKFURT AM MAIN 

  Rebstockpark 
     12. Afrikanisches Kulturfest 
Frankfurt am Main    

       09. FREITAG 

  BÜHNE 
  DARMSTADT 

  Centralstation Darmstadt 
  20:00   Witzwelle: Götz Frittrang 
- Götzseidank   Comedy 

    Staatstheater Darmstadt 
  19:30   Chunky Move: An Act of 
Now   Hessische Staatsballett 

   19:30   Pension Schöller   Lustspiel 
von Wilhelm Jacoby und Carl Laufs 

    Theater Neue Bühne 
  20:00   Der Mann, der Sherlock 
Holmes war   Komödie 

   20:00   Der Mann, der Sherlock 
Holmes war   Schauspiel mit Lied-
texten von Wolfang Adenberg 

     FRANKFURT AM MAIN 

  Schauspiel Frankfurt 
  20:00   Zerreißproben ums Geld  

 Ersan Mondtag 
    Titania 
  19:30   Monologflipper   Cornelius 

Schwalm 
     HEIDELBERG 

  halle02 
  19:30   Cagematch   Improvisati-

onstheater 
     RÜSSELSHEIM 

  Das Rind 
  19:00   fem@poetryslam   Stimmen 

der deutschen Spoken-Word-Szene 
     WIESBADEN 

  Schlachthof Wiesbaden 
  20:00   Science Slam: Meister-
werk Körper    

      FESTIVAL 
  WEINHEIM 

  Weinhof Reinheim 
  16:00   4WishingWell & Nogger 
2.0   Open Air 

      FILM 
  SEEHEIM-JUGENHEIM 

  Die Freilichtbühne 
     Lion - Der lange Weg nach-
hause   Drama 
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Centralstation: vom E-Werk zum Kulturwerk 

CENTRALSTATION/IM CARREE/DARMSTADT
TICKETS UND INFORMATIONEN:

WWW.CENTRALSTATION–DARMSTADT.DE
HOTLINE: 06151 7806–999

FACEBOOK.COM/CENTRALSTATIONDARMSTADT
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02.06. Paul Weller
03.06. Kleid At Day (entfällt bei Regen)
03.06. Fifty/Fifty – Die Party für Best Ager
03.06. Mellow Weekend – Calvin Villa & Sonix
06.06. Nektarios Vlachopoulos
07.06. Felix Lobrecht 
08.06. Der Tod
10.06. Philipp Weber
10.06. Mellow Weekend Saisonabschluss – 
 Simon Fava & Tim Gray
13.06. Martin Fromme
14.06. Fee Badenius
16.06. Game of Krones
17.06. Wise Guys
24.06. Battle of Trash – Sommer, Sonne, Trash!

20.06. Die Geträumten – programmkino rex
21.06. Philipp Winkler – Jonathan-Heimes-Stadion
22.06. Nele Pollatschek – Schlossgraben
24.06. Nora Gomringer – Heckmann Store 

29.06. Radioactive
30.06. The Barbers & The StreetLIVE Family 
 mit Joe Whitney
01.07. Forever Lion & The Silverballs
02.07. Ease Up Ltd. & Maladd in de Tête
03.07. Pfund

Auswärtsspiel – 
Literatur an ungewöhnlichen Orten

Heinerfest 2017 im Carree
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LIVE
ASCHAFFENBURG

Colos-Saal
20:00 Salsa Verde Salsa, Rumba 

& Merengue
BENSHEIM

Musiktheater Rex Bensheim
20:30 Völkerball Rammstein 

Tribute-Band
DARMSTADT

Goldene Krone
22:00 Elektik Crossover & Rap 

(Kneipe)
FRANKFURT AM MAIN

Das Bett
21:00 Kasta Hip-Hop
Zoom Frankfurt
21:00 Peter Manns feat. The 
Munitors Hip Hop

PARTY
DARMSTADT

Bessunger Knabenschule
20:30 Marcando Salsa-Party
Goldene Krone
22:00 Kommerzdisko mit DJ 

D-Zero (Disco)
22:00 Beat.Stay.Love Drum & 

Bass (Disco)
22:00 Singleshingaling mit DJ 

Shock Travolta (Rocky Bar)
Jagdhofkeller
21:00 Alors on Danse Musik 

von A-Z
Steinbruch Theater
21:00 Casual Rock-Friday Rock 

mit DJ Jörg
FRANKFURT AM MAIN

Die Fabrik, Kulturwerk 
Frankfurt

20:00 Funk & Soulparty 70er, 
80er und 90er mit DJ Tom Settka

HEIDELBERG

halle02
22:00 Balkandisko mit DJ Marcello
22:00 Party Hits das Beste der 

Bravo-Hits mit DJ-D-K-Dance
23:59 Electrogravity mit den DJ´s 

Feydh Rotan & Denes

STADTLEBEN
DARMSTADT

Designhaus Darmstadt
15:00 Hommage an das Ober-
feld Projekt des Kulturinstitut 
Atelierhaus Vahle

Galerie KUNSTPUNKT
16:00 "Kleinigkeiten" 

FRANKFURT AM MAIN

Primus-Linie Frankfurt
18:30 After-Work-Shipping 

Schiffsfahrt
FRANKFURT AM MAIN

Rebstockpark
 12. Afrikanisches Kulturfest 
Frankfurt am Main 

MÜNSTER

Arthaus
17:00 LebensART auf spanisch 

Spanisch lernen mal anders

10. SAMSTAG

BÜHNE
DARMSTADT

Centralstation Darmstadt
20:00 Witzwelle: Philipp weber 
- Futter Comedy

Hoffart Theater
20:00 Alles auf Anfang Improvi-

sationstheater
Staatstheater Darmstadt
18:00 Auerhaus Kabarett
19:30 Ruf der Wildnis / Stimme 
des Kapitals Schauspiel Soeren 
Voima

19:30 South Pole Doppeloper von 
Miroslav Srnka

Theater Neue Bühne
20:00 Der Mann, der Sherlock 
Holmes war Komödie

20:00 Der Mann, der Sherlock 
Holmes war Schauspiel mit Lied-
texten von Wolfang Adenberg

FRANKFURT AM MAIN

Schauspiel Frankfurt
20:00 Zerreißproben ums Geld 

Ersan Mondtag
Titania
19:30 Monologflipper Cornelius 

Schwalm
LORSCH

Theater Sapperlot
20:30 Die Feisten Comedy

FESTIVAL
DARMSTADT

Thomashütte
10:00 US Car & Bike Treffen 

FILM
SEEHEIM-JUGENHEIM

Die Freilichtbühne
 Willkommen bei den Hart-
manns Komödie

LIVE
BENSHEIM

Musiktheater Rex Bensheim
20:30 Christina Stürmer: Seite 
an Seite Tour 2017 Pop & Rock

Weststadthalle Bensheim
20:00 Christina Stürmer 

Deutsch-Pop
DARMSTADT

Bessunger Knabenschule
20:30 Noir Col : La Magica del 
Sud Singer/Songwriter

Goldene Krone
21:00 JuiceXbrass Funk & Soul 

(Kneipe)
21:00 Kiterunner, Visaya & Can-
ine Hardcore (Saal)

FRANKFURT AM MAIN

Das Bett
21:00 Control Rock und Punk
Festhalle Frankfurt
20:00 Deep Purple Rock

PARTY
DARMSTADT

Centralstation Darmstadt
22:00 Mellow Weekend: Sai-
sonabschluss mit Simon Fava 
& Tim Gray

Goldene Krone
22:00 Strictly British mit DJ Kai 
22:00 Neulich in der Rockybar 

mit Big Ede (Rocky Bar)
Steinbruch Theater
21:00 Rise of the demons 

HEIDELBERG

halle02
22:00 Hip Hop Hooray Old school 

& Hip Hop mit DJ MoERockz
MANNHEIM

Galileo City Sauna
 NO LIMITS NIGHT: Non-Stop-
Sauna 

WIESBADEN

Schlachthof Wiesbaden
21:00 Midlife crisis Hits von A - Z

STADTLEBEN
DARMSTADT

Botanischer Garten der TU 
Darmstadt

10:00 Art of Eden Kunst im Bota-
nischen Garten

Café Glaskasten h_da
14:00 5. Darmstädter Green-
peace Kleidertauschparty 

Das Offene Haus Darmstadt
10:00 Bio-regio-fair Sommer-
messe 

Designhaus Darmstadt
11:30 Hommage an das Ober-
feld Projekt des Kulturinstitut 
Atelierhaus Vahle

Galerie KUNSTPUNKT
16:00 "Kleinigkeiten" 
Innenstadt Darmstadt
 Gamedays 2017 

DREIEICH

Bürgerpark Sprendlingen
12:00 Kunsthandwerkermarkt 
2017 

FRANKFURT AM MAIN

Primus-Linie Frankfurt
22:15 Skylight-Tour Schiffsfahrt

GELNHAUSEN, BARBAROSSASTADT

Kinzighalle
9:00 Fußball und Sportsamm-
lerbörse 

HEIDELBERG

halle02
12:00 Streetfood Fest mit Hal-
lenflohmarkt 

11. SONNTAG

BÜHNE
DARMSTADT

Hofgut Oberfeld
21:20 Sommernachtspoesie 

Luftartistik, Musik und Schat-
tentheater.

Kleine Bühne Bessungen
18:00 Linie 1 Musical
Staatstheater Darmstadt
18:00 Evita Schauspiel nach Harold 

Prince
Theater Neue Bühne
18:00 Der Mann, der Sherlock 
Holmes war Komödie

18:00 Der Mann, der Sherlock 
Holmes war Schauspiel mit Lied-
texten von Wolfang Adenberg

FRANKFURT AM MAIN

Schauspiel Frankfurt
20:00 Zerreißproben ums Geld 

Ersan Mondtag
Titania
17:00 Allah liebt man(n) Schau-

spiel von Hadi Khanjanpour
19:30 Monologflipper Cornelius 

Schwalm
LORSCH

Theater Sapperlot
19:30 Die Feisten Comedy

MANNHEIM

SAP Arena
20:00 Luke Mockridge Comedy

FILM
DARMSTADT

Citydome (Festival / Helia 
/ Pali)

20:15 „Tatort“-Treff jeden Sonn-
tag, Eintritt frei

Staatstheater Darmstadt
17:00 Die Nibelungen Stummfilm 

des Nature Theater of Oklahoma

LIVE
DARMSTADT

Erlöserkirche Bad Homburg
17:00 Time to honor Gospel 

Benefizkonzert
Staatstheater Darmstadt
20:00 I´m old Fashioned Lieder-

abend mit Hubert Schlemmer
FRANKFURT AM MAIN

Orangerie im Günthers-
bugpark

11:00 Musik + Tag Kammer- und 
Kinderkonzerte

Zoom Frankfurt
20:00 Ab Soul Rap

WIESBADEN

Schlachthof Wiesbaden
20:00 Fooks Nihil & Tempest 
Man Bluesrock

STADTLEBEN
DARMSTADT

Botanischer Garten der TU 
Darmstadt

10:00 Art of Eden Kunst im Bota-
nischen Garten

Designhaus Darmstadt
11:30 Hommage an das Ober-
feld Projekt des Kulturinstitut 
Atelierhaus Vahle

Galerie KUNSTPUNKT
16:00 "Kleinigkeiten" 
Goldene Krone
19:00 Tatort Krone Tatort auf der 

Großbildleinwand gucken (Kneipe)

DREIEICH

Bürgerpark Sprendlingen
11:00 Kunsthandwerkermarkt 
2017 

GRIESHEIM

Linie Neun
14:00 Frühstücksbuffet 

MANNHEIM

Galileo City Sauna
16:00 Wellness Weekend bei 
Galileo Sauna Aufgüsse

17:00 Wellness Weekend bei 
Galileo Sauna Aufgüsse

18:00 Wellness Weekend bei 
Galileo Sauna Aufgüsse

NEU-ISENBURG

Hugenottenhalle
 Mädchenklamotte Mädels-

flohmarkt

12. MONTAG

BÜHNE
FRANKFURT AM MAIN

Die Fabrik, Kulturwerk 
Frankfurt

20:00 Fabrik Jam Session 
Schauspiel Frankfurt
20:00 Zerreißproben ums Geld 

Ersan Mondtag
Titania
19:30 Monologflipper Cornelius 

Schwalm

LIVE
ASCHAFFENBURG

Colos-Saal
20:00 Metal Church 

DARMSTADT

Goldene Krone
22:00 Montagsmusik: Tuesday 

Acoustic Soul (Kneipe)
FRANKFURT AM MAIN

Festhalle Frankfurt
20:00 Blink 182 Rock
20:00 Blink 182 Rock
Zoom Frankfurt
21:00 Ghost Bath Metal

WIESBADEN

Schlachthof Wiesbaden
20:00 Show me the Body Hip 

Hop & Punk

PARTY
DARMSTADT

Steinbruch Theater
21:00 Vintage Young-Edition 

13. DIENSTAG

BÜHNE
DARMSTADT

Centralstation Darmstadt
20:00 Witzewelle: Martin 
Fromme - Besser Arm ab als 
arm dran Comedy

FRANKFURT AM MAIN

Schauspiel Frankfurt
20:00 Zerreißproben ums Geld 

Ersan Mondtag
Titania
19:30 Monologflipper Cornelius 

Schwalm

LIVE
ASCHAFFENBURG

Colos-Saal
20:00 Die höchste Eisenbahn 

Pop & Rock
DARMSTADT

Goldene Krone
21:00 Krone Old Stars Orche-
stra Jazz und Evergreens (Kneipe)

Oetinger Villa
19:00 Touché Amoré & Swain 

Hardcore
FRANKFURT AM MAIN

Batschkapp Frankfurt
20:00 The Afghan Wigs Soul
Die Fabrik, Kulturwerk 
Frankfurt

20:00 Claudia Lemperle Quart-
tet: Jazzy Vacation Pop & Jazz

WIESBADEN

Schlachthof Wiesbaden
20:30 Rotting Christ & svart 
Crown Dark Metal

PARTY
DARMSTADT

Bessunger Knabenschule
20:00 DJ Chromos Alphabet 
der guten Songs Songs die mit 
I beginnen

Goldene Krone
22:00 Nachtdienst House mit Sal-

topá und Sercan (Rocky Bar)

14. MITTWOCH

BÜHNE
DARMSTADT

Staatstheater Darmstadt
19:30 Eugen Onegin Lyrische 

Szenen in drei Akten
19:30 Pension Schöller Lustspiel 

von Wilhelm Jacoby und Carl Laufs
FRANKFURT AM MAIN

Schauspiel Frankfurt
20:00 Zerreißproben ums Geld 

Ersan Mondtag
Titania
19:30 Monologflipper 

FESTIVAL
BÜTTELBORN

Feuerwehr Büttelborn
19:00 Open Air bei der Feuer-
wehr Büttelborn 

FILM
SEEHEIM-JUGENHEIM

Die Freilichtbühne
 Der Landarzt von Chaussy 

Komödie

13.06. | 20 Uhr musik.blues&rock

Kiefer Sutherland | Gibson, Frankfurt

Kiefer Sutherlands aktuelles Album „Down in a Hole“ ist eine 
Mischung aus Blues, Rock und Country und klingt sogar erfri-
schend authentisch. Im Juni ist der „24“-Star live im Frankfur-
ter Gibson zu Gast.

 verlost 2 x 2 Tickets. Infos: 01806 / 57 00 70

� www.eventim.de

15.06. | 20 Uhr musik.punkrock

Against Me! | Schlachthof, Wiesbaden

Auch auf ihrem siebten Album bietem Against Me! einen herr-
lichen Mix aus melodischem Punk und Alternative-Rock, gepaart 
mit jenem mittlerweile essenziellen Springsteen-Spurenelement 
und dem Gespür für die große Geste. Fulminantes Liveerlebnis!

Weitere Infos & Tickets: 0180 / 60 50 40 0 

� tickets.frizzmag.de

Frankfurter Str. 26
64293 Darmstadt
www.eeemotion.de

Swing

Die fahrbare
Komfortzone.
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LIVE
ASCHAFFENBURG

Colos-Saal
20:00 Ana Popovic & Band Blues

DARMSTADT

Goldene Krone
21:00 Mitten unter der Woche 
Konzert: Syzer Morphine Rock 
& Blues (Kneipe)

Oetinger Villa
20:00 Maserati & Zero Absolu 

Kraut, Elektro & Post-Rock

PARTY
FRANKFURT AM MAIN

Zoom Frankfurt
23:00 Gong mit DJ Razé

HEIDELBERG

halle02
22:00 90er vs 2000er Party mit 

DJ D-K-Dance & DJ Phil la folie
23:30 LTJ Bukem Classics der 

2000er
LANGEN

Neue Stadthalle Langen
21:00 All That We Want: Die 
90er-Party mit DJ Eddi Brock-
mann & DJ Torben Schmidt

STADTLEBEN
FRANKFURT AM MAIN

Primus-Linie Frankfurt
22:00 Skylight-Tour Schiffsfahrt

15. DONNERSTAG

BÜHNE
FRANKFURT AM MAIN

Schauspiel Frankfurt
20:00 Zerreißproben ums Geld 

Ersan Mondtag
Titania
19:30 Monologflipper Cornelius 

Schwalm

FILM
SEEHEIM-JUGENHEIM

Die Freilichtbühne
 T2 Trainspotting Komödie

LIVE
ASCHAFFENBURG

Colos-Saal
20:00 Lina Pop & Rock

DARMSTADT

Bessunger Knabenschule
18:00 Jazz an einem Sommer-
abend Jahresfest der Jazz & Pop-
School Darmstadt

FRANKFURT AM MAIN

Batschkapp Frankfurt
20:00 Killing Joke Post-Punk
Die Fabrik, Kulturwerk 
Frankfurt

20:00 New Orleans Shakers Jazz

HEIDELBERG

Karlstorbahnhof
20:00 Les Yeux D'la Tête Franzö-

sischer Chanson

PARTY
DARMSTADT

Goldene Krone
22:00 RockyRemmiDemmi mit 

Sir N (Rocky Bar)
Steinbruch Theater
21:00 18 ‘TIil I Die mit DJ LoTHaR

STADTLEBEN
DARMSTADT

Designhaus Darmstadt
15:00 Hommage an das Ober-
feld Projekt des Kulturinstitut 
Atelierhaus Vahle

Goldene Krone
20:00 Krone-DYP Tischfußballtur-

nier (Kneipe)

KEIN TAG
WIESBADEN

Schlachthof Wiesbaden
20:00 Against Me! Punkrock

16. FREITAG

BÜHNE
DARMSTADT

Centralstation Darmstadt
20:00 Witzewelle: Game of 
Krones - Impro is coming 
Comedy

Hofgut Oberfeld
20:00 Trio T: Aufwind Theater, 

Zirkus, Musik und Tanz
Staatstheater Darmstadt
19:30 Eugen Onegin Lyrische 

Szenen in drei Akten
20:00 Olymp.ja Schauspiel der The-

aterwerkstatt für Erwachsene
Theater Neue Bühne
20:00 Der Mann, der Sherlock 
Holmes war Komödie

20:00 Der Mann, der Sherlock 
Holmes war Schauspiel mit Lied-
texten von Wolfang Adenberg

FRANKFURT AM MAIN

Schauspiel Frankfurt
20:00 Zerreißproben ums Geld 

Ersan Mondtag
Titania
19:30 Monologflipper Cornelius 

Schwalm
HEUSENSTAMM

Bannturm Bühne am Schloss
20:00 Silberhochzeit – Prost! 

Duo Ohrenschmaus
20:00 Die Söhne Heusen-
stamm: "Uff Hessisch" Mundart

FILM
SEEHEIM-JUGENHEIM

Die Freilichtbühne
 Arrival Science-Fiction

WIESBADEN

Schlachthof Wiesbaden
20:15 Denk ich an Deutschland 
in der Nacht Filmvorstellung

LIVE
ASCHAFFENBURG

Colos-Saal
20:00 Nighthawks Soul, Jazz, Rock 

& Elektro
DARMSTADT

Goldene Krone
21:00 Backyard Gamblers Blues 

(Kneipe)
22:00 Rock(y) Eskalation Rock 

und Crossover (Rocky Bar)
Jazzinstitut Darmstadt
20:30 Gap – Groove Addiction 
Project Funk, Psychedelic, Jazz 
& Rock

FRANKFURT AM MAIN

Alte Oper Frankfurt
19:30 The Beach Boys Pop 

und Rock
Batschkapp Frankfurt
20:00 Little Steven & The Dis-
ciples of Soul Soul gemischt 
mit Rock

Das Bett
20:30 The Meteors Psychobilly
Nachtleben
21:00 Munera, The Tex Avery 
Syndrome & Lakeshore Lan-
ding Metal und Hardcore

Zoom Frankfurt
20:00 Amir Obé Hip Hop & Rap

MANNHEIM

SAP Arena
20:00 Udo Lindenberg Deutsch-

Rock

PARTY
DARMSTADT

Goldene Krone
22:00 Emma's Casual Friday mit 

DJ Peter e.s. (Disco)
22:00 Corona Negra Gothicparty 

(Saal)
WIESBADEN

Schlachthof Wiesbaden
23:00 Juicy Hip Hop Party

STADTLEBEN
ALSBACH-HÄHNLEIN

Marktplatz Hähnlein
19:00 34. Hähnleiner Markt-
platzfest 

DARMSTADT

Designhaus Darmstadt
15:00 Hommage an das Ober-
feld Projekt des Kulturinstitut 
Atelierhaus Vahle

Galerie KUNSTPUNKT
16:00 "Kleinigkeiten" 

FRANKFURT AM MAIN

Primus-Linie Frankfurt
18:30 After-Work-Shipping 

Schiffsfahrt

MÜNSTER

Arthaus
17:00 LebensART auf spanisch 

Spanisch lernen mal anders

17. SAMSTAG

BÜHNE
DARMSTADT

Bessunger Knabenschule
20:30 Uwe Heller-Tanzart: 
Freiheit Tanzperformance

Centralstation Darmstadt
20:00 Witzewelle: Wise Guys - 
Ganz nah dran Comedy

Staatstheater Darmstadt
19:30 Evita Schauspiel nach Harold 

Prince
19:30 Startbahn Ballettabend
Theater Neue Bühne
20:00 Der Mann, der Sherlock 
Holmes war Komödie

20:00 Der Mann, der Sherlock 
Holmes war Schauspiel mit Lied-
texten von Wolfang Adenberg

FRANKFURT AM MAIN

Schauspiel Frankfurt
20:00 Zerreißproben ums Geld 

Ersan Mondtag
Titania
19:30 Monologflipper Cornelius 

Schwalm
HEUSENSTAMM

Bannturm Bühne am Schloss
20:00 Johannes Scherer – 
Keinangsthasen Comedy

FESTIVAL
HEIDELBERG

halle02
14:00 Heidelberger Craft Beer 
Festival 

FILM
SEEHEIM-JUGENHEIM

Die Freilichtbühne
 Brideget Jones´Baby Komödie

LIVE
ASCHAFFENBURG

Colos-Saal
20:00 Kvelertak Rock'n'Roll

DARMSTADT

Goldene Krone
21:00 Rooftop Riots Alternative 

(Kneipe)
22:00 Trashpop Party mit DJ 

D-Zero und DJ Kiwi (Disco)
LANGEN

Neue Stadthalle Langen
21:00 Die Bestien Rammstein 

Tribute Band

PARTY
DARMSTADT

Goldene Krone
22:00 80s Party mit DJ Björn 

Pop (Saal)

22:00 Rehab mit DJ Kai (Rocky Bar)
Steinbruch Theater
21:00 Break Stuff – KoRn-Spe-
cial mit DJ Paul Blackrain

HEIDELBERG

halle02
21:00 Ü30 Club & Bar Night mit 

den DJ's D-K-DANCE & Phil la folie
MANNHEIM

Galileo City Sauna
 NO LIMITS NIGHT: Non-Stop-
Sauna 

WIESBADEN

Schlachthof Wiesbaden
22:00 80er, 90er, & 00er Party 

STADTLEBEN
DARMSTADT

Designhaus Darmstadt
11:30 Hommage an das Ober-
feld Projekt des Kulturinstitut 
Atelierhaus Vahle

Galerie KUNSTPUNKT
16:00 "Kleinigkeiten" 
Staatstheater Darmstadt
18:00 Eröffnug der Hessischen 
Theatertage 

FRANKFURT AM MAIN

Primus-Linie Frankfurt
22:15 Skylight-Tour Schiffsfahrt

18. SONNTAG

BÜHNE
DARMSTADT

Staatstheater Darmstadt
16:00 South Pole Doppeloper von 

Miroslav Srnka
19:00 Initiative neues urbanes 
Rauchen Performance von Les 
Trucs

19:30 Mass für Mass Ein Lehr-
stück von William Shakespeare

20:00 Gravitas Tanzabend von 
Tarek Assam

FRANKFURT AM MAIN

Schauspiel Frankfurt
20:00 Zerreißproben ums Geld 

Ersan Mondtag
Titania
19:30 Monologflipper Cornelius 

Schwalm

FILM
DARMSTADT

Citydome (Festival / Helia 
/ Pali)

20:15 „Tatort“-Treff jeden Sonn-
tag, Eintritt frei

LIVE
DARMSTADT

Park Rosenhöhe Rosarium
16:00 Jazzy James Jazz

FRANKFURT AM MAIN

Alte Oper Frankfurt
15:00 Wise Guys Vokal-Pop
20:00 Wise Guys Vokal-Pop

LANGEN

Neue Stadthalle Langen
18:30 Embrace China - Beau-
tiful Sichuan Chinesische 
Bühnenshow

OFFENBACH AM MAIN

Hafen 2
16:00 Volto Royal Alternative & 

Indiependent
WIESBADEN

Schlachthof Wiesbaden
20:00 As it is Emo & Punkrock

STADTLEBEN
DARMSTADT

Designhaus Darmstadt
11:30 Hommage an das Ober-
feld Projekt des Kulturinstitut 
Atelierhaus Vahle

Galerie KUNSTPUNKT
16:00 "Kleinigkeiten" 
Goldene Krone
19:00 Tatort Krone Tatort auf der 

Großbildleinwand gucken (Kneipe)
FRANKFURT AM MAIN

Jahrhunderthalle Frankfurt
10:00 Modellbahnbörse Modell-

bahnausstellung
GRIESHEIM

Linie Neun
14:00 Frühstücksbuffet 

MANNHEIM

Galileo City Sauna
16:00 Wellness Weekend bei 
Galileo Sauna Aufgüsse

17:00 Wellness Weekend bei 
Galileo Sauna Aufgüsse

18:00 Wellness Weekend bei 
Galileo Sauna Aufgüsse

19. MONTAG

BÜHNE
DARMSTADT

Staatstheater Darmstadt
19:30 Die Orestie Die Urauffüh-

rung der neu übersetzt von Kurt 
Steinmann

19:30 Furcht und Enkel. Das 
Privatleben Glücklicher Leute 
Hessisches Landestheater Marburg

FRANKFURT AM MAIN

Schauspiel Frankfurt
20:00 Zerreißproben ums Geld 

Ersan Mondtag
Titania
19:30 Monologflipper Cornelius 

Schwalm

LIVE
ASCHAFFENBURG

Colos-Saal
20:00 Inglorious Classic Rock

DARMSTADT

Goldene Krone
21:00 Montagsmusik: Coasted 

Psychedelic & Rock (Kneipe)
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FRANKFURT AM MAIN

Die Fabrik, Kulturwerk 
Frankfurt

19:00 Reverend Schulzz Folk, 
Blues & Country

HEIDELBERG

Karlstorbahnhof
20:00 Algiers Rock & punk

WIESBADEN

Schlachthof Wiesbaden
20:00 Anthrax & The Rave Age 

Thrash Metal

PARTY
DARMSTADT

Steinbruch Theater
21:00 Vintage Oldies & Goldies 

mit Dr. Beat

STADTLEBEN
FRANKFURT AM MAIN

Alte Oper Frankfurt
11:30 Frankfurter Zeitungsgala 

LANGEN

Neue Stadthalle Langen
15:00 Blutspendedienst - Blut 
spenden, Leben retten! 

20. DIENSTAG

BÜHNE
DARMSTADT

Staatstheater Darmstadt
11:00 Furcht und Enkel. Das 
Privatleben Glücklicher Leute 
Hessisches Landestheater Marburg

19:30 Hass-La Haine Komödie
19:30 Fegefeuer in Ingolstadt 

Schauspiel des Staatstheater 
Gießen

FRANKFURT AM MAIN

Schauspiel Frankfurt
20:00 Zerreißproben ums Geld 

Ersan Mondtag
Titania
19:30 Monologflipper Cornelius 

Schwalm

FILM
DARMSTADT

Programmkino Rex
20:00 Die Geträumten Litera-

turfilm
20:00 Auswärtsspiel: Die Ge-
träumten Filmvorstellung der 
Centralstation

LIVE
ASCHAFFENBURG

Colos-Saal
20:00 While She Sleeps & Nor-
thlane Metalcore

DARMSTADT

Goldene Krone
21:00 Elias Fuzzy Dahlhaus Jazz 

Jam Session (Kneipe)

FRANKFURT AM MAIN

Commerzbank-Arena
19:45 Depeche Mode Synthie-Pop

WIESBADEN

Schlachthof Wiesbaden
20:00 Doctor Krapula Mestizo, 

Ska & Punk
20:30 Crippled Black Phoenix & 
Trap Them Progressive, Postrock, 
Grindcore & Punk

PARTY
DARMSTADT

Goldene Krone
22:00 Nachtdienst House mit Sal-

topá und Sercan (Rocky Bar)

STADTLEBEN
FRANKFURT AM MAIN

Primus-Linie Frankfurt
22:00 Skylight-Tour Schiffsfahrt

21. MITTWOCH

BÜHNE
DARMSTADT

Staatstheater Darmstadt
18:00 Die Natur der Kinder 

Schauspiel von Willems & Kiderlen
19:30 South Pole Doppeloper von 

Miroslav Srnka
FRANKFURT AM MAIN

Die Fabrik, Kulturwerk 
Frankfurt

20:00 Cranach malt Luther Gast-
spiel von Theater & Nedelmann

Schauspiel Frankfurt
20:00 Zerreißproben ums Geld 

Ersan Mondtag
Titania
19:30 Monologflipper Cornelius 

Schwalm
NEU-ISENBURG

Hugenottenhalle
20:00 Durchreise Mund Art Theater

FILM
SEEHEIM-JUGENHEIM

Die Freilichtbühne
 Abgang mit Stil Komödie

LIVE
ASCHAFFENBURG

Colos-Saal
20:00 Suicidal Tendencies Punk 

& Trash
DARMSTADT

Bessunger Knabenschule
21:30 Frischzelle Live: Tristen 
Beer Singer/Songwriter

Goldene Krone
21:00 Mitten unter der Woche 
Konzert: Heiner Herchenrö-
der Singer-Songwriter (Kneipe)

GRIESHEIM

Linie Neun
21:00 Marian Kleebaum Jazz 

& Pop

WIESBADEN

Schlachthof Wiesbaden
20:30 Insanity Alert & Purify 

Crossover Thrash

STADTLEBEN
DARMSTADT

Staatstheater Darmstadt
22:00 Performing Hessen Film-

nachtwanderung
DREIEICH

Bürgerpark Sprendlingen
 Weinfest 2017 

FRANKFURT AM MAIN

Primus-Linie Frankfurt
22:00 Skylight-Tour Schiffsfahrt

22. DONNERSTAG

BÜHNE
DARMSTADT

Staatstheater Darmstadt
19:30 Der kalte Rauch des 
Geldes Schauspiel Frankfurt

FRANKFURT AM MAIN

Schauspiel Frankfurt
20:00 Zerreißproben ums Geld 

Ersan Mondtag
Titania
19:30 Monologflipper Cornelius 

Schwalm
NEU-ISENBURG

Hugenottenhalle
20:00 Durchreise Mund Art Theater

LIVE
ASCHAFFENBURG

Colos-Saal
20:00 Saga Rock

BENSHEIM

Musiktheater Rex Bensheim
20:30 The Brandos Rock

DARMSTADT

Goldene Krone
21:00 Sativa Root & Motor 
Mammoth Stoner-Metal (Saal)

Staatstheater Darmstadt
18:00 Ready for Boarding - Der 
CIA-Folterreport Live-Hörspiel

FRANKFURT AM MAIN

Das Bett
20:30 Wiki Hip-Hop
Nachtleben
21:00 Moose Blood Indie-Rock

HEIDELBERG

halle02
20:00 Nordakas live & 
Aftershow Balkandisko Album 
Release Konzert

WIESBADEN

Schlachthof Wiesbaden
20:00 The Smith Street Band 

Folk Punk & Rock

PARTY
DARMSTADT

Goldene Krone
22:00 RockyRemmiDemmi mit 

Sir N (Rocky Bar)

STADTLEBEN
DARMSTADT

Centralstation Darmstadt
18:30 Was Eltern und Mentoren 
wissen sollten und veran-
lassen können Infoabend zum 
Thema „Berufswahl“

Goldene Krone
20:00 Krone-DYP Tischfußballtur-

nier (Kneipe)
DREIEICH

Bürgerpark Sprendlingen
 Weinfest 2017 

FRANKFURT AM MAIN

Primus-Linie Frankfurt
18:30 After-Work-Shipping 

Schiffsfahrt

KEIN TAG
SELIGENSTADT

Kapellplatz Seligenstadt
 Seligenstädter SkateNight 

23. FREITAG

BÜHNE
DARMSTADT

Staatstheater Darmstadt
19:30 Eugen Onegin Lyrische 

Szenen in drei Akten
19:30 Die Orestie Uraufführung 

von kurt Steinmann
Theater Neue Bühne
20:00 Der Mann, der Sherlock 
Holmes war Komödie

20:00 Der Mann, der Sherlock 
Holmes war Schauspiel mit Lied-
texten von Wolfang Adenberg

FRANKFURT AM MAIN

Schauspiel Frankfurt
20:00 Zerreißproben ums Geld 

Ersan Mondtag
Titania
19:30 Monologflipper Cornelius 

Schwalm

LIVE
BÜTTELBORN

Café Extra
20:30 Vano Bamberger Open-Air 

Konzert
DARMSTADT

Bessunger Knabenschule
21:00 Bad Mojos & Idiophon 

Garage-Punk
21:00 Git on Boa'd: Sweet 
Dreams Chorkonzert

Goldene Krone
19:00 SPH Bandcontest Band-

contest (Saal)

Jazzinstitut Darmstadt
20:30 Bessunger Jam Session 

Zwangloses Musizieren
Staatstheater Darmstadt
22:00 Mädness und Döll Hip Hop

WIESBADEN

Schlachthof Wiesbaden
20:30 Lost Fastidios & NH3 

Streetpunk, Ska & Core

PARTY
DARMSTADT

Goldene Krone
22:00 Freestylerei: 100% Black 
& Dance mit Readymix Dave 
(Disco)

Steinbruch Theater
21:00 Depeche Mode & 80s 
Party mit DJ Björn Pop

FRANKFURT AM MAIN

Zoom Frankfurt
23:00 DJ Kitsune & Friends Hip 

Hop, R&B, Trap & Reggae
GRIESHEIM

Linie Neun
21:00 Latin Dance Night Salsa 

Party
HEIDELBERG

halle02
23:30 Neon House & Bass

LORSCH

Theater Sapperlot
19:00 Tanzwirtschaft mit DJ 

Heinze Miggel

STADTLEBEN
DARMSTADT

Darmstadt-Eberstadt
18:00 Abend-Flohmarkt 
Galerie KUNSTPUNKT
16:00 "Kleinigkeiten" 

DREIEICH

Bürgerpark Sprendlingen
 Weinfest 2017 

FRANKFURT AM MAIN

Jahrhunderthalle Frankfurt
15:00 Food Truck Friday Food, 

Drinks & Music
Primus-Linie Frankfurt
18:30 After-Work-Shipping 

Schiffsfahrt
LANGEN (HESSEN)

Altstadt Langen
 Ebbelwoifest 2017 Volksfest

MAINZ

Messepark Mainz-Hechts-
heim

0:00 Reitsportmesse Rhein-
Main 

MÜNSTER

Arthaus
17:00 LebensART auf spanisch 

Spanisch lernen mal anders

24. SAMSTAG

BÜHNE
DARMSTADT

Staatstheater Darmstadt
18:00 Because I want to be 
loved Ein Abend der Hessischen 
Theaterakademie

19:30 Dieser Witz trägt einen 
Bart Comedy

Theater Mollerhaus
18:30 Gesellschaftserhängen 

Jugendclub die Querspieler/-innen
Theater Neue Bühne
20:00 Der Mann, der Sherlock 
Holmes war Komödie

20:00 Der Mann, der Sherlock 
Holmes war Schauspiel mit Lied-
texten von Wolfang Adenberg

FRANKFURT AM MAIN

Schauspiel Frankfurt
20:00 Zerreißproben ums Geld 

Ersan Mondtag
Titania
19:30 Monologflipper Cornelius 

Schwalm
19:30 KameLions Schauspiel von 

Hadi Khanjanpour

FESTIVAL
FRANKFURT AM MAIN

Commerzbank-Arena
 Wireless Germany 2017 Urban 

Music Festival

LIVE
DARMSTADT

Bessunger Knabenschule
19:30 Git on Boa'd: Sweet 
Dreams Chorkonzert

Goldene Krone
19:00 SPH Bandcontest Band-

contest (Saal)
21:00 Andy and the Greek Alter-

native Rock (Kneipe)
Mathildenhöhe
18:00 Fête de la Musique 2017 

Rock, Pop, Jazz und Chansons
FRANKFURT AM MAIN

Das Bett
21:00 Cryptopsy Death-Metal

PARTY
DARMSTADT

Goldene Krone
22:00 Indieclub mit DJ Kai 

(Rocky Bar)
Steinbruch Theater
21:00 Stilbruch Schwarz mit 

DJ Team
FRANKFURT AM MAIN

Die Fabrik, Kulturwerk 
Frankfurt

20:00 Dance FFM: Tanzen am 
Main Disco für Leute ab 40

HEIDELBERG

halle02
23:00 Panda Party Musik von A-Z

23.06. | 20.30 Uhr tanz.spektakel

Bal Poussière | Bessunger Knabenschule, DA

Wirbelnde Trommelsolos und atemberaubende Tanzdarbie-
tungen sind beim afrikanischen Tanzvergnügnen „Bal Pous-
sière“garantiert, aber auch leise und sentimentale Gesänge zu 
Kora- und Balafonklängen.

Weitere Infos & Tickets: 06151 / 61 65 0

� www.knabenschule.de

19.06. | 20 Uhr musik.metal

Anthrax | Schlachthof, Wiesbaden

Nach über 35 Jahren bewegender Bandgeschichte zählen An-
thrax immer noch zu den gefragtesten Metal-Acts weltweit. Im 
Wiesbadener Schlachthof präsentieren die New Yorker ihr aktu-
elles Werk „For All Kings“.

Weitere Infos & Tickets: 0180 / 60 50 40 0 

� tickets.frizzmag.de

24.06. | 21 Uhr tanz.abend

Whiskydenker@Swingsalon | Linie9, Griesheim

Zu Gast im Swingsalon wieder die legendären Whiskydenker! 
Mit markant knarziger Stimme von Flo Wehse, mit Trompete, 
Banjo, Schlagwerk und einem Monster-Saxophon - spielen sie 
für uns deutschen Swing mit Humor und Straßenkötercharme! 

Weitere Infos: 06155 / 82 88 66

� www.linie9.de
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Wir freuen uns auf Sie! 

Karten für alle Termine erhältlich unter                                           
06071 5107 & info@buecherinsel.net 

02.06 Elisabeth Raether „Die trinkende Frau“                                         
 
06.06 Silke Scheuermann „Wovon wir lebten“                                     
 
07.06 Susanne Krebs "Der fliegende Koffer" 
 
08.06 Moritz Stoepel & Friends "Bob Dylan" 
 
10.06 Blaue Nacht "!Huepa Jazz Latino!" 
 
13.06 Stephanie Quitterer "Hausbesuche" 
 
14.06 Michael Lüders "Aminas Restaurant" 
 
16.06  Reinhold Joppich & Mario Di Leo 
 "Amore Amore" 
 

Dekhalu Street Restaurant am 08.06/10.06/16.06 
 

Die KulturGenussWochen werden unterstützt von der            
Sparkasse Dieburg.  

 

Wir freuen uns auf Sie! 

Kultur 
Genuss 
Wochen 

2017 

 

     
Markt 7|64807 Dieburg 

60388 Frankfurt/Main | Gwinnerstraße 5
Telefon: 069 95218410 | email: info@batschkapp.de
Kartenservice: 069 9443660 + 296929
Tickets bequem zu Hause ausdrucken: www.batschkapp.de

60313 Frankfurt am Main | Kurt-Schumacher-Str. 45
Telefon 069 20650 | internet: www.konstabler.com

Do 01.06. 187 STRASSENBANDE | BONEZ MC & RAF CAMORA
So 04.06. BATSCHKAPP MUSIKFLOHMARKT Vinyl, CDs, Noten, Fanstuff, Effekte, Instrumente, Tontechnik u.v.m.

Mi 07.06. JAMES ARTHUR 
Di 13.06. THE AFGHAN WHIGS Support: Ed Harcourt
Mi 14.06. BATSCHKAPP SOMMERFEST mit HELIUM 6 -live- danach Party mit dem THE ZOO DJ TEAM
Do 15.06. KILLING JOKE & Gäste: Grave Pleasures
Fr 16.06. LITTLE STEVEN & THE DISCIPLES OF SOUL
So 25.06. DIE FERIENBANDE "Die Ferienbande bricht in See"

D I S C O S  &  S P E C I A L  P A R T Y S

Sa 03.06. ALLES 90ER (Rock, HipHop, Grunge, Crossover, Pop Trash)

So 04.06. SOMMER SAUSE (Partyhits) Drinne & Drauße 

Sa 10.06. BATSCHKAPP XL - 1 NACHT, 10 PARTYS Jede halbe Stunde ein neues Motto 

Mi 14.06. BATSCHKAPP SOMMERFEST auf dem gesamten Batschkapp Gelände
großer Apfelwein & Biergarten + Streetfood Area
HELIUM 6 -live- 20:00 Uhr • ab ca. 23:00 Uhr Party mit dem THE ZOO DJ TEAM

Sa 17.06. OHRWÜRMER HITMIX – 80er90er00er Party 

Sa 24.06. THE ZOO – SUMMER SPECIAL (90s, 00s, Charts) 

V E R A N S T A L T U N G S O R T E

So 04.06. TIM BENDZKO + BAND Immer noch Mensch – Tour 2017 • Festhalle Frankfurt

Mo 12.06. BLINK-182 + A Day To Remember + Lower Than Atlantis • Festhalle Frankfurt 

Mi 19.07. ROBBIE WILLIAMS special guest: Erasure • Commerzbank-Arena Frankfurt 

Sa 05.08. MAIN INDIE CRUISE 2017 • Schiff Wappen von Frankfurt 

Sa 07.10. NICK CAVE & THE BAD SEEDS • Jahrhunderthalle Frankfurt 

Mi 11.10. SXTN Live 2017 • Zoom Frankfurt 

Sa 14.10. An Evening with SIGUR RÓS • Jahrhunderthalle Frankfurt 

So 22.10. JAMES BLUNT "The Afterlove Tour" & Gast: Jamie Lawson • Festhalle Frankfurt 

Mo 12.02. STEVEN WILSON "To the Bone" Tour 2018 • Alte Oper Frankfurt

Do 01.06. 6. RUDELSINGEN Team Sudhoff
Fr 02.06. W:O:A METAL BATTLE Halbfinale Süd

So 04.06. GEDDOBRILLIANTE MUSIK LABELSAMPLER RELEASE mit: Criz, King Keil, Blut & Kasse, Jeyz u.a.
Fr 16.06. heimspiel MUNERA, THE TEX AVERY SYNDROME & LAKESHORE LANDING
Do 22.06. MOOSE BLOOD
D I S C O S  &  S P E C I A L  P A R T Y S

Fr 09.06. ATOMIC PARTY Nuclear Powered Indie/Pop for Queers and Folks mit 
Resident DJ Trust.The.Girl & Gast: DJ Storm 

Sa 10.06. 8 JAHRE NACHTBEBEN@NACHTLEBEN Drum’n’Bass mit den Nachtleben-Residents & special guests 

Mi 14.06. SETTKA’S TANZCLUB Ü30 Die Kultparty aus dem Club Voltaire mit DJ Tom Settka 

Fr 23.06. THE DEAD KENNYS PARTY (Batcave, Postpunk, Minimal, 80ies) mit DJ Dead-Stefan

Fr 30.06. ATOMIC PARTY Nuclear Powered Indie/Pop for Queers and Folks mit 
Resident DJ Trust.The.Girl & Gast: Barbecute Björn

AUSVERKAUFT

AUSVERKAUFT

DONOVAN
RINGLSTETTER
GILLA CREMER

BLACK OR WHITE
GERNOT HASSKNECHT

KONSTANTIN WECKER TRIO
ANNA DEPENBUSCH

JOCHEN MALMSHEIMER & UWE RÖSSLER
ITALIENISCHE OPERNNACHT

STEFAN GWILDIS
IM WEISSEN RÖSSL À TROIS

THE REAL GROUP A CAPPELLA
THE UKULELE ORCHESTRA OF GREAT BRITAIN

HR-BIGBAND & JUANJO MOSALINI
GAYLE TUFTS

DER HERR VON WUTZEBACH
MAX MUTZKE & MIKIS TAKEOVER!

MAX MUTZKE & NILS WÜLKER
ULRIKE NERADT

PHILIPP WEBER N° 5
ICH FÜRCHTE NICHTS

JAZZ IN DER BURG
BLUES MORNING

VARIETÉ UNTER STERNEN
HENNI NACHTSHEIM & RICK KAVANIAN

GITTE HAENNING & BAND
GEORGI MUNDROV & FRIENDS

ISCH GLAAB DIR BRENNT DE KITTEL
WIE IM HIMMEL

JIM KNOPF UND DIE WILDE 13
CINDERELLA

Karten und Informationen:
Ticket Service Dreieich · Tel.: 06103-6000-0

www.burgfestspiele-dreieichenhain.de
und alle Vorverkaufsstellen mit

Frankfurt Ticket RheinMain
BÜRGERHÄUSER
DREIEICH

17
        BURGFESTSPIELE
DREIEICHENHAIN

4. Juli - 20. August

HUGENOTTEN
HALLE

VVK: www.frankfurt-ticket.de VVK: www.frankfurt-ticket.de VVK: www.frankfurt-ticket.de 
Tel. 069 1340400Tel. 069 1340400
www.hugenottenhalle.de

Neu-IsenburgNeu-IsenburgNeu-IsenburgHALLEHALLEHALLE Neu-IsenburgNeu-IsenburgNeu-Isenburg

11.6. Schottische  
Hochlandspiele Sportpark 

21.�+�22.6. Durchreise  
Mund Art Theater

4.7. Christopher Cross & 
Band 

11.8.–�20.8. Weinfest  
Rosenauplatz

25.8. Stadtteilfest 
Gravenbruch

Hochlandspiele Sportpark 

21.�+�22.6. Durchreise 
Mund Art Theater

4.7. Christopher Cross & 
23.–�25.6. Altstadtfest 

VVK: www.frankfurt-ticket.de VVK: www.frankfurt-ticket.de VVK: www.frankfurt-ticket.de 

Gravenbruch

27.8. Ausstellung  
Zollgeschichte(n) 
Haus zum Löwen und 
Zeppelin Museum

11.8.–�20.8. Weinfest 

21.–�23.7. Open-Doors 
Musikspektakel

Rosenauplatz

25.8. Stadtteilfest 

18.8. Open Air Kino  
Dreiherrnsteinplatz

16.–18.6. Stadtteilfest 
Zeppelinheim 
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MANNHEIM

Galileo City Sauna
 NO LIMITS NIGHT: Non-Stop-
Sauna 

WIESBADEN

Schlachthof Wiesbaden
23:00 Nightcrawling #67 EBM, 

Wave & Goth Party

STADTLEBEN
DARMSTADT

Galerie KUNSTPUNKT
16:00 "Kleinigkeiten" 
Hessisches Landesmuseum
 Großelterntag 
Staatstheater Darmstadt
22:00 Performing Hessen Film-

nachtwanderung
Vinocentral
18:00 Vino trifft Vinho Weinabend

DREIEICH

Bürgerpark Sprendlingen
 Weinfest 2017 

FRANKFURT AM MAIN

Primus-Linie Frankfurt
22:15 Skylight-Tour Schiffsfahrt

LANGEN (HESSEN)

Altstadt Langen
 Ebbelwoifest 2017 Volksfest

MAINZ

Messepark Mainz-Hechts-
heim

0:00 Reitsportmesse Rhein-
Main 

25. SONNTAG

BÜHNE
DARMSTADT

Kleine Bühne Bessungen
18:00 Linie 1 Musical
Staatstheater Darmstadt
15:00 Spirwes 2017 Preisver-

leihung des Darmstädter Mund-
art-Preises

15:00 Fiasko Schauspiel von 
K.A.U.& Wodnik

15:00 Fiasko - The Silent 
Chapter Schauspiel von K.A.U.& 
Wodnik

17:30 SPOG-Spiele ohne 
Grenzen Theatrale Spielshow mit 
Mitmachelementen

19:30 Götterspeise Schauspiel von 
Staatstheater Kassel

Theater Mollerhaus
19:30 Gesellschaftserhängen 

Jugendclub die Querspieler/-innen
FRANKFURT AM MAIN

Schauspiel Frankfurt
20:00 Zerreißproben ums Geld 

Ersan Mondtag
Titania
19:30 Monologflipper Cornelius 

Schwalm

FESTIVAL
FRANKFURT AM MAIN

Commerzbank-Arena
 Wireless Germany 2017 Urban 

Music Festival

FILM
DARMSTADT

Citydome (Festival / Helia 
/ Pali)

20:15 „Tatort“-Treff jeden Sonn-
tag, Eintritt frei

LIVE
FRANKFURT AM MAIN

Die Fabrik, Kulturwerk 
Frankfurt

11:00 Red Hot Hottentots Jazz
OFFENBACH

Stadthalle Offenbach
20:00 The 1975 Indie-Rock

SEEHEIM-JUGENHEIM

Schloss Heiligenberg
11:00 Original Blütenweg Jaz-
zer Jazz und Blues

WIESBADEN

Schlachthof Wiesbaden
20:00 The Dillinger Escape 
Plan Mathcore, Hardcore & 
Avant-Garde

STADTLEBEN
DARMSTADT

Galerie KUNSTPUNKT
16:00 "Kleinigkeiten" 
Goldene Krone
19:00 Tatort Krone Tatort auf der 

Großbildleinwand gucken (Kneipe)
Staatstheater Darmstadt
21:30 Preisverleihung der Hes-
sischen Theatertage 

DREIEICH

Bürgerpark Sprendlingen
 Weinfest 2017 

GRIESHEIM

Linie Neun
14:00 Frühstücksbuffet 

LANGEN (HESSEN)

Altstadt Langen
 Ebbelwoifest 2017 Volksfest

MAINZ

Messepark Mainz-Hechts-
heim

0:00 Reitsportmesse Rhein-
Main 

MANNHEIM

Galileo City Sauna
16:00 Wellness Weekend bei 
Galileo Sauna Aufgüsse

17:00 Wellness Weekend bei 
Galileo Sauna Aufgüsse

18:00 Wellness Weekend bei 
Galileo Sauna Aufgüsse

26. MONTAG

BÜHNE
FRANKFURT AM MAIN

Schauspiel Frankfurt
20:00 Zerreißproben ums Geld 

Ersan Mondtag
Titania
19:30 Monologflipper Cornelius 

Schwalm
LANGEN

Neue Stadthalle Langen
19:30 Natürlich Blond Musical

LIVE
ASCHAFFENBURG

Colos-Saal
20:00 Wolfgang Ambros Trio 

Jazz & Rock
DARMSTADT

Goldene Krone
21:00 Montagsmusik: Hannah 
& Falco Singer/Songwriter 
(Kneipe)

HEIDELBERG

halle02
19:00 Vintage Trouble Rhythm 

& Blues

PARTY
DARMSTADT

Steinbruch Theater
21:00 Vintage Oldies & Goldies 

mit Dr. Beat

STADTLEBEN
LANGEN (HESSEN)

Altstadt Langen
 Ebbelwoifest 2017 Volksfest

27. DIENSTAG

BÜHNE
DARMSTADT

Staatstheater Darmstadt
19:30 Startbahn Ballettabend

FRANKFURT AM MAIN

Schauspiel Frankfurt
20:00 Zerreißproben ums Geld 

Ersan Mondtag
Titania
19:30 Monologflipper Cornelius 

Schwalm
LANGEN

Neue Stadthalle Langen
19:30 Natürlich Blond Musical

LIVE
ASCHAFFENBURG

Colos-Saal
20:00 Vintage Trouble Soul & 

Rock'n'Roll

27.06. | 20 Uhr musik.soul&rock

Vintage Trouble | Colos-Saal, AB

Vintage Trouble aus L.A. spielen high energy Soul’n’Roll mit 
Sex’n’Drive! Sänger Ty Taylor und sein „Kick-Ass“-Powertrio mo-
dernisieren und verschärfen den 60er Jahre Soul - must see!

Weitere Infos & Tickets: 0180 / 60 50 40 0 

� tickets.frizzmag.de

DARMSTADT

Goldene Krone
21:00 Krone Old Stars Orche-
stra Jazz und Evergreens (Kneipe)

FRANKFURT AM MAIN

Das Bett
20:30 Fanfare Ciocarlia Balkan 

Brass
MANNHEIM

Capitol
20:00 Rainald Grebe Kabarett

PARTY
DARMSTADT

Goldene Krone
22:00 Nachtdienst House mit Sal-

topá und Sercan (Rocky Bar)

STADTLEBEN
DARMSTADT

Datterich Klause
19:00 Grill gut mit Wein. Il 
mondo del gusto Tasting mit 
Robert Frey

Vinocentral
19:00 Grill gut mit Wein 

Weinprobe
FRANKFURT AM MAIN

Primus-Linie Frankfurt
21:00 Skylight-Tour Schiffsfahrt

28. MITTWOCH

BÜHNE
FRANKFURT AM MAIN

Alte Oper Frankfurt
20:00 Stomp 
Schauspiel Frankfurt
20:00 Zerreißproben ums Geld 

Ersan Mondtag
Titania
19:30 Monologflipper Cornelius 

Schwalm
LANGEN

Neue Stadthalle Langen
19:30 Natürlich Blond Musical

LIVE
DARMSTADT

Goldene Krone
21:00 Mitten unter der Woche 
Konzert: Abgeschminkt Aku-
stik Pop (Kneipe)

Staatstheater Darmstadt
19:30 Musikschulorchester der 
Akademie für Tonkunst 

STADTLEBEN
FRANKFURT AM MAIN

Primus-Linie Frankfurt
22:00 Skylight-Tour Schiffsfahrt

29. DONNERSTAG

BÜHNE
DARMSTADT

Staatstheater Darmstadt
19:30 Rough Lines Ballettabend
20:00 Olymp.ja Schauspiel der The-

aterwerkstatt für Erwachsene
FRANKFURT AM MAIN

Alte Oper Frankfurt
20:00 Stomp 
Schauspiel Frankfurt
20:00 Zerreißproben ums Geld 

Ersan Mondtag
Titania
19:30 Monologflipper Cornelius 

Schwalm

LIVE
ASCHAFFENBURG

Colos-Saal
20:00 Jazznacht 2017 

BENSHEIM

Musiktheater Rex Bensheim
20:30 Siena Root Heavy Metal, 

Psychedelic & Root Rock
DARMSTADT

Centralstation Darmstadt
20:00 Heinerfest 2017 im 
Carree: Radioactive Rock, Pop, 
Charts und Classics

PARTY
DARMSTADT

Goldene Krone
22:00 RockyRemmiDemmi mit 

Sir N (Rocky Bar)

STADTLEBEN
DARMSTADT

Goldene Krone
20:00 Krone-DYP Tischfußballtur-

nier (Kneipe)

30. FREITAG

BÜHNE
DARMSTADT

Staatstheater Darmstadt
19:30 Pension Schöller Lustspiel 

von Wilhelm Jacoby und Carl Laufs
20:00 Olymp.ja Schauspiel der The-

aterwerkstatt für Erwachsene
FRANKFURT AM MAIN

Alte Oper Frankfurt
20:00 Stomp 
Die Fabrik, Kulturwerk 
Frankfurt

20:00 Frankfurter Molotow 
Slam Show Poetry Slam

Schauspiel Frankfurt
20:00 Zerreißproben ums Geld 

Ersan Mondtag

Titania
19:30 Monologflipper Cornelius 

Schwalm

LIVE
DARMSTADT

Hofgut Oberfeld
18:00 Tango Gleis 9 Akustik Kon-

zert mit Geige und Gitarre
FRANKFURT AM MAIN

Commerzbank-Arena
19:00 Coldplay Rock und Pop
Das Bett
20:30 The Black Dahlia Murder 

Death-Metal

PARTY
DARMSTADT

Goldene Krone
22:00 Garage sabotage Wave und 

Indie mit DJ The Jan (Rocky Bar)
22:00 Mixed Up mit DJ D-Zero 

(Saal)
Steinbruch Theater
21:00 Onkelz-Party mit DJ Doom

FRANKFURT AM MAIN

Zoom Frankfurt
23:00 Frankfurt at Night Hits 

von A bis Z
WIESBADEN

Schlachthof Wiesbaden
23:00 Kack Kommerz Party 

Chartbuster Hits

STADTLEBEN
DARMSTADT

Galerie KUNSTPUNKT
16:00 "Kleinigkeiten" 

FRANKFURT AM MAIN

Primus-Linie Frankfurt
18:30 After-Work-Shipping 

Schiffsfahrt
GERMERSHEIM

Festungsanlage
17:00 2. Rüsselsheimer 
Weinfest 

TICKETS!

tickets.FRIZZmag.de

ONLINE!

TICKETS!

tickets.FRIZZmag.de

ONLINE!

Tagesaktueller Kalender auf www.FRIZZmag.de 

28.06. | 20 Uhr musik.elektro-pop

Pet Shop Boys | Halle 45, Mainz-Mombach

Die Pet Shop Boys gehören seit nunmehr dreißig Jahren zu den erfolg-
reichsten Pop Duos der Geschichte. Bei ihrer Show in Mainz werden 
die beiden ein Livefeuerwerk ihrer großen Hits wie „West End Girls“, 
„It´s A Sin“ und „Go West“ auf die Bühne bringen. Dancepop pur!

 verlost 2 x 2 Tickets. Infos: 01806 / 57 00 70

� www.eventim.de

TICKETS!

tickets.FRIZZmag.de

ONLINE!



   

Fotografie 
Adventure 
Reisen 
Outdoor

Über 100 Aussteller und Organisa-
tionen präsentieren sich im Rahmen 
der Weitsicht im darmstadtium-Foyer 
zu den Themen Fotografie, 
Adventure, Reisen und Outdoor. 

Sa/So 10-20 Uhr  •  Eintritt frei!

    
  

NUTZEN SIE DEN KARTENVORVERKAUF:
Kleine Fluchten, Darmstadt, Magdalenenstr. 3, Tel. 06151-71 72 89
fotogena, Darmstadt, Rheinstr. 7-9, Tel. 06151-1 77 37-6 
Ticketshop-Luisencenter, Darmstadt, Tel. 06151-2 79 99 99
Frankfurt-Ticket, Frankfurt, Hauptwache, Tel. 069-13 40 400
Jack Wolfskin Store, Frankfurt, Neue Kräme 30, Tel. 069-21 99 8800
Karten zum selbst Ausdrucken und weitere Infos: www.weitsicht-darmstadt.de

MULTIMEDIA-FESTIVAL
Fr. 10.  - So. 12.  Nov. 2017

Mit großer Fotomesse „multimediale“

Multimedia-Festival DARMSTADT

Dieter Glogowski präsentiert

WEITSICHT
Rhein-Main

darmstadtium
 Schlossgraben 1, 64283 Darmstadt

STARKER PARTNER 
des Fotofachhandels

und der WEITSICHT 2017.

DER VORVERKAUF 
HAT BEREITS 
BEGONNEN!

    

Christoph Rehage 
Freitag, 10. 11. 2017  19:30 Uhr

Andreas Zmuda & Doreen Kröber 
Samstag, 11. 11. 2017  10:30 Uhr

Klaus Echle
Samstag, 11. 11. 2017  14:00 Uhr

Stefan Rosenboom
Samstag, 11. 11. 2017  17:00 Uhr

Reiner Harscher
Samstag, 11. 11. 2017  20:00 Uhr

Mario Goldstein
Sonntag, 12. 11. 2017  10:30 Uhr

Katja & Josef Niedermeier 
Sonntag, 12. 11. 2017  14:00 Uhr

Heiko Beyer
Sonntag, 12. 11. 2017  17:00 Uhr

Dirk Bleyer
Sonntag, 12. 11. 2017  20:00 Uhr

DAS PROGRAMM:

ABGEFLOGEN

WILDNIS 
VOR DER HAUSTÜR

ITALIENS 
WILDE SEELE 

SEHNSUCHT 
WILDNIS

Unterwegs im wilden Süden 
AFRIKA 

Längs durch Südamerika 
DIE ANDEN

ISLAND

Weitsicht-Special Photo-Art

THE LONGEST WAY 

PERSIEN

Ausverkauft!

Wenige Restkarten

Kanada & Alaska
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Sie sucht Ihn

Du hast wenig Erfolg bei 
Frauen oder traust dich 
nicht? Du hältst dich auf dem 
Gebiet für unbegabt? Du hältst 
dich für unsexy, uninteressant... 
oder uncharmant - und bist es 
gar nicht? Was ist COOL, was 
ist UNCOOL? Weiblicher „Date 
Doctor“, 44, erfahren, mit viel 
Geduld, coacht dich - 18 bis 98 
Jahre - bis ins (fast) letzte Detail, 
macht dich rendezvoustauglich und 
fit für deine nächsten Versuche, 
eine Frau anzusprechen! Das gibt 
es zwar nicht ganz umsonst - ist 
aber immernoch effektiver, als die 
nächste Videokabine aufzusuchen 
oder wieder mal etliche Drinks ver-
gebens zu spendieren! Du brauchst 
jetzt einfach nur noch den Mut, an 
deinen Coach zu schreiben... an: 
dein-date-doctor@gmx.de

SIE (charmant, schlank, at-
traktiv, ohne Kids) mit Hirn/
Herz sucht adäquaten IHN (46-52) 
für Wochenendbeziehung. Wri-
te-me@fantasymail.de 

Attraktive Sie (43, NR, blond, 
schlank, Mädchentyp) sucht 
großzügigen Partner ab 55 J. für 
stressfreie dates. Zuschriften bitte 
mit Bild. Chiffre GI20063

Er sucht Sie

Sommerfrische! ich 50J. 178cm, 
76kg, suche Dich, romantisch, na-
turverbunden fürgemeinsame Zeit, 
Raum Darmstadt  
Chiffre DA3101350

Der Sommer steht nun vor 
der Tür, die Sonne blickt mit 
hellem Schein so freundlich in die 
Welt hinein. Die ersten Sonnen-
strahlen sind wie dein Lächeln, ein 
Blick in deinen wunderschönen Au-
gen, so schön wie die aufgehende 
Sonne am Horizont. Ja, es wird 
langsam wirklich Zeit das Dein 
Lächeln uns beide ins Reich einer 
wunderschönen Sommernachts-
fantasie bringt. Hast du Lust liebe 
Single Frau auf ein nettes Bild 
Date ? Dann melde dich bei einem 
netten jungen Frankfurter. SMS 
0170-2281061.

Schmusekater, 54J., 
180/70kg pflegeleicht sucht  
attraktive, schlanke Sie zum 
verwöhnen. Beziehung mögl. (falls 
erwünscht) Tel.: 0176-66178592

Gentleman, 69,NR, kultiviert, 
vital, sucht intime Freundin 60 - 80. 
(auch Asiatin oder Farbige) im 
Raum FFM,  Tel.: 0152-23575765

Aktiver Mann sucht die dia-
logfähige, schlanke, jugendliche 
Freizeitpartnerin ab 59 +/-, mit 
Humor, Esprit und Interesse für 
Kultur/Natur, Raum FB/BN/HG/
MTK/USI, Tel. 0163-7265205. 

Folgsamer ER, 52 J./175/70 
sucht Nebenbeschäftigung bei 
Ihr! Putzen, Haushalt, Gartenar-
beit. Gerne auch Rentner, Gay oder 
Lesbenpaar. Keine finanz. Intr.. 
Chiffre 10055

Biete Frau Kontakt, die mich 
entdeckt, kennenlernen, sich von 
mir leiten - führen lassen möchte 
und meine Seele berührt. RM: 
FFM, FB, HG, MTK. WhatsAPP 
0178-6690505

Warme Freundin,  58 - 78 im 
Raum FFM gesucht von Mann, 68 
Jahre, vital und sympatisch. Tel.: 
0163-2768221

Er, 65, 186, ledig, sportlich, 
sucht Partnerschaft im Raum WEL/
WZ. Bitte nur Telefonnummer, keine 
E-Mail + Foto. Chiffre GI20060

Attraktiver Mann, groß und 
schlank, Mitte 50, gelassen 
und offen, sucht attraktive Frau für 
regelmäßige Treffen, jo. labusch@
gmx.de

Sympatischer Mann, 50, 1,67 
m, naturliebend, tierlieb, NR, 
mobil, einfühlsam, Handwerker 
sucht natürliche Partnerin für im-
mer und ewig. Chiffre 10224

Klasse Mann - in gute Hände 
abzugeben!... Er ist mein XX, ein 
guter Liebhaber und treu, Quer-
denker und schlank und für vieles 
zu erwärmen, zärtlich, sportlich, 
lustig und auch mal traurig - mit 
viel Muße für Ausflüge in die Natur, 
Reisen, Kunst, und alles schöne.- 
NR, Frühaufsteher...und jetzt schon 
viel zu lang allein...(Weshalb ich 
ihn nicht behalten hab? - Leider 
passten wir nicht zusammen!! 
- Vielleicht passt du zu ihm? 
--Schlank, liebevoll, und (nicht nur) 
geistig beweglich?) - Übrigens, - er 
ist groß und Mitte 50, Photos & 
weitere Infos bei Interesse!  
emmylou_madeleine@gmx.de

SLEEP-BY-MANAGER (45) 
sucht engagierte Mitarbeite-
rin für ein im Aufbau befindliches 
Begattungsunternehmen. Chiffre 
GI20061

Akad. Mitte 50, großzügig 
(groß,sportlich, offener, ent-
spannter Typ mit Liebe zu Kunst, 
Musik und Natur) - suche Dich 
(plusminus 25, vorzeigbar, selbst-
bewußt, gefühlvoll und kreativ - mit 
Hang zur „Prinzessin“) auf ähn-
licher Wellenlänge, wünsche mir 
geistigen Austausch über Vieles; 
gelegentlich kleine Reisen, gemein-
sames Erleben. - Zärtlichkeiten 
sollten nicht fehlen - steht jedoch 
nicht im Mittelpunkt. (Gegenseitige 
Achtung wär mir das Wichtigste. 
Strebe eine „ungebundene Verbin-
dung“ an...(gibt es das?) - Wenn 
die berühmte „Chemie“ stimmt, 
biete ich dir Förderung in jeder 
Hinsicht - wäre dein Mentor, - wie 
siehst du es, könnte das für dich 
passen?l 
akirnan@web.de

Du liebst es einfach französisch 
verwöhnt zu werden. Er, diskret, 
45/184/75 mag es, du geniesst es 
! KfI! erauf@wolke7.net

Ich habe dunkle Haut, 36 J. 
und suche eine nette, liebevolle 
Freundin zwischen 22 - 35 J. alt, 
ehrlich und direkt. Bitte melde 
Dich mobil: 0152-19090270 od. 
Chiffre 10227

Er sucht ihn

Bin 49 Jahre und suche einen 
festen Freund ab 45 Jahre ? Nicht 
nur Sex !

Er, 55, sucht Ihn für gel. 
Treffs. Sollte auch besuchbar 
sein. Gerne auch Ältere oder 
Schwule. Bitte melden! Chiffre 
GI20062

Job

Hilfe beim Vorhang Auf-hän-
gen gesucht. Nur ernst gemeinte 
Anrufe. 06151/664513

Koch gesucht für ein Restau-
rant in Offenbachs Stadtmitte 
(Wilhelmplatz). Deutsche/ interna-
tionale Küche. 069/ 56997020

Kurse

GOLDSCHMIEDEKURSE 
kleine Gruppen, persönl. 
Atmosphäre, profession. Anleitung. 
Auch ohne Vorkenntnisse! Info: 
06257/64327 oder 
www.die-schmuck-werkstatt.de

TROMMELWORKSHOP 2017 
Anfänger: 23. + 24.9. Fortlaufende 
Kurse und Konzerte. Info: Katha-
rina Merkel: 069-7074379, www.
myspace.com/powerofdrumming

Persönliche Ent-Wicklung: 
mit PSYCHOKINESIOLGIE 
und Coaching ungewollte Muster 
verstehen & verändern. www.
coaching-egbert.de 

Bewerbungscoach bietet 
Unterstützung rund um die 
Bewerbung an: B. Leukel 06406-
8307582 –  
www.neue-wege-sehen.de 

Einführungswochenende 
„Durchs Herz zum Potenti-
al“. Diese Seminar bietet die Mög-
lichkeit, die liebevolle Zuwendung 
zu sich selbst, die Verbindung zum 
Herzen und zur Mitte zu erfahren.  
Es wird ein ganzheitliches Modell 
der Psyche vermittelt, das neue 
Perspektiven und ein tieferes 
Verständnis für das eigene Selbst 
eröffnet. Schule für transpersonale 
Psychologie Tel: 0641-950158, 
info@ulrike-doering-epe.de

Schlagzeug- und Klavierun-
terricht: Klassik, Pop, Jazz für 
Anfänger und Fortgeschrittene. 
Außerdem theoretische und prak-
tische Lehre im Bereich Rhythmus 
für Instrumentalisten, Sänger, 
Schauspieler und Tänzer. Einzel- 
und Gruppenunterricht. Kursleiter 
ist Profimusiker und Dozent an 
der Uni Mainz, Fachbereich Jazz 
und Popularmusik. Träger des 
Hessischen Jazzpreis 2003, Janusz 
Stefanski, Tel.: (069) 68 97 79 39

Hypnose * Coaching * 
Psychotherapie – Raucher-
entwöhnung, Abnehmen, Ziele-
findung, Burnout, Lebenskrisen 
usw. - Oberusel & Nidda – Info: 
0177-5429604 – www.hypnothera-
pie-und-coaching.de 

Selbst-Bewusst-Sein Abend-
gruppe mit HerzSelbstIntelli-
genz, Authentic Movement und 
wertschätzender Kommunikation 
in Gießen. Innenwendung-Be-
wegung-Ausdruck. Schule für 
transpersonale Psychologie Tel: 
0641-950158, info@ulrike-doe-
ring-epe.de

Wohnen

Heil-Praxis 200 qm, ruhig, zen-
tral 1,5 Tage Stellplatz Warmmiete 
220 EUR. Tel.: 06151/136587

Der Stadt entfliehen - 2. 
Domizil Auf dem Land! Ge-
meinschaft sucht Mitbewohner/
in für Forsthaus im Vogelsberg(ca. 
45 Automin. von FFM), ruhig, am 
Waldrand, Sauna, großer Garten. 
Wir freuen uns auf Interessenten. 
Kontakt: Info@monikalinhard.de

 Allerlei

Buchtipp wandern:“Die 
beliebtesten Wanderwege 
der Hessen“ ist das Buch zur 
HR-Sendung. Exakte Wanderbe-
schreibungen, schöne Geschichten 
und leckere Einkehrtipps zu 30 
Touren zwischen Reinhardswald 
und Odenwald. Mit Wanderkarten, 
256 Seiten, 18 �uro, ISBN 978-
3-89859-327-4 von & bei: www. 
PeterMeyerVerlag.de

Lust auf Doktorspiele? Mann 
(59/180/78) su. besuchbares 
Paar oder kl. Kreis mit Faible für 
eingehende urol. Untersuchungen. 
Niveau und Diskretion sind selbst-
verständlich! Neugierig gewor-
den...?Summerwine01@Yahoo.
com od. Chiffre 10044

4 zarte Zauberhände verwöh-
nen DICH (IHN/SIE) mit sinnlich, 
erotischen Massagen (kein Sex). 
Auch einzeln buchbar! Monic 0174-
5276966 + Tom 0174-5276846 
freuen sich auf Dich!

Er massiert IHN - Feel the 
Different. Sündig gut, göttlich 
entspannend. Die etwas andere 
Massage....0177-2634196

KLEINANZEIGEN
ANNAHMESCHLUSS

JULI: 23.06.

64

DEINE KLEINANZEIGE  
IN FRIZZ DAS MAGAZIN FÜR DARMSTADT 

Kleinanzeigen aufgeben: Füllt den Coupon bitte vollständig und  
gut leserlich aus. Das erleichtert uns die Arbeit und garantiert euch, 
dass die Kleinanzeige korrekt gedruckt wird. Danach schickt oder faxt 
ihr uns die  Anzeige. Brief: FRIZZ Das Magazin, Wilhelminenstr. 7a, 
64283 Darmstadt Fax: (0 61 51) 91 58-58
Chiffre: Chiffregebühren: 5,– EUR. Bei Chiffre-Anzeigen werden die 
Zuschriften gebündelt und einmal wöchentlich über einen Zeitraum 
von 6  Wochen zugestellt. Antworten auf Chiffre: Schickt den 
Antwortbrief an uns und schreibt deutlich die Chiffre-Nummer außen 
auf den Umschlag. Zur Veröffentlichung eurer Adresse oder 
Telefonnummer bei Kleinanzeigen ohne Chiffre benötigen wir 
eine Kopie der zugehörigen Telefonrechnung. 

R U B R I K  (bitte nur eine Rubrik ankreuzen)

Private Kleinanzeigen  
(10 Zeilen pauschal 10,– € jede weitere Zeile 2,– €)

Sie sucht Ihn Er sucht Sie Allerlei

Er sucht Ihn Sie sucht Sie Grüße

Verkaufen Jobs KFZ

Kaufen Reisen Kleingewerbe

Wohnen Kurse

Gewerbliche Kontaktanzeigen  
(10 Zeilen pauschal 50,– € jede weitere Zeile 10,– €)

Gewerbliche Kleinanzeigen  
(10 Zeilen pauschal 25,– €  

jede weitere Zeile 5,– €)

Chiffre-Anzeige (5,– € zusätzlich)

A N Z E I G E N T E X T  (10 Zeilen á 10 Zeichen)

Bitte in Druckbuchstaben ausfüllen oder Ausdruck des Textes beilegen. 
Unleserliche Texte und Anzeigen, die im Wortlaut gegen die guten Sit-
ten verstoßen oder zu einer kriminellen Handlung auffordern, werden 
von uns nicht veröffentlicht. Es gelten die Geschäftsbedingungen des 
Verlages. Veröffentlichungsrechte behalten wir uns vor. 

A U F T R A G G E B E R

Name & Vorname oder Firma

Straße, Nummer

PLZ, Ort

Telefon, E-Mail
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GASTHAUS KIRCHMÜHLE 
FRÄNKISCH | HESSISCH

Sowohl Schäufele und saure Zipfel als auch 
hessische Klassiker wie Kochkässchnitzel 
und Handkäs sind Bestandteil der modern 
inspirierten Küche. Diese setzt großen Wert 
auf frische und saisonale Zutaten, möglichst 
aus der Region. Der urige Gastraum mit 
dem historischen Mühlrad und der idyllische 
Biergarten machen die Kirchmühle zu einer 
wunderschönen Location, die auch für Feste 
wie Geburtstage, Hochzeiten und Firmenver-
anstaltungen zum Wohlfühlen einlädt.

Kirchstraße 31, 64319 Pfungstadt 
Tel.: 06157 / 9139115 
www.kirchmuehle-pfungstadt.de 
Mi-So, 11:30- 4:30 & 17:30-22

ASIALOTUS
VIETNAMESISCH

Das Restaurant Asialotus in Darmstadt bietet 
eine Große Vielfalt an  Hausgemachten vietna-
mesischen Gerichten und Sushi an. Doch an-
ders als bei ähnlichen Restaurants, lässt sich 
das Asialotus auch von anderen Esskulturen 
prägen wie z.B von der der Franzosen und 
bietet deshalb das sogennante Franko-Vietna-
mesische Baguette an. Aber auch Klassische 
Gerichte der Vietnamesischen Küche wie z.B. 
gelbes oder rotes Kokos Curry oder als Dessert 
Sesambällchen fehlen natürlich nicht. 

Wilhelminenstraße 9, 64283 Darmstadt 
Tel. 06151 / 5994868 
www.asialotus-darmstadt.com 
Mo-Sa 11.30-21

ZUHAUSE CAFÉ 
VEGAN | BUFFET | MITTAGSTISCH

Das wunderbare Zuhause-Café: hausge-
machte Leckereien, bio & fair, auch vegan & 
glutenfrei. Gemütliche & stilvolle Atmosphä-
re, Entspannen & Genießen. Inspiration & 
Begegnung. Frühstücksbuffet, Mittagessen, 
Cafe & Kuchen. Regelmäßige Events, Wohn-
zimmerkonzerte, Lesungen & Workshops: 
eine kulturelle Bereicherung für Jung & Alt.  

Bergstr. 34 
64342 Seeheim-Jugenheim 
Tel. 06257 / 998322 
www.zuhause-cafe.com 
Mi-So 9-18

SHIRAZ
ORIENTALISCH | PERSISCH

Das Restaurant Shiraz, welches von Nima 
Ghamari seit 2004 betrieben wird, ist einer 
der Hotspots in Darmstadt, wenn es um ori-
entalische und persische Küche geht. Egal ob 
leckere Vorspeisen wie z.B Auberginenzube-
reitungen, gefüllte Weinblätter oder deftige 
Hauptgerichte wie z.B Lammhaxe bis hin zu 
leckeren Desserts. Im Shiraz wird nicht nur 
dem Gaumen viel geboten, sondern auch die 
Räumlichkeiten laden mit viel Glitzer und schö-
ner Dekoration zu einem tollen Erlebnis ein. 

Dieburger Straße 73, 64287 Darmstadt 
Tel. 06151 / 6011640 
www.shiraz-restaurant.de 
täglich 11.30-24

MALTBAR
BAR | WHISKYBAR  

Die MALTbar versteht sich als Gentlemen`s 
Club und Bar im zeitlosen Ambiente. Geboten 
wird eine große Getränkeauswahl  - allein 
315 Whisk(e)ys, daneben Edelspirituosen 
und Craft Beer. Das abendliche Highlight 
sind die ausgesuchten und feinen Cocktails, 
neben Klassikern sind ausgefeilte Eigenkre-
ationen im Repertoire. In der Cigar Lounge 
können edle Zigarren aus dem eigenen Hu-
midor genossen werden. Es werden regel-
mäßige Whisky, Spirituosen & Bier Tastings 
angeboten.

Rheinstraße 41, 64283 Darmstadt 
www.maltbar.de, bar@maltbar.de 
Di-Do 19-1, Fr-Sa 19-3, So-Mo: Ruhetag

RESTAURANTE L’OLIVO 
MEDITERRAN

Im Restaurante L’Olivo in Messel, welches kom-
plett barrierefrei ist, wird ein großes Angebot 
an mediterranen und internationalen Speisen 
sowie ein preiswerter und täglich wechselnder 
Mittagstisch angeboten. Für Feiern jeglicher Art 
stehen separate Räume für bis zu 120 Personen 
zur Verfügung. Bei größerem Platzbedarf kann 
das angrenzende Bürgerhaus mit Platz für 260 
Personen genutzt werden. Im Sommer verführt 
ein großer Biergarten zum Verweilen und das 
hausgemachten Eis zu probieren.

Kohlweg 9, 64409 Messel 
Tel. 06159 / 482 
Mo-Fr, 11-14:30, 17-23, So, 12-24 
Di Ruhetag

Restaurante L‘Olivo
Mediterran speisen !

Im Restaurante L‘Olivo Messel, welches komplett 
barrierefrei ist, wird ein großes Angebot an medi-
terranen und internationalen Speisen sowie ein 
preiswerter und täglich wechselnder Mittagstisch 
angeboten. An jedem letzten Samstag des Monats angeboten. An jedem letzten Samstag des Monats 
finden Events im Restaurant statt. Für Feiern 
jeglicher Art stehen separate Räume für bis zu 120 
Personen zur Verfügung. Bei größerem Platzbedarf 
kann das angrenzende Bürgerhaus mit Platz für 
260 Personen genutzt werden.Während der warmen
Jahreszeit verführt ein großer Biergarten zum 
Verweilen und um eine der hausgemachtenVerweilen und um eine der hausgemachten
Eisspezialitäten zu probieren. 

Kohlweg 9, 64409 Messel
Tel.: 06159-482
Mo-Fr, 11:00-14:30, 17:00-23:00, So 12:00-24:00
Dienstag Ruhetag

Restaurante
 

DARMSTÄDTER WAFFEL OASE
WAFFELN | CRÉPES | CAFÉ

Waffelburger, Schmetterling am Stiel oder die 
große Herzwaffel? Egal. Denn in der Darm-
städter Waffel Oase an der Eleonorenschule, 
nähe Klinikum, kannst Du dir deine ganz per-
sönliche Waffel- und Crépes-Kreation zusam-
menstellen und sie mit über 30 verschiedenen 
Toppings wie z.B. heißen Kirschen, frischer 
Sahne, Nutella, Apfelmus, Streuseln und ver-
schiedene Süßigkeiten an der Sweet-Bar ganz 
nach deinen Wünschen dekorieren. Das alles 
gibt es natürlich auch zum Mitnehmen. 

Julius-Reiber-Str. 2, 64293 Darmstadt 
Tel. 06151 / 10 10 791 
www.darmstaedter-waffel-oase.de 
Di-Fr 11-19, Sa 12-19
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Kiefer Sutherland
13.06., Gibson, FFM
Stichwort: Sutherland

FRIZZ verlost 2 x 2 Tickets.

ES: 09.06.
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Dinosaur Jr.
07.06., Schlachthof, WI
Stichwort: Dinosaur

FRIZZ verlost 2 x 2 Tickets.

ES: 03.06.

Elektroschule
09.06., Centralstation, DA
Stichwort: Elektroschule

FRIZZ verlost 2 x 2 Tickets.

ES: 05.06.

Tim Bendzko
04.06., Festhalle, FFM 
Stichwort: Bendzko

FRIZZ verlost 2 x 2 Tickets.

ES: 01.06.

Blink-182
12.06., Festhalle, FFM 
Stichwort: Blink

FRIZZ verlost 2 x 2 Tickets.

ES: 08.06.

Killing Joke
15.06., Batschkapp, FFM
Stichwort: Joke

FRIZZ verlost 2 x 2 Tickets. 

ES: 11.06.

LTJ Bukem
14.05., Halle 02, HD
Stichwort: Bukem

FRIZZ verlost 2 x 2 Tickets.

ES: 10.06.

Kevin Morby
03.07., Zoom, FFM
Stichwort: Morby

FRIZZ verlost 2 x 2 Tickets.
ES: 30.06.

Pet Shop Boys
28.06., Halle 45,
MZ-Mombach
Stichwort: Pet Shop Boys

FRIZZ verlost 2 x 2 Tickets.
ES: 24.06. 

The 1975
25.06., Stadthalle, OF
Stichwort: 1975
FRIZZ verlost 2 x 2 Tickets.
ES: 21.06.

Mark Lanegan
27.06., Gibson, FFM
Stichwort: Lanegan

FRIZZ verlost 2 x 2 Tickets.

ES: 23.06. 

Philipp Winkler
21.06., Jonathan-Heimes-
Stadion am Böllenfalltor, DA
Stichwort: Hool

FRIZZ verlost 2 x 2 Tickets.
ES: 17.06.

Schmankltaschen
Gepp´s, Luisencenter, DA
Stichwort: Gepp´s
FRIZZ verlost 3 Schmankl-
taschen.

ES: 30.06. 

Mellow Weekend
10.06., Centralstation, DA
Stichwort: Mellow

FRIZZ verlost 3 x 2 Tickets.

ES: 06.06.

Deep Purple
10.06., Festhalle, FFM 
Stichwort: Deep Purple

FRIZZ verlost 2 x 2 Tickets.

ES: 06.06. 

Little Steven
16.06., Batschkapp, FFM
Stichwort: Steven

FRIZZ verlost 2 x 2 Tickets.

ES: 15.06.

Arve Henriksen 
Quartet
08.06., Alte Oper, FFM
Stichwort: Hendriksen

FRIZZ verlost 3 x 2 Tickets.

ES: 04.06.





…und wie sieht 

denn Ihr Herz aus ?

A Mit über 20 Fachärzten/Innen für Radiologie und Nuklearmedizin an 6 Standorten  

– größte Radiologische Gemeinschaftspraxis Südhessens.

A Radiologische Versorgung  von 4 Krankenhäusern – klinisch und ambulant.

A Standortübergreifende Vernetzung – gemeinsames zentrales Bildarchiv an allen Standorten 

ermöglicht bessere Kontrollen bei Krankheitsverläufen oder Vergleich bei Voruntersuchungen.

A Leitung des Mammografie-Screening-Programms Südhessen zur Früherkennung von Brustkrebs.

A Höchste Qualität bei der Befundung durch hohe Untersuchungszahlen und Erfahrung.

A Radiologisches Know-how auf den Fachgebieten der: Radiologie, Cardiodiagnostik, 

 Urogenitale Radiologie, Thoraxradiologie, Interventionelle Radiologie, Kinderradiologie, 

 Neuroradiologie, Mammadiagnostik, Nuklearmedizin 

A Die Radiologie Darmstadt wurde als akademische Lehrpraxis der Universität Heidelberg 

ausgezeichnet.

CARDIO - 
DIAGNOSTIK
DARMSTADT Herzdiagnostik ohne Herzkatheter

A Erstes, von der deutschen Röntgengesellschaft ausgezeichnetes  

‚Schwerpunktzentrum für Kardiovaskuläre Bildgebung‘ in Hessen.

A Qualitätsgesicherte Standards, modernste technische Ausstattung sowie ein 

 hochqualifiziertes Team von Radiologen und Kardiologen.

A Interdisziplinäre Diagnostik im Vieraugenprinzip.

A Moderne Bildgebung mittels Magnetresonanztomographie 

 „Kardio-MRT“: detaillierte Aufnahmen vom Herzen – ohne jegliche Strahlenbelastung !

A Modernste digitale Bildgebung zur Darstellung der Herzkranzgefäße bei geringer 

Strahlenbelastung ohne Herzkatheter  „256–Schichten-FLASH– Cardio–CT“.

AUFSPÜREN. ANALYSIEREN. AUSWERTEN.

Radiologisch alles im Blick !

www.radiologie-darmstadt.de

www.cardiodiagnostik-darmstadt.de

…und wo steckt bei

Ihnen der Wurm drin ?

KONTAKT / TERMINE
Am Alice Hospital Darmstadt, Dieburger Straße 29–31, 64287 Darmstadt
E-Mail: info@cardiodiagnostik-darmstadt.de
Cardio-MRT /Flash-Cardio-CT: Telefon: 06151 402-4709

KONTAKT / TERMINE
Am Alice Hospital Darmstadt
Telefon: 06151 1394-0

Fachärztezentrum am Klinikum Darmstadt
Telefon: 06151 60630-0

Agaplesion Elisabethenstift
Telefon: 06151 403-6042

Eschollbrücker Straße
Telefon: 06151 300 87-0

Kreisklinik Groß-Gerau
Telefon: 06152 986-2375




